
Politiker bekamen Kunst auf Rezept ➞ Seite 10
Bundesverdienstkreuz für einen echten Menschenfreund  ➞ Seite 16

IN DIESER 
AUSGABE

Nr. 809  |  1. Mai 2025  |  Telefon 054 01/83737-0  
info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de

z.B. T-Roc Life 1.0 TSI 85 kW (116 PS) 6-Gang
Sonderzahlung: 990,- € | Laufleistung/Jahr: 10.000 km | Laufzeit: 24 Monate

Der Volkswagen T-Roc Life
ab 165 €1 mtl.
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Starke Georgsmarienhütte GmbH & Co. KG | Topsloh 2-6 | 49124 Georgsmarienhütte
05401 4809-0 (Auch per WhatsApp!) | info.gmh@starke-gruppe.de
 

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: D (WLTP)
¹ Ein Leasing-Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden ¹ Ein Leasing-Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden 
die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.Inkl. Überführungskosten, zzgl. Zulassungskosten. Gültig 
solange der Vorrat reicht. 

Nur für kurze Zeit im Privatleasing

QR Code 
scannen und 

mehr erfahren! 
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0 54 01
55 61

Auf der Halle 8 
49124 GMHütte 
Kloster-Oesede

Heizung · Sanitär
Solar · Wohnraumlüftung
Leitungswasserschäden

Ihr Haustechnik-Experte aus Georgsmarienhütte

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

01 71
3 71 51 33

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 15. Mai 2025.
Anzeigenschluss ist Freitag, 9. Mai, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 10. Mai, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 10. Mai

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 8. Mai

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie
instandsetzung · Autoglas

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

„Nacht der Bibliotheken“: 
Programm für alle  
Altersklassen
Die Stadtbibliothek Georgsmarienhütte beteiligte sich 
an der erstmals stattfindenden bundesweiten Aktion
Unter dem Motto „Wissen. 
Teilen. Entdecken.“ hat die 
Stadtbibliothek Georgsma-
rienhütte am Freitag, 4. Ap-
ril, an der ersten bundeswei-
ten „Nacht der Bibliotheken“ 
des Deutschen Bibliotheks-
verbandes teilgenommen.
Neben der verlängerten Öff-
nungszeit bis 22 Uhr und 
der Gelegenheit, einfach 
durch die Bibliothek zu stö-
bern, wurden über den Tag 
verteilt Veranstaltungen für 
Kinder und Jugendliche so-
wie Erwachsene angeboten. 
So konnten die Kinder am 
Nachmittag beim Kamishi-
bai mit den Olchis das „Dra-
chenfest für Feuerstuhl“ 
mitfeiern oder bei dem Bil-
derbuchkino „Was macht 
Krakks?“ herausfinden, wie 
der kleine Krakks – welcher im 
Winter die Geräusche für bre-
chendes Eis macht – mit Er-
staunen feststellt, dass es Eis 
auch im Sommer gibt und dass 
es dort in verschiedenen Far-
ben leuchtet. Außerdem konn-
ten die Kinder ihre Kuscheltiere 
für ein Wochenende in der Bib-
liothek übernachten und dort 
zahlreiche Abenteuer erleben 
lassen. 
Ab 16 Uhr konnten dann im Ju-
gendbereich mit der Nintendo 
Switch Konsolenspiele gespielt 
werden, bevor ab 18 Uhr der 
Verein „Osnabrück Gaming“ 
die Möglichkeit bot, auf alten 
Röhrenfernsehern mit älteren 
Spielkonsolen wie Gamecube, 
Playstation 1 und 2, Sega Me-
gadrive, Super Nintendo sowie 
einem Amiga 500, einem Win-

dows 95- und einem Windows 
98-PC zahlreiche Spiele nach 
Lust und Laune anzuzocken. Es 
konnte aber nicht nur am Bild-
schirm, sondern auch analog 
gespielt und der Bibliotheksbe-
stand an Brettspielen auspro-
biert werden. Außerdem gab es 
die Möglichkeit, sich in der Ver-
anstaltung „Recherchieren im 
OPAC-Katalog“ über die Nut-
zung des Bibliothekskataloges 
zu informieren.
Das schöne Wetter sowie der 
Ferienanfang hat dem Besu-
cherandrang sicherlich etwas 
Abbruch getan, aber allen, die 
vorbeigeschaut haben, hat es 
offensichtlich Freude gemacht. 
Die nächste bundesweite 
„Nacht der Bibliotheken“ findet 
voraussichtlich in zwei Jahren 
statt. � o
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Kinder konnten ihre Kuscheltiere in der 
 Stadtbibliothek übernachten lassen.
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25.5.25
11–18 UHR
Bielefelder Str. 10 | Georgsmarienhütte

ZUKUNFTS
PLAZA

SPIE, gemeinsam zum Erfolg

SPIE Germany Switzerland Austria
Geschäftsbereich Building Technology & Automation 
SPIE Building Technology Automation & Traffic GmbH

WIR UNTERSTÜTZEN DAS EHRENAMT –
TÜRÖFFNERTAG BEI SPIE IN GEORGSMARIENHÜTTE 

DEUTSCHES  
ROTES KREUZ 

MALTESER 

DLRG 

FEUERWEHR 

KJG 

TECHNISCHES 
HILFSWERK

... UND  
EINBLICKE INS  
UNTERNEHMEN!

spie.de/zukunftsplaza
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram:vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0174
9 32 68 83

KAMINBAU  
HOFFMANN
(Meisterbetrieb)

� Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

0157
35773054

Inh. Ricardo Werth
info@werthvolle-umzuege.de
www.werthvolle-umzuege.de

KLAVIERTRANSPORTE · MÖBELMONTAGE 
PRIVATUMZÜGE · BÜROUMZÜGE 

EINLAGERUNGEN · ENTRÜMPELUNGEN

0 54 01
87 00 87

49124 GMHütte 
www.taxi-drop-recker.de

• Krankenfahrten im Auftrag aller Krankenkassen 
• Private und gewerbliche Fahrten
• Beförderung im Rollstuhl sitzend 

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

HERREN
Herren Trockenhaarschnitt � � � � � � � �17 €
Haarschnitt – Bartrasur – komplett  30 €
Bartrasur � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 13 €
Maschinenschnitt � � � � � � � � � � � � � � 13 €
Neuhaarschnitt  � � � � � � � � � � � extra 5 €
EXTRAS
Augenbrauen zupfen � � � � � � � � � � � � � 5 €
Ohren- & Nasen-Haarentfernung  � � 4 €
Bart Konturen oder Rasieren  � � � ab 10 €

KINDER
Kinderhaarschnitt bis 8 Jahre �  12 €

Öffnungszeiten

Mo.–Fr. 9–19 Uhr
Sa. 9–18 Uhr

mit und ohne Termin! P
R

E
IS

L
IS

T
E

Glückaufstraße 160
49124 GMHütte

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 4. Mai
 Apothekennotdienst

Hirsch-Apotheke | Große Straße 46, Osnabrück   
Telefon 0541/23772

Samstag, 10. Mai
  AWIGO Schadstoffmobil in Holzhausen

9 bis 12 Uhr I Sporthalle Sutthauser Straße
Sonntag, 11. Mai

Sonntag, 11. Mai
 Apothekennotdienst

farma-plus-Apotheke | Kurt-Schumacher-Damm 52, Osnabrück 
Telefon 0541/42640
Dom-Apotheke | Osnabrücker Straße 5, Bissendorf  
Telefon 05402/2250

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

„Tag der Gesundheit“  
an der Grundschule  
am Harderberg 
Am letzten Tag vor den Oster-
ferien fand der „1. Tag der Ge-
sundheit“ an der Grundschule 
am Harderberg statt. Nachdem 
in der ersten Stunde in den Klas-
sen über gesunde Ernährung 
gesprochen worden war, stand 
anschließend das gemeinsame 
Aufwärmen für die Workshops 
auf dem Stundenplan. 
Am Montag zuvor hatten die 
Kinder ihre Workshops gewählt. 
In zwei Blöcken konnten sie aus 
insgesamt 24 Workshops  aus-

wählen. Neben Tennis, Hiphop, 
Singen oder Flag-Football stand 
auch Entspannung und Yoga 
auf dem Programm. 
Zwischendurch stärkten sich 
die Kinder mit einem gesunden 
Frühstück, das von zahlreichen 
Eltern vorbereitet wurde. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, Helferinnen und Helfer so-
wie Sponsoren hatten zum Ge-
lingen des Tages beigetragen. 
Die Kinder reagierten begeis-
tert. � o

Die Kinder der Grundschule am Harderberg machten am „Tag der  
Gesundheit“ begeistert mit.
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0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
79 69 77

Robertstraße 2
Georgsmarienhütte
www.fliesenleger-meyer.de
info@fliesenleger-meyer.de

Fliesenverlegung · Verkauf
3D-Badplanung

GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN

  Großer  
Biergarten 
        mit Kinderspielplatz

Familie Angelika & Sokrates Chalos 
Rheiner Landstraße 203 · Osnabrück-Hellern 
Telefon 05 41 / 44 58 67 · Fax 05 41 / 44 10 77

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., warme Küche ab 17.30 Uhr 
Fr., Sa., So., warme Küche von 12.00 bis 14.30 Uhr  

und ab 17.30 Uhr · Mo. Ruhetag

Seit 28  
Jahren  

für Sie da!

Rekordverdächtiger  
Vorverkauf auf der  
Waldbühne Kloster Oesede
Bereits ein Drittel aller Tickets für „Kein Pardon“ ver-
kauft – Ticketverlosung von blick-punkt und Waldbühne
Der Ticketvorverkauf rollt: Gut 
ein Drittel aller Tickets für das 
Abendstück „Kein Pardon“ sind 
bereits verkauft. Und auch die 
Karten für „Spongebob – Das 
Musical“ sind begehrt. Tickets 
für die diesjährige Spielzeit vom 
1. Juni bis zum 31. August sind 
online unter www.waldbühne.
com erhältlich. Leserinnen und 
Leser des blick-punkt können 
zudem Tickets gewinnen: Un-
sere Redaktion verlost in Ko-
operation mit der Waldbühne 
Kloster Oesede zwei Ticketpa-

kete mit insgesamt jeweils vier 
Karten.
Die Proben laufen auf Hoch-
touren, an den Kostümen und 
Bühnenbildern wird eifrig gear-
beitet und die Vorfreude beim 
Publikum steigt merklich. Mitt-
lerweile sind gut ein Drittel al-
ler Karten für das Abendstück 
„Kein Pardon“ verkauft, das am 
27. Juni Premiere feiert. 14 Mal, 
also zwei Aufführungen mehr 
als im vergangenen Jahr, tritt 
das Waldbühnen-Ensemble um 
Peter Schlönzke auf, der von ei-

ner Karriere im Fernsehen 
träumt. Ein vermeintlicher 
Eklat gegenüber dem arro-
ganten und von Starallüren 
geprägten Moderator der 
Live-TV-Sendung „Witzisch-
keit kennt keine Grenzen“ 
ermöglicht ihm als Kabelträ-
ger den langersehnten Mo-
derationsjob. 
Das Publikum kann sich auf 
komische Missverständ-
nisse, skurrile Charaktere 
und satirische Seitenhiebe 
gepaart mit der Glitzer-
welt des Fernsehens freuen. 
„Knapp zweieinhalb Monate 
vor der Premiere sind einige 
Vorführungen schon so gut 
wie ausverkauft“, freut sich 
Astrid Kämmer vom städ-
tischen Kulturbüro. „Für ei-
nige Vorstellungen müs-
sen Besucherinnen und 
Besucher schnell sein.“ Zu-
letzt hatte die Waldbühne 
im Sommer 2024 den Besu-
cherrekord von 30.000 Gäs-
ten geknackt. Auch dieses Jahr 
sieht die Prognose gut aus.
Und auch „Spongebob – Das 
Musical“ scheint bei den Fami-
lien gut anzukommen. „Auch 
hier läuft der Vorverkauf sehr 
gut“, so Kämmer. „Open-Air-Ti-
ckets werden oft spontan ge-
kauft. Da können Besucherin-
nen und Besucher sich aller-
dings nicht immer einer Karte 
sicher sein.“ Deshalb empfiehlt 
sich, sich vorab Tickets für eine 
der Nachmittagsvorstellungen 
ab dem 1. Juni zu sichern. In Bi-
kini Bottom liegt es an Sponge-
bob seine Heimat unter Wasser 
vor dem drohenden Vulkanaus-
bruch zu retten. Mit dabei sind 
natürlich neben dem liebens-
werten Schwamm auch die an-
deren beliebten Charaktere der 
TV-Serie wie Seestern Patrick 
oder Eichhörnchen Sandy. 

Tickets kosten im Vorverkauf für 
das Abendstück 24,40 Euro bzw. 
19,90 Euro für Kinder, Schülerin-
nen und Schüler, Studierende 
sowie Schwerbehinderte. Ein-
trittskarten für das Familien-
stück gibt es für 6,40 Euro (er-
mäßigt) und 9,70 Euro. Mit Vor-
lage der KUKUK-Karte kostet der 
Eintritt nur 1 Euro, Kinder zahlen 
50 Cent. 
Tickets für beide Stücke so-
wie die Sommerkonzerte von  
Vanessa Mai, Philipp Poisel 
und das MNT-Mitmachmusi-
cal vom 10. bis zum 13. Juli gibt 
es unter www.waldbühne.com 
sowie in der Buchhandlung 
Sedlmair in Georgsmarienhütte  
(Oeseder Straße 94) und der Tou-
rist-Information in Osnabrück  
(Bierstraße 22).� o

Auch der Glückshase hat bei dem  
Musical „Kein Pardon“ seinen Auftritt.
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Der blick-punkt Georgsmarienhütte verlost 

 in Kooperation mit der Waldbühne Kloster Oesede

2 Ticketpakete mit jeweils 2 x 2  

Eintrittskarten für das Familienmusical 

„Spongebob“ sowie für  

das Abendstück „Kein Pardon“. 

Senden Sie eine E-Mail an  

gewinnspiel@osning-medien.de

Betreff: Ticketpakete Waldbühne

Teilnahmeschluss ist Donnerstag, 8. Mai

Teilnahmebedingungen unter: www.osning- 

medien.de/sonderzeitungen/gewinnspiel-agb

Schlesische Maiandacht
Der Kirchenchor Cäcilia Klos-
ter Oesede gestaltet am Sonn-
tag, 4. Mai, um 17 Uhr die schle-
sische Maiandacht in der Jo-
hanneskirche Kloster Oesede.  

Die geistliche Leitung haben 
Pastor Christian Pohlmann und 
Pastor Christoph Scholz. Der 
Chor wird von Wladimir König 
geleitet.�  o
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- ANZEIGE -

Osnabrück. Es beginnt oft 
mit einem kleinen Gedanken: 
„Was sich wohl alles in dieser 
Schublade angesammelt hat?“ 
Die Rede ist nicht von Doku-
menten oder alten Fotos - son-
dern von all jenen Stücken, die 
über Jahre hinweg gesammelt, 
geschenkt oder geerbt wur-
den: ungetragener Scbmuck, 
einzelne Münzen, Taschen-
uhren, Bruchgold oder sogar 
Zahngold, das seit Jahrzehnten 
unbeachtet liegt. Was auf den 
ersten Blick wie eine willkür-
liche Ansammlung wirkt, kann 
sich schnell als wahrer Schatz 
entpuppen. 
Denn nicht selten schlum-
mern in solchen „gesammel-
ten Werken“ Werte, die nicht 
nur materiell von Bedeutung 
sind, sondern auch finanzielle 
Potenziale bergen, die viele 
Menschen unterschätzen. Die 
Niedersächsische Goldbörse 
in Osnabrück lädt daher alle 
Interessierten dazu ein, genau 
hinzusehen - und das ver-
meintlich Unscheinbare einer 
professionellen Bewertung zu 
unterziehen. 

Alles mitnehmen - nichts 
vorsortieren 
Ein häufiger Fehler: Beim 
Durchsehen alter Schubladen 
wird vorschnell aussortiert. 
Einzelstücke, deren Wert man 
nicht sofort erkennt, landen oft 
in der „Wegwerf-Schale“. Doch 
genau das ist ein Risiko - denn 
was wertlos aussieht, kann 
sich in Wahrheit als wahres 
Goldstück entpuppen. Oder 
eine abgenutzte Uhr mit klei-
nen Kratzern erweist sich als 
gesuchtes Sammlerstück. 
Deshalb lautet unser Rat: Al-
les mitbringen. Nichts vor-
sortieren. Nichts wegwerfen. 
Ob Zahngold, Bruchgold, 
alte Armbanduhren, eine lo-
se Goldkette, Einzelohrrin-
ge, Taschenuhren, Münzen 
oder scheinbar belangloser 
Schmuck - unsere Fachleute 
schauen sich jedes Stück genau 
an. Dabei kommen modernste 
Methoden wie die Röntgenflu-
oreszenzanalyse zum Einsatz - 
ein Verfahren, das präzise den 
Materialgehalt bestimmt, ohne 
die Stücke zu beschädigen. 
Das Ergebnis der Analyse 

um echtes Weißgold oder nur 
versilbertes Metall handelt. 
Teilweise ergibt die Analyse, 
dass in dem Weißgold Platin 
oder Palladium verarbeitet 
wurde, was von uns dann zu-
sätzlich vergütet wird.

Ein Schritt, der sich lohnt 
Wer seine Schubladen öffnet 
und die dort gesammelten 
„Werke“ einmal mit einem 
neuen Blick betrachtet, wird oft 
überrascht sein, wie viel Wert 
sich im Verborgenen ange-
sammelt hat. Der Verkauf von 
Edelmetallen ist kein gewöhn-
licher Tausch - es ist eine Ent-
scheidung, die Raum schafft: 
für Neues, für mehr Überblick, 
manchmal auch für ein Stück 
finanzielle Sicherheit. 

Ihr verlässlicher Partner  
in Osnabrück 
Besuchen Sie uns direkt in der 
Osnabrücker Innenstadt - hin-
ter dem Bussteig A2, neben 
der VGH-Versicherung. Hier 
erwartet Sie seriöse Beratung 
ohne Verkaufsdruck. Un-
sere fachliche Bewertung ist 
transparent, kompetent und 
empathisch - weil wir wissen, 
dass Schmuckstücke oft auch 
Erinnerungen tragen. 

Bringen Sie Ihre gesammel-
ten Werke zu uns. Denn 
manchmal beginnt ein neues 
Kapitel mit dem Blick in eine 
alte Schublade. 

zeigt oft überraschende Werte, 
selbst bei unscheinbaren oder 
beschädigten Stücken. Wert 
steckt häufig dort, wo man ihn 
nicht vermutet. Deshalb unser 
klarer Rat: Alles mitbringen - 
unsere Experten erkennen den 
wahren Wert. Oft entpuppen 
sich vermeintlich wertlose Ge-
genstände als kleine Schätze. 
Dank unserer Erfahrung und 
Technik bleibt kein Detail un-
entdeckt - so sichern Sie sich 
den bestmöglichen Erlös.

Verkaufen lohnt sich - dank 
hohem Goldpreis 
Gerade jetzt ist ein idealer 
Zeitpunkt, um über einen Ver-
kauf nachzudenken. Denn der 
Goldpreis befindet sich auf 
einem sehr hohen Niveau, 
was bedeutet: Ihre gesammel-
ten Stücke sind heute gewiss 
mehr wert als je zuvor. Eine 
genaue Analyse mit anschlie-
ßender Bewertung zeigt, dass 

Kompetenz durch starke 
Partnerschaft 
Unsere Kunden profitieren 
nicht nur von langjähriger 
Erfahrung, sondern auch von 
der engen Zusammenarbeit 
mit einem der angesehensten 
Edelmetallverarbeiter Euro-
pas: Heimerle & Meule. Das 
Traditionsunternehmen steht 
seit 1845 für höchste Quali-
tät und Seriosität im Bereich 
Gold und Edelmetalle. Diese 
Kooperation ist Ihr Garant für 
verlässliche Werte, faire An-
gebote und absolute Trans-
parenz bei jeder Bewertung. 

Eine faire Einschätzung - 
mit Fingerspitzengefühl 
Die Bewertung bei der Nie-
dersächsischen Goldbörse ist 
kostenlos, unverbindlich und 
diskret. Unsere erfahrenen 
Fachberater nehmen sich Zeit 
für jedes einzelne Stück und 
erklären genau, worauf es an-
kommt. Neben dem Material-
gehalt berücksichtigen wir auch 
Design, Zustand und mögliche 
Seltenheit - denn nicht jedes 
Stück ist nur „Altgold“. 

Die Röntgenfluoreszenzana-
lyse, die wir vor Ort anwenden, 
erlaubt eine besonders exakte 
Einschätzung. Anders als bei 
bloßem Wiegen oder optischer 
Beurteilung erkennen wir da-
mit auch Legierungen und 
feine Unterschiede - zum Bei-
spiel, ob es sich bei einem Ring 

aus vergessenen Schätzen oft 
bares Geld wird. 

Wenn Erinnerungen plötz-
lich Wert entfalten 
Viele Menschen besitzen 
Schmuckstücke, die seit Jahren 
ungetragen in Schubladen und 
Schmuckkästchen liegen. Oft 
sind es Erinnerungsstücke, Erb-
stücke oder Einzelteile, deren 
tatsächlicher Wert unbekannt 
ist. Gerade im Zusammenhang 
mit Nachlässen oder beim 
Wunsch nach Neuorientierung 
stellt sich die Frage: Was ist 
tatsächlich noch von ideellem 
oder materiellem Wert - und 
was könnte heute eine neue 
Chance bieten? Eine profes-
sionelle Bewertung kann hier 
Klarheit schaffen - und sorgt 
nicht selten für große Über-
raschungen. So berichtet etwa 
Annegret B. aus Meile: „Ich 
hatte jahrelang eine Schatulle 
mit ungetragenem Schmuck in 
der Kommode liegen. Viel Mo-
deschmuck dachte ich - aber 
auch ein paar alte Ringe von 
meiner Tante. Ich war wirklich 
überrascht, wie viel das ge-
bracht hat. Jetzt gönne ich mir 
davon eine kleine Reise.“ 
Und auch Heinz L. aus Osna-
brück staunte nicht schlecht: 
„Ich hätte nie gedacht, dass 
diese paar Gramm Zahngold 
noch so viel wert sind. Die Teile 
lagen seit meiner Zahnsanie-
rung einfach nur in einem Beu-
tel im Badezimmerschrank.“ 

Gesammelte Werke
Der ungeahnte Schatz in der Schublade

Neumarkt 11
Direkt hinter dem Bussteig A2
49074 Osnabrück
TEL: 0541 / 67 35 60 65
osnabrueck@goldboerse.gmbh
www.goldboerse-osnabrueck.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr. 09.30 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.30 Uhr Geschäftsführer: Mike Malke

Terminabsprache nicht notwendig, größere Mengen können natürlich 
vorher telefonisch terminiert und besonders diskret behandelt werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE KAUFT 
1. Gold-, Silber- und Platinschmuck wie Ringe, Ketten, Armbänder,

Anhänger, Broschen, Königsketten, Bettelarmbänder, Bruchgold
und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im Gebiss, Brücken, Kronen,
Inlays oder noch im Gebiss, kleine und große Mengen, sauber
und verunreinigt.

Goldkurs: 97.577,19 EUR/kg
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m Krankenfahrten
m Rollstuhltransporte
m Kurierfahrten

m Botenfahrten
m Kleinbus (bis 6 Personen)
m Flughafentransfer

Fidan Shala · Holzhauser Straße 28B · 49205 Hasbergen
info@hueggel-taxi.de · www.hueggel-taxi.de

Hüggel-Taxi
Telefon 05405 8957676

Wo andere pünktlich sind,  
sind wir schon da!

Auch in  
GMHütte für Sie  

unterwegs!

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

„Ich würde es gerne  
ungeschehen machen“
 21-jähriger wegen Brandstiftung am Gymnasium  
Oesede vor Gericht
Schock und Entsetzen waren 
groß, nachdem in den frühen 
Morgenstunden des 11. Mai 
2024 ein Brand im Gymnasium 
Oesede ausbrach und das obere 
Treppenhaus sowie Teile des 
Daches in Flammen gerieten. 
Zahlreiche Feuerwehrkräfte wa-
ren im Einsatz, die Löscharbei-
ten zogen sich über Stunden 
hin und konnten erst am fol-
genden Tag erfolgreich been-
det werden. Infolge des Brandes 
entstand am Schulgebäude ein 
Schaden in Millionenhöhe, der 
Schulbetrieb war über mehrere 
Monate eingeschränkt. Men-
schen wurden glücklicherweise 
nicht verletzt.
Nach umfangreichen polizeili-
chen Ermittlungen konnte ein 
inzwischen 21-Jähriger aus Ge-
orgsmarienhütte als Täter er-
mittelt werden, der sich jetzt 
wegen fahrlässiger Brandstif-
tung vor dem Jugendrichter am 
Amtsgericht Bad Iburg verant-
worten musste. Dort zeigte er 
sich in vollem Umfang gestän-
dig, sein Rechtsanwalt bestä-
tigte weitestgehend den von 

der Staatsanwaltschaft geschil-
derten Tathergang. 
Demnach befand sich der junge 
Mann auf dem Heimweg und 
war wohl eher zufällig an der 
Schule vorbeigekommen. „Ich 
wusste, wie man auf das Dach 
kommt, da sind öfters mal wel-
che“, zitierte der Rechtsanwalt 
seinen Mandanten, der einfach 
habe „abhängen“ wollen, nach-
dem er zuvor Bekannte dort 
entdeckt hatte. Mit sich führte 
er die chemische Substanz 
Thermit, die er einem Freund 
geliehen und an diesem Abend 
bei ihm wieder abgeholt hatte. 
Dabei handelt es sich um ein 
chemisches Gemisch aus Eisen-
oxid und Aluminium-Pulver, das 
frei verkäuflich ist und beispiels-
weise zum Verschweißen von 
Bahnschienen eingesetzt wird. 
Beim Entzünden entwickelt es 
Temperaturen von mehr als 
2.000 Grad und kann mit Wasser 
nicht gelöscht werden. Diese 
Wirksamkeit sei dem Angeklag-
ten nicht bewusst gewesen, er-
klärte der Rechtsanwalt die Ex-
perimentierfreudigkeit seines 

Mandanten, frühere Versuche 
mit diesem Stoff seien in klei-
nem Rahmen unauffällig ver-
laufen.  
Nachdem die übrigen Perso-
nen das Dach verlassen hatten, 
trug der junge Mann das Pul-
ver auf eine  leere Getränkedose 
auf und zündete es mit Hilfe ei-
ner Wunderkerze an. Sofort ent-
stand eine  große Stichflamme, 
das Feuer griff schnell auf das 
Schulgebäude über. Der Ange-
klagte geriet in Panik, versuchte 
verzweifelt mit dem Inhalt einer 
Bierflasche zu löschen und ver-
ließ dann fluchtartig das Schul-
dach, ohne die Feuerwehr zu 
alarmieren. „Das Unheil nahm 
seinen Lauf“, so sein Rechtsan-
walt. 
Zwischen Staatsanwaltschaft, 
Verteidigung und Gericht be-
stand Übereinstimmung, in die-
sem Fall Jugendstrafrecht an-
zuwenden. Zwar sei der zum 
Tatzeitpunkt 20-jährige Ange-
klagte juristisch bereits Heran-
wachsender gewesen, jedoch 
sein Verhalten dem eines Ju-
gendlichen gleichzusetzen. Es 
habe sich um eine jugendtypi-
sche Straftat gehandelt habe, 
die völlig aus dem Ruder gelau-
fen sei. Während ihm bei einer 
Verurteilung nach Erwachse-
nenstrafrecht bis zu fünf Jahre 
Haft gedroht hätten, plädierte 
die Staatsanwaltschaft auch 
unter Berücksichtigung des 
voll umfänglichen Geständnis-
ses des Angeklagten und sei-
ner durch den von ihm zu tra-
genden Schaden entstandenen 
privaten Belastung lediglich auf 
eine Jugendstrafe von vier Mo-
naten, die für zwei Jahre zur Be-
währung auszusetzen sei. 
Dem Antrag der Verteidigung, 
keine Strafe auszusprechen, 
sondern es bei einer erzieheri-
schen Maßnahme zu belassen, 
mochte sich das Gericht nicht 
anschließen. Es erkannte den 

jungen Mann der fahrlässigen 
Brandstiftung schuldig, setzte 
aber die Entscheidung über die 
Verhängung einer Jugendstrafe 
für ein Jahr zur Bewährung aus. 
Während dieser Zeit muss der 
Angeklagte mit einem Bewäh-
rungshelfer zusammenarbeiten 
und 1.200 Euro an den Förder-
verein der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Iburg leisten, als „Wie-
dergutmachung hier in der Re-
gion“, so der Richter. 
„Es tut mir leid und ich würde es 
gerne ungeschehen machen“ , 
hatte der junge Mann zuvor in 
seinem Schlusswort erklärt. Bei 
seiner Entscheidung erkannte 
das Gericht deshalb an, dass 
der Angeklagte sich reumü-
tig zeige und inzwischen sein 
Leben völlig „umgekrempelt“ 
habe. Nach Abschluss seiner 
Ausbildung hat er alle Kontakte 
in Georgsmarienhütte abge-
brochen, ist mit Unterstützung 
seiner Eltern in eine entfernte 
Großstadt gezogen, um dort in 
seinem erlernten Beruf als Sys-
temadministrator einer Vollzeit-
beschäftigung mit geregeltem 
Einkommen nachzugehen. „Sie 
haben Ihr Leben in den Griff be-
kommen, nachdem Sie kräftig 
auf die Schnauze gefallen sind“. 
Allerdings liege wohl noch ein 
steiniger Weg vor ihm, so der 
Jugendrichter, der sich nicht 
an den Spekulationen über die 
konkrete Höhe des entstande-
nen Schadens und die daraus 
möglicherweise entstehenden 
zivilrechtlichen Folgekosten für 
den Angeklagten beteiligen 
wollte. Auch gelte es, zunächst 
die Abwicklung durch die be-
teiligten Versicherungen abzu-
warten.
Nachdem Staatsanwaltschaft 
und Verteidigung auf Rechts-
mittel verzichtet haben, ist die 
Entscheidung rechtskräftig. 
� mmo o
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Schock in den frühen Morgenstunden: Am 11. Mai vergangenen Jahres 
gerieten das obere Treppenhaus und Teil des Dachs am Gymnasium  
Oesede in Brand. 
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BürgerForum  
veranstaltet Workshop zur 
Innenstadtentwicklung
Vertreterinnen und Vertre-
ter aller Fraktionen des Stadt-
rats konnte der Vorsitzende des 
BürgerForums Franz Loth beim 
Workshop zur Innenstadtent-
wicklung in der Landvolkhoch-
schule begrüßen. Zwei Stunden 
sammelten und diskutierten 
die Ratsvertreter gemeinsam 
mit Vorstand und Ältesten des 
BürgerForums Ideen und Vor-
schläge zur künftigen Entwick-
lung des Zentrums in Oesede.
Einigkeit bestand bei den Teil-
nehmern, dass Sanierung und 
Modernisierung der Innenstadt 
von größter Dringlichkeit sind 
und endlich in Angriff genom-
men werden müssen.  Eine gute 
Ausgangslage biete das Kon-
zept der CIMA von 2023. „Wo ist 
der Switch, wo der Schritt, da-
mit zu starten?“ wurde aus der 
Runde gefragt.
Nach einer kurzen Bestandsauf-
nahme des Status Quo blickte 
das BürgerForum nach vorn und 
sammelte Vorschläge für die In-
nenstadt: Mehr Grün, mehr 
Bäume und mehr Beschattung, 
Ruhebänke, Fahrradständer 
mit Ladestationen, Außengas-
tronomie, eine fußläufige  Ver-
bindung zum Dütepark mit ei-
ner zweiten Querung der L 95, 
Schulwegsicherung, Schritt-
geschwindigkeit und Radfahr-
freundlichkeit, Wohlfühl-Flä-
chen, stärkere Lenkung der Ver-
kehrsströme, Kunst in der Stadt, 
Spielbereiche für Kinder, Schlie-
ßung der Graf-Stauffenberg-Str. 
zur L 95 und dichtere Wohnbe-
bauung waren unter anderem 

Vorschläge, die alle nicht unbe-
dingt neu waren, aber Stück für 
Stück umgesetzt werden könn-
ten.
„Groß denken und klein anfan-
gen“, formulierte ein Diskus-
sionsteilnehmer, um den Still-
stand bei der Zentrumsentwick-
lung zu überwinden. Neben 
baulichen Maßnahmen könnten 
die BürgerInnen einbezogen 
werden, die sich angesichts des 
ehrenamtlichen Engagements 
in der Stadt sicherlich einbrin-
gen würden, wenn sie sehen, 
dass es los und voran geht – so 
die Einschätzung in der Runde.
Einigkeit herrschte darüber, 
dass die Sanierung der Oeseder 
Straße am dringendsten ist, und 
damit begonnen werden sollte. 
Dazu gehöre auch die Sanie-
rung der Fußwege, die mit ih-
ren roten Steinen insbesondere 
für ältere Mensch bei Feuchtig-
keit und Frost eine Gefahr dar-
stellen. 
Die Diskussionsrunde brachte 
auch eine Anschubfinanzie-
rung oder Mietzuschüsse für 
neue Läden oder Gaststätten 
ins Spiel, damit die Attraktivität 
der Oeseder Straße durch Neu-
ansiedlungen erhöht wird.
Für die Innenstadt ist insgesamt 
eine Entwicklung zu starten, bei 
der die Interessen der Wohn-
bevölkerung, der Gewerbetrei-
benden und der Kunden durch 
gestalterische und verkehrslen-
kende Maßnahmen in Einklang 
zu bringen sind, damit die In-
nenstadt für alle attraktiv und 
lebenswert ist.

In seinem Schlusswort hob 
Franz Loth noch einmal hervor, 
dass es vielleicht kein schlechter 
Weg wäre, mit der Umsetzung 
von Einzelmaßnahmen zu be-
ginnen. Er bedankte sich für die 

engagierte Diskussion und kün-
digte an, dass das BürgerForum 
auch in Zukunft zu wichtigen 
Stadtthemen derartige Work-
shops durchführen wolle.	�  o

Um Sanierung und Modernisierung der Innenstadt ging es beim Work-
shop des BürgerFourms.
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Politiker bekamen  
„Kunst auf Rezept“
Kinder antworteten mit künstlerischen Ideen auf  
Themen, die Landespolitiker beschäftigen
Die niedersächsischen Kunst-
schulen haben unter Federfüh-
rung des Landesverbands der 
Kunstschulen Niedersachsen 
ein spannendes Kampagnen-
Projekt gestartet: „Kunst auf 
Rezept“. Anlass hierfür ist das 
20-jährige Bestehen des Ver-
bandes. Unter diesem Motto 
wurden drei Landtagsabge-
ordnete in die Kunstschule Pa-
letti Georgsmarienhütte einge-
laden, um gemeinsam mit den 
Kunstschülerinnen und Kunst-
schülern im Alter von sieben 
bis zwölf Jahren aktuelle ge-
sellschaftliche und politische 
Themen kreativ zu bearbeiten. 
In dieser „Kunstschul-Praxis“ 
sollen sich Politik und Kunst 
auf einer neuen Weise begeg-
nen. Die Abgeordneten bringen 
ein persönliches Anliegen mit, 
das in einer kreativen „Sprech-
stunde“ gemeinsam mit den 
Kindern besprochen wird. In 
einem „Anamnesebogen“ wer-
den die Abgeordneten unter 
anderem gefragt: Was lässt ihr 
Herz höherschlagen? Wovon 
haben Sie die Nase voll? Was 
schlägt Ihnen auf den Magen? 
In der Kunstschule Paletti stell-
ten sich an drei Terminen Kath-
rin Wahlmann, Justizministerin 
des Landes Niedersachsen, so-
wie die Landtagsabgeordneten 
Jonas Pohlmann aus Georgsma-
rienhütte und Thomas Uhlen 
aus Melle den Fragen von zehn 
Kindern. Nach diesen Gesprä-
chen gestalteten die Kinder die 
Ergebnisse des Gedankenaus-
tausches in einer künstlerischen 
„Behandlung“ wie einem Ob-
jekt, Bild, Comic, Trickfilm oder 
ähnlichem.
Ministerin Wahlmann hielt das 
Thema „Beschimpfungen und 
Mobbing im Internet“ für sehr 
wichtig und tauschte sich in ih-

rem Gespräch mit den Kindern 
hierüber aus. Hierzu entwickel-
ten die Kinder unter anderem 
die Idee, dass sich Verfasser 
negativer Kommentare diese 
noch einmal selbst, versehen 
mit einer fremden Stimme, an-
hören sollten, um dann zu ent-
scheiden, ob sie diese tatsäch-
lich absenden wollen. Nach 
dem Motto „Höre dir an, was 
du schreibst und wie es wirkt“. 
Hierzu wurde im Anschluss ein 
Trickfilm erarbeitet, der das Pro-
blem verdeutlicht.
Jonas Pohlmann beschäftigt 
immer wieder das Problem der 
Obdachlosigkeit. Zu dieser Pro-
blematik entwickelten die Kin-
der eine Vielzahl von Lösungen 
wie Essensbomben, kosten-
lose Restaurants und gemeinsa-
mes Kochen, Miniwohnwagen 
als Schneckenhäuser mit Solar-
technik. Auch Essen verteilende 
Roboter wurden vorgeschla-
gen. Hierfür kreierten die Kinder 
Modelle aus Holz und Ton.
Thomas Uhlen hielt das Thema 
Einsamkeit für wichtig. Es sei 
von großer Bedeutung für die 
Gesellschaft, vereinsamte Men-
schen aus ihrer Isolation zu be-
freien. Hilfreich dabei könnte 
ein über Land fahrendes Café 
sein, so die Idee der Kinder oder 
ein Roboter, mit dem man sich 
unterhalten kann. Auch Haus-
tiere können sehr hilfreich sein, 
Einsamkeit zu lindern. Außer-
dem sollte ein Gerät entwi-
ckelt werden, dass Menschen, 
die nicht einsam sind, das Ge-
fühl von Einsamkeit verdeutlich 
macht und damit Verständnis 
für die Probleme einsamer Men-
schen erzeugt.
Die zu diesen Themen ent-
standenen Werke, die die Kin-
der mit großer Begeisterung 
und Kreativität fertigten, wer-

„Kunst auf Rezept“ bestellte auch die niedersächsische Justizministerin 
Kathrin Wahlmann in der Kunstschule Paletti.

Christina Hornstein (l.) aus Georgsmarienhütte ist die glückliche Ge-
winnerin des Gutscheins im Wert von 50 Euro, den sie von Heinz Kuck-
meyer (r.) freudig überreicht bekommen hat.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine Gutschein im Wert von 50 Euro!

Lösung letzte Ausgabe:

Meyer-Moden
Georgsmarienhütte

O
RI

G
IN

A
L

Hingeschaut
Genau

FÄ
LS

CH
U

N
G

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 7. Mai 2025, hier ab:

Friseur Michael
Glückaufstraße 2 · 49124 Georgsmarienhütte



Stadtjournal blick-punkt  |  11

Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

D H t S

Angebote gültig vom

22.04. - 03.05.2025
Ab sofort finden Sie unsereAb sofort finden Sie unsere

Angebote unter:Angebote unter: www.eiskoenig.euwww.eiskoenig.eu

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

Blätterteig Minis Olive
Feta 1.000 gMARKENWARE
Blätterteig
Minis 1.000 g
Kebab
MARKENWARE

4.99
4.99

Muffins Vanille
Schoko 8 x 120 g
(kg=5,20 €) MARKENWARE 4.99

Fischstäbchen
15 Stück 450 g
(kg = 6,64 €) FISHTIME
Alaska Seelachs-
filet paniert 400 g
(kg = 7,48 €) FISHTIME

Piratenschatz
Fischfiguren 500 g
(kg = 5,98 €) FISHTIME

Tintenfischringe
im Backteig
500 g (kg = 5,98 €) JONA

2.99
2.99
2.99
2.99

Kartoffelpuffer
10 x 60 g (kg = 3,32 €)
AGRARFROST 1.99

4.99
4.99
4.99

Focaccia Paprika
Olive 6x165g (kg=5,04 €)
MARKENWARE
Focaccia Tomate
Peperoni 4 x 300g
(kg=4,16 €) MARKENWARE

Focaccia Mozzarella
Kräuter 4 x 300 g
(kg=4,16 €) MARKENWARE

Blätter-Eis-
Torte 1.000 ml
CRISTALLO

B&J Cookie Dough
Peace Pop 80 ml
(l = 12,50 €) BEN& JERRYS

1.99
1.00

4.99
4.99
4.99

Original Hähnchen
Nuggets im Backteig
1.000g CHICKENTIME

Putenschnitte
Cordon Bleu
750g (kg = 6,65 €)
CHICKENTIME
Putenschnitzel
700g (kg = 7,13 €)
CHICKENTIME

Gebr. Hack Backstreuselkuchen
Apfel-Pudding, Pflaume-Pudding,
Kirsch-Pudding, Mandarine-Pudding,
Beeren-Pudding 590g (kg=5,07€) GEBR.HACK

2.99Highlight der Woche

Aus der Frischeabteilung! Tomaten Ketchup
500 ml (l=4,98 €) DEVELEY
Curry Ketchup
500 ml (l=4,98 €) DEVELEY
Curry Sauce 250ml
(l=6,36 €) ) DEVELEY
Pommes Sauce
250 ml (l=6,36 €) DEVELEY

Hümmlinger XXL
Rostbratwurst
12 x 100 g (kg = 8,33 €)
MEEMKEN

Süß Sauer Sauce
250 ml (l=6,36 €) DEVELEY
BBQ Sauce
250 ml (l=6,36 €) DEVELEY
Bautz´ner Senf
300 ml, (l=5,30 €)
mittelscharf DEVELEY
Und viele weitere...

1.59
1.59
1.59

2.49
2.49
1.59
1.599.99

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

den demnächst den Ab-
geordneten bei einem 
„Hausbesuch“ im Wahl-
kreisbüro oder im Land-
tag persönlich überreicht. 
Das Projekt nutzt bewusst 
medizinisches Vokabular, 
um mit einem Augenzwin-
kern zu zeigen, dass Kunst 
inspirieren, Perspektiven 
verändern und gesellschaft-
liche Themen aus neuen 
Blickwinkeln beleuchten 
kann. Kunst ist kein medizi-
nisches Heilmittel im klassi-
schen Sinne – aber definitiv 
wirksam, so die Veranstalter. 
Ziel des Projektes ist es, 
junge Menschen in einen di-
rekten Dialog mit Politikerin-
nen und Politikern treten zu 
lassen und mit viel Kreativi-
tät ihre Ideen einzubringen.  
Damit bietet sich den Kunst-
schulen die Möglichkeit ihre 

gesellschaftliche Relevanz und 
ihre kreative Vielfalt zeigen zu 
können und die Politik erfährt, 
wie Kunst Impulse für aktu-
elle Herausforderungen liefern 
kann. � grm o

Was löst Mobbing in digitalen Welten 
aus? Hier eine künstlerische Antwort 
aus der Kunstschule Paletti.

Musiktheater zu  
Martin Luther King
Basta Theater stellte in seinem bewegenden Porträt aus  
Text und Musik in der LutherHütte auch Bezüge zu heute dar
Nach ihren erfolgreichen Kon-
zerten in den letzten zwei Jah-
ren präsentierte das „Basta The-
ater“ sein neues Programm in 
der LutherHütte. Die aus Wup-
pertal stammende Gruppe wid-
mete sich dieses Mal dem Le-
ben und Wirken Martin Luther 
Kings. Es sollte aber viel mehr 
als ein Konzert werden, wie die 
Besucherinnen und Besucher 
sehr schnell feststellen konnten. 
Denn der in der Ankündigung 
verwandte Begriff „Musikthea-
ter“ wurde durch den Bühnen-
aufbau und die Musik sowie den 
ausführlich erläuternden und 
hochinteressanten historischen 
Texten deutlich.
  Das Basta-Theater zeichnet in 
seinem szenischen Musikpro-
gramm den bewegten und be-
wegenden Weg des Friedens-
nobelpreisträgers von den 
Anfängen des gewaltfreien Wi-
derstands der Bürgerrechtsbe-
wegung Mitte der 50er Jahre 

bis hin zu Kings Ermordung 
im Jahre 1968 nach. Und im-
mer wieder gibt es Querver-
weise auf unsere Situation hier 
in Deutschland, in der rechtsra-
dikale Politikerinnen und Poli-
tiker unverhohlen die Deporta-
tion von Migrantinnen und Mig-
ranten propagieren und planen. 
Das Programm des Theaters ar-
beitet mit Originalzitaten von 
Martin Luther King, kurzen 
Szenen sowie Einspielungen 
der berühmten Rede „I have a 
Dream“. Kommentiert werden 
die Inhalte durch live gespielte 
Songs, die von Kings Wegge-
fährtinnen und Weggefährten 
wie etwa Bob Dylan, Joan Baez 
und Nina Simone, die sie mit 
eigenen Texten in deutscher 
Sprache neu interpretierten. 
Damit gelang es ihnen, ihre Bot-
schaft und Ihr Engagement für 
eine Welt ohne Rassismus und 
Ausbeutung und ihr Eintreten 
für die universellen Freiheits-

rechte der Menschen deutlich 
zu machen.
Ihre engagierten Textbotschaf-
ten begleiteten sie mit ihren 
hervorragend interpretierten 
Songs, verbunden mit einer 
Musikalität auf höchstem Ni-
veau. Der Kopf der Band ist Rudi 
Rohde mit seinem eindrucks-
vollen Akkordeonspiel, Mund-
harmonikaspiel und seinem 
ausdrucksstarken Gesang, mit 
dem er dem Publikum den Men-

schen King mit dessen vielen 
Facetten näherbrachte. Michael 
Gustorff am Bass, Udo Kellert an 
den Drums und Wolfgang Voß-
winkel am E-Piano rundeten 
mit ihrer zurückhaltenden aber, 
wenn dramaturgisch nötig, im-
mer pointierten Begleitung als 
ausgewiesene Könner ihres Me-
tiers hervorragend ab. So ge-
lang dem Quartett ein grandio-
ser Blick auf Martin Luther King, 
ein Feuerwerk von Musik und 
Theater, mit einer Symbiose aus 
Songs und Texten verbunden 
mit theatralischen Elementen. 
Mit ihrem Programm schlugen 
sie auch den Bogen von den ras-
sistischen USA der 1960er-Jahre 
in das Deutschland von heute. 
Mit dem unvergessenen „Ima-
gine“ von John Lennon, ein-
fühlsam intoniert, beendeten 
die Musiker einen äußerst ge-
lungenen Abend, der bei den 
Gästen noch lange nachhallen 
dürfte, wie der langanhaltende 
Applaus vermuten lässt. Auf das 
neue Programm für 2026 darf 
man jedenfalls jetzt schon ge-
spannt sein. � grm o

Das „Basta Theater“ bot seinem Publikum in der voll besetzten LutherHütte mit der „Martin Luther King  
Story“ einen höchst interessanten Abend mit einem unterhaltsamen und zugleich nachdenklichen Programm.
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Dilara Acil
13 Jahre, Realschule GMHütte
Hobbys: Boxen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: sichere Schulwege, 
Spielplätze erneuern, Parks auf-
räumen und auffrischen, digita-
les Infoschild für Bushaltestel-
len, mehr Zebrastreifen

Shamaila Ahmed
13 Jahre, Gymnasium Oesede
Hobbys: Lesen, Zeichnen, Spra-
chen lernen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: Trinkwasserspender 
in der Stadt, mehr Bäume pflan-
zen und Grünflächen erhalten, 
Workshops zu nachhaltigem 
Konsum und Ernährung

Lefke Bollmann
13 Jahre, Gymnasium Oesede
Hobbys: Klavier, Gitarre und 
Schlagzeug spielen, Malen, Nä-
hen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: mehr Jugendliche 
in die Politik, mehr Mitrederecht 
für jüngere Menschen bei der 
Veränderung und Verbesserung 
der Stadt

Dunja Fakheraldin
16 Jahre, Realschule GMHütte
Hobbys: Lesen, Schreiben
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: soziale Gerechtig-
keit, gegen Diskriminierung 
und für Chancengleichheit, Ju-
gendliche in Politik einbinden, 
Mitsprache bei wichtigen Ent-
scheidungen, bessere Frei-
zeitangebote, Jugendzentren, 
Sportplätze und Events fördern

Razvan Gheorghe
15 Jahre, LBZH Osnabrück
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: mehr auf den Klima-
wandel achten, modernere Aus-
rüstung (z. B. elektronische An-
zeige an Bushaltestellen)

Leonora Glapa
17 Jahre, Auszubildende Verwal-
tungsfachangestellte
Hobbys: Fitnessstudio, mit 
Freunden Zeit verbringen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: mehr Angebote wie 
Jugendzentren, Festivals, Kon-
zerte, Fußball-Turniere, mehr 
freies WLAN, Orte draußen zum 
Treffen mit Freunden, bessere 
Einkaufsmöglichkeiten

Wafaa Hassan
16 Jahre, Sophie-Scholl-Schule
Hobbys: Leute treffen, Fußball 
spielen, Musik hören, Kochen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: mehr Straßenlam-
pen, Kinder bauen Spielplatz um

Diana Hasso
16 Jahre, Sophie-Scholl-Schule
Hobbys: Fahrrad fahren
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: Spaß haben

Pauline Heuer
16 Jahre, Ursulaschule Osna-
brück
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: sichere Fahrrad-
wege, Freizeitangebote für Ju-
gendliche, generationsüber-
greifende und nachhaltige Pro-
jekte

Setayesch Khalili
13 Jahre, Realschule GMHütte
Hobbys: bei Projekten mitma-
chen, Volleyball
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: die Stadt lebendi-
ger machen

Lennard Gabriel Kiene
14 Jahre, Gymnasium Oesede
Hobbys: Leichtathletik, Hockey, 
YouTube-Videos und Podcasts 
machen, im JuPa engagieren, 
Freunde treffen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: Aktionstag Sport, 
breites Angebot an Aktionen für 
Jugendliche, Jugendprojekte fi-
nanziell fördern, die Jugend bei 
Projektplanungen einbeziehen, 
eigene Ideen der Jugend um-
setzen

Tim Gawain Marquart
14 Jahre, LBZH Osnabrück
Hobbys: Fahrrad fahren, Video-
Spiele
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: die Arbeit im JuPa 
fortführen, weitere Themen von 
Jugendlichen aufnehmen und 
umsetzen

Klara Maria Peistrup
15 Jahre, Realschule GMHütte
Hobbys: Fitnessstudio, mit 
Freunden treffen, Gaming
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: Stimme für die Kin-
der und Jugendlichen sein, Poli-
tik mehr für Kinder und Jugend-
liche ausrichten, interkulturelle 
Zusammenarbeit und friedli-
ches Zusammenleben der Ju-
gendlichen fördern

Aylin Redzic
18 Jahre, Auszubildende Verwal-
tungsfachangestellte
Hobbys: mit Freunden Zeit ver-
bringen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: Politik nicht nur für 
die ältere Generation machen, 
jungen Menschen Gehör schaf-
fen – im öffentlichen Raum und 
in der Stadtplanung

Finn Scheiter
14 Jahre, Gymnasium Oesede
Hobbys: Fußball, Jugendfeuer-
wehr, Tennis, Mitarbeit
im JuPa als bisheriges Mitglied
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: für die Jugend ein-
setzen

Tilda Selchert
15 Jahre, Gymnasium Oesede
Hobbys: Volleyball, Tanzen, 
Gym, Freunde treffen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: mehr Möglichkeiten 
für Treffpunkte draußen schaf-
fen

Vincent Sowada
12 Jahre, Oberschule Hagen
Hobbys: Fußball, Zocken, 
Schwimmen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: die Stadt attraktiver 
für junge Menschen gestalten, 
die Interessen der Jugendlichen 
vertreten

Damon Tingey
14 Jahre, Sophie-Scholl-Schule
Hobbys: Fahrrad fahren, Raus-
gehen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: mehr Klamotten-Lä-
den, iPads für Schulen, freiwil-
lige Lernhilfe für Schüler, Hilfe 
bei der Berufsorientierung

Paige Tingey
12 Jahre, Sophie-Scholl-Schule
Hobbys: Fußball, Reiten, Raus-
gehen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: iPads für Schulen, 
mehr Freizeit-Angebote, mehr 
Jugendtreffs, E-Scooter für Ju-
gendliche

Laura Melissa Zlatar
12 Jahre, Realschule GMHütte
Hobbys: Boxen, Klavier
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: mehr über Finanzen 
lernen, Kinder und Jugendliche 
motivieren, mehr Freizeit ohne 
Social Media und Konsolen zu 
verbringen

Kandidatinnen und Kandidaten für das Jugendparlament 
15 Jugendliche bilden ab Juni 
das zweite Georgsmarienhütter 
Jugendparlament. Dafür kön-
nen Jugendliche aus Georgsma-
rienhütte im Alter zwischen 12 
bis 18 Jahren vom 5. bis zum 16. 
Mai für ihren Kandidaten oder 
ihre Kandidatin abstimmen – 
online oder in den Schulen. 
Sichere Schulwege, mehr Ange-
bote für Jugendliche oder auch 
ein größerer Fokus auf Nachhal-
tigkeit: Das sind die Wünsche 
der Kandidatinnen und Kandi-
daten, die für das neue Jugend-
parlament antreten. Nach zwei 
Jahren Amtszeit setzt sich das 
Gremium aus Jugendlichen der 
Stadt, die sich für die Belange 
der Jugendlichen aus Georgs-
marienhütte einsetzen, neu zu-
sammen. 20 Jugendliche möch-
ten in das Parlament einziehen, 
15 Plätze gibt es. 
Zur Wahl stehen Dilara Acil, Sha-
maila Ahmed, Lefke Bollmann, 
Dunja Fakheraldin, Razvan 
Gheorghe, Leonora Glapa, Wa-
faa Hassan, Diana Hasso, Pau-
line Heuer, Setayesch Khalili, 
Lennard Gabriel Kiene, Tim Ga-
wain Marquart, Klara Maria Peis-

trup, Aylin Redzic, Finn Scheiter, 
Tilda Selchert, Vincent Sowada, 
Damon Tingey, Paige Tingey 
und Laura Melissa Zlatar. 
Alle 2.107 wahlberechtigten Ju-
gendlichen in der Stadt erhalten 
Ende April einen Brief. Teil der 
Wahlbenachrichtigung ist ein 
personalisierter zwölfstelliger 
Buchstaben- und Zahlencode. 
Mit diesem Code können Wäh-
lerinnen und Wähler online zwi-
schen dem 5. und 11. Mai wäh-
len. Direkt über einen „Button“ 
auf der Startseite unter www.
jupa-georgsmarienhuette.de 
gelangen Jugendliche zur Ab-
stimmungsseite. Dort sind alle 
20 Kandidatinnen und Kandi-
daten aufgelistet, die auf mög-
lichst viele Stimmen hoffen. 
Bei der Wahl zum Jugendparla-
ment haben Wahlberechtigte 
drei Stimmen. Mit diesen drei 
Stimmen kann entweder eine 
Kandidatin oder ein Kandidat 
unterstützt werden oder Wäh-
lerinnen und Wähler verteilen 
ihre Stimmen auf verschiedene 
Bewerberinnen und Bewerber 
– das gleiche Prinzip wie bei der 
Kommunalwahl. Bis Sonntag, 

11. Mai, hat das digitale Wahl-
lokal geöffnet. Vom 14. bis zum 
16. Mai finden dann die Wah-
len im Gymnasium Oesede, der 
Realschule, der Sophie-Scholl-
Schule sowie in der Comenius-
schule statt. 
„Alle Jugendlichen müssen sich 
entscheiden, ob sie ihre Stimme 
online oder vor Ort abgeben 
möchten“, erklärt die städti-
sche Jugendpflegerin Martina 
Möllenkamp. Dann werden die 
Stimmen ausgezählt und das 
Wahlergebnis am Dienstag, 20. 
Mai, um 17 Uhr im Saal Nieder-
sachsen des Georgsmarienhüt-
ter Rathauses verkündet. „Nutzt 
eure Stimme“, appelliert Möl-
lenkamp an die Jugendlichen. 
„Denn nur so können eure Inter-
essen im Jugendparlament ver-
treten und die Stadt mitgestal-
tet werden.“ 
Alle Informationen rund um die 
Wahl des ersten Jugendparla-
ments in Georgsmarienhütte 
gibt es unter www.jupa-georgs-
marienhuette.de.  o

WAHL ZUM 
JUGENDPARLAMENT

Deine Stimme zählt!

Du bist zwischen 12 und 18 Jahren alt 
und wohnst in Georgsmarienhütte?

Das erwartet Dich:

5. bis 16. Mai 2025
Online oder in den Schulen

Dann wähl doch 
einfach online

www.jupa-georgsmarienhuette.de
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WAHL ZUM 
JUGENDPARLAMENT

Deine Stimme zählt!

Du bist zwischen 12 und 18 Jahren alt 
und wohnst in Georgsmarienhütte?

Das erwartet Dich:

5. bis 16. Mai 2025
Online oder in den Schulen

Dann wähl doch 
einfach online

www.jupa-georgsmarienhuette.de

Zu einem Fototermin trafen sich einige Kandidatinnen und Kandidaten im Georgsmarienhütter Rathaus.
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Razvan Gheorghe
15 Jahre, LBZH Osnabrück
Ideen und Wünsche für das 
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rüstung (z. B. elektronische An-
zeige an Bushaltestellen)

Leonora Glapa
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Hobbys: Fitnessstudio, mit 
Freunden Zeit verbringen
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pen, Kinder bauen Spielplatz um
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Ideen und Wünsche für das 
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wege, Freizeitangebote für Ju-
gendliche, generationsüber-
greifende und nachhaltige Pro-
jekte
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Hobbys: bei Projekten mitma-
chen, Volleyball
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: die Stadt lebendi-
ger machen

Lennard Gabriel Kiene
14 Jahre, Gymnasium Oesede
Hobbys: Leichtathletik, Hockey, 
YouTube-Videos und Podcasts 
machen, im JuPa engagieren, 
Freunde treffen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: Aktionstag Sport, 
breites Angebot an Aktionen für 
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Hobbys: mit Freunden Zeit ver-
bringen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: Politik nicht nur für 
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jungen Menschen Gehör schaf-
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Hobbys: Fußball, Jugendfeuer-
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im JuPa als bisheriges Mitglied
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Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: mehr Möglichkeiten 
für Treffpunkte draußen schaf-
fen

Vincent Sowada
12 Jahre, Oberschule Hagen
Hobbys: Fußball, Zocken, 
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Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: die Stadt attraktiver 
für junge Menschen gestalten, 
die Interessen der Jugendlichen 
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Damon Tingey
14 Jahre, Sophie-Scholl-Schule
Hobbys: Fahrrad fahren, Raus-
gehen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: mehr Klamotten-Lä-
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lige Lernhilfe für Schüler, Hilfe 
bei der Berufsorientierung

Paige Tingey
12 Jahre, Sophie-Scholl-Schule
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gehen
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: iPads für Schulen, 
mehr Freizeit-Angebote, mehr 
Jugendtreffs, E-Scooter für Ju-
gendliche

Laura Melissa Zlatar
12 Jahre, Realschule GMHütte
Hobbys: Boxen, Klavier
Ideen und Wünsche für das 
JuPa GMH: mehr über Finanzen 
lernen, Kinder und Jugendliche 
motivieren, mehr Freizeit ohne 
Social Media und Konsolen zu 
verbringen

Kandidatinnen und Kandidaten für das Jugendparlament 
15 Jugendliche bilden ab Juni 
das zweite Georgsmarienhütter 
Jugendparlament. Dafür kön-
nen Jugendliche aus Georgsma-
rienhütte im Alter zwischen 12 
bis 18 Jahren vom 5. bis zum 16. 
Mai für ihren Kandidaten oder 
ihre Kandidatin abstimmen – 
online oder in den Schulen. 
Sichere Schulwege, mehr Ange-
bote für Jugendliche oder auch 
ein größerer Fokus auf Nachhal-
tigkeit: Das sind die Wünsche 
der Kandidatinnen und Kandi-
daten, die für das neue Jugend-
parlament antreten. Nach zwei 
Jahren Amtszeit setzt sich das 
Gremium aus Jugendlichen der 
Stadt, die sich für die Belange 
der Jugendlichen aus Georgs-
marienhütte einsetzen, neu zu-
sammen. 20 Jugendliche möch-
ten in das Parlament einziehen, 
15 Plätze gibt es. 
Zur Wahl stehen Dilara Acil, Sha-
maila Ahmed, Lefke Bollmann, 
Dunja Fakheraldin, Razvan 
Gheorghe, Leonora Glapa, Wa-
faa Hassan, Diana Hasso, Pau-
line Heuer, Setayesch Khalili, 
Lennard Gabriel Kiene, Tim Ga-
wain Marquart, Klara Maria Peis-

trup, Aylin Redzic, Finn Scheiter, 
Tilda Selchert, Vincent Sowada, 
Damon Tingey, Paige Tingey 
und Laura Melissa Zlatar. 
Alle 2.107 wahlberechtigten Ju-
gendlichen in der Stadt erhalten 
Ende April einen Brief. Teil der 
Wahlbenachrichtigung ist ein 
personalisierter zwölfstelliger 
Buchstaben- und Zahlencode. 
Mit diesem Code können Wäh-
lerinnen und Wähler online zwi-
schen dem 5. und 11. Mai wäh-
len. Direkt über einen „Button“ 
auf der Startseite unter www.
jupa-georgsmarienhuette.de 
gelangen Jugendliche zur Ab-
stimmungsseite. Dort sind alle 
20 Kandidatinnen und Kandi-
daten aufgelistet, die auf mög-
lichst viele Stimmen hoffen. 
Bei der Wahl zum Jugendparla-
ment haben Wahlberechtigte 
drei Stimmen. Mit diesen drei 
Stimmen kann entweder eine 
Kandidatin oder ein Kandidat 
unterstützt werden oder Wäh-
lerinnen und Wähler verteilen 
ihre Stimmen auf verschiedene 
Bewerberinnen und Bewerber 
– das gleiche Prinzip wie bei der 
Kommunalwahl. Bis Sonntag, 

11. Mai, hat das digitale Wahl-
lokal geöffnet. Vom 14. bis zum 
16. Mai finden dann die Wah-
len im Gymnasium Oesede, der 
Realschule, der Sophie-Scholl-
Schule sowie in der Comenius-
schule statt. 
„Alle Jugendlichen müssen sich 
entscheiden, ob sie ihre Stimme 
online oder vor Ort abgeben 
möchten“, erklärt die städti-
sche Jugendpflegerin Martina 
Möllenkamp. Dann werden die 
Stimmen ausgezählt und das 
Wahlergebnis am Dienstag, 20. 
Mai, um 17 Uhr im Saal Nieder-
sachsen des Georgsmarienhüt-
ter Rathauses verkündet. „Nutzt 
eure Stimme“, appelliert Möl-
lenkamp an die Jugendlichen. 
„Denn nur so können eure Inter-
essen im Jugendparlament ver-
treten und die Stadt mitgestal-
tet werden.“ 
Alle Informationen rund um die 
Wahl des ersten Jugendparla-
ments in Georgsmarienhütte 
gibt es unter www.jupa-georgs-
marienhuette.de.  o
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und wohnst in Georgsmarienhütte?

Das erwartet Dich:

5. bis 16. Mai 2025
Online oder in den Schulen

Dann wähl doch 
einfach online

www.jupa-georgsmarienhuette.de

Zu einem Fototermin trafen sich einige Kandidatinnen und Kandidaten im Georgsmarienhütter Rathaus.
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Die Sommerblumensaison  
hat begonnen. Es wartet eine vielfältige  
Auswahl aus eigenem Anbau auf Sie! Angebot  

solange der 
Vorrat reicht, 

 Aktionszeitraum  
vom 5. bis zum  

11. Mai 2025.

Am 11. Mai  
ist Muttertag!

Muttertags- Muttertags- Angebot:Angebot:  Sommerblumen-Ampeln 
Sommerblumen-Ampeln statt 14,99 € nur

statt 14,99 € nur
11,– €11,– €

Jeder Weg zu uns lohnt sich!

Pflanzen für Haus und Garten

Gartenbau Wallenhorst
Im Strehlande 23 ∙ 49124 GMHütte · Telefon 0 54 01/ 4 44 14
www.gartenbau-wallenhorst.de Sonntag (Muttertag) 

von 9 bis 12 Uhr geöffnet!

Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp

Be50 JAHRE

Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024

50
ÜBER

ck
au“
9914-0

per.de

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL
1. Preis1. Preis
ist einist ein

Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein

50 JAHRE
ÜBER

Boccia-Turnier geht beim 
Stadtfest in eine neue Runde 
Anmeldungen für „Volksbank Open“ sind ab sofort möglich 
Nach erfolgreicher Premiere im 
vergangenen Jahr können sich 
Besucherinnen und Besucher 
vom 13. bis 15. Juni wieder auf 
das GMHütter Stadtfest freuen. 
Für sportliche Abwechslung 
sorgt das Boccia-Turnier „Volks-
bank Open“, für das sich Teams 
ab sofort online anmelden kön-
nen. 
In diesem Jahr sollen zunächst 
wieder bis zu 60 Startplätze für 
das Turnier vergeben werden. 
„Das Boccia-Turnier bleibt na-
türlich fester Bestandteil des 
GMHütter Sommers“, versi-
chert Stadtmarketingvereins-
Geschäftsführer Olaf Bick. Den 
sommerlichen Spaß als Pen-
dant zum Eisstockschießen bei 
GMHütte on Ice im Winter müs-
sen Besucherinnen und Besu-
cher des Stadtfestes also auch 

in diesem Jahr nicht missen. 
Die in unmittelbarer Nähe zur 
Bühne, Cocktail-Wagen und 
Beach-Fläche aufgebaute Boc-
cia-Anlage mit bis zu fünf Spiel-
feldern auf der Oeseder Straße 
bietet perfekte Spielbedingun-
gen für alle Teams. Der Turnier-
ablauf bleibt wie gehabt: An 
den insgesamt drei Vorrunden-
spieltagen am Freitag, 13. Juni, 
Samstag, 14. Juni, und Sonn-
tag, 15. Juni, kämpfen bis zu 60 
Teams bestehend aus vier bis 
fünf Spielerinnen und Spielern 
aufgeteilt in drei Gruppen um 
den Finaleinzug.
Die beiden besten Teams jeder 
Vorrundengruppe qualifizie-
ren sich für das große Finale am 
Sonntag ab 16.30 Uhr. Hier duel-
lieren sie sich dann um den gro-
ßen Sieg und den „Volksbank 

Open“-Wanderpokal. Die Re-
geln sind denkbar einfach, so-
dass sich vor allem auch Boccia-
Neulinge bei den „Volksbank 
Open“ messen können. Im Spiel 
geht es darum, die eigene Kugel 
näher an die Setzkugel zu plat-
zieren. Für jede Kugel, die näher 
an der Setzkugel liegt, als die 
beste Kugel des Gegners, gibt 
es einen Punkt. 
Pro Team wird eine Teilnahme-
gebühr von 10 Euro erhoben. 
„Wir möchten natürlich, dass 
so viele Boccia-Begeisterte wie 
möglich am Turnier teilneh-

men können. Deshalb wollen 
wir die Teilnahme so einfach 
und niederschwellig wie mög-
lich halten“, so Bick. „Wir freuen 
uns auch in diesem Jahr auf ein 
entspanntes, lockeres und vor 
allem spaßiges Boccia-Turnier 
beim Stadtfest!“ 
Anmeldungen sind ab sofort 
online unter www.stadtfest-
gmhuette.de möglich. Weitere 
Informationen gibt es außer-
dem bei Olaf Bick telefonisch 
unter 05401/850116 oder an olaf.
bick@georgsmarienhuette.de.   �o

Vom 13. bis zum 15. Juni gibt es beim GMHütter Stadtfest wieder  
Boccia-Spaß. 
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Bahnhofs-Sauberkeit, 
Pünktlichkeit und  
Streckenausbau
Haller-Willem-Paten sprachen mit VLO-Prokurist  
Jürgen Werner
„Zigarettenkippen auf dem 
Bahnsteig“, „Uhr tickt falsch“, 
„Verblasster Aushang“. Solche 
Infos leiten die Paten der Bahn-

höfe zwischen Dissen und Sutt-
hausen an die Verkehrsgesell-
schaft Landkreis Osnabrück 
(VLO) weiter. Die hat zwar ein 
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Senden Sie Ihre Fragen vorab an:  
gesundheit-im-gespraech@noz.de

Gesundheit im Gespräch

07.05.2025, 18:00 Uhr
Online & NOZ Medienzentrum, Breiter Gang 10-16,  
49074 Osnabrück (Eingang über Erich-Maria-Remarque-Ring)
Einlass ab 17:30 Uhr,  Eintritt frei

Schulterschmerz  
verstehen und behandeln

Themen:

  Ursachen und Diagnosen

  Aktuelle Behandlungs- 
möglichkeiten

Für weitere Infos sowie  
den Link zum Livestream 
bitte QR-Code scannen

Referenten: PD Dr. med. Olaf Rolf, Chefarzt der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirurgie  
Dr. med. Andreas Blana, Leitender Oberarzt der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirurgie 
Dr. med. Henning Brandebusemeyer, Oberarzt der Klinik für  
Orthopädie und Unfallchirurgie 

Schneller bei uns  Schneller bei uns  
als du denkst! als du denkst! 

(rund 35 Minuten)(rund 35 Minuten)
Osnabrück

A 30 Bünde
Melle

GMHütte

Bad Iburg
Hagen a.T.W.

Sachsenstraße 113 
32257 Bünde
buende@vinylbodenoutlet.de
www.vinylbodenoutlet.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr 
Sa. 9–14 Uhr

Unternehmen beauftragt, das 
wöchentlich für Sauberkeit an 
der Haller-Willem-Strecke sorgt, 
freut sich aber über die Hin-
weise der Paten.
Bei einem Treffen berichtete 
Ernst Haase für Dissen, die Ord-
nung müsse zwischen Deut-
scher Bahn (DB), VLO, Fleisch-
fabrik und Stadt abgesprochen 
werden. Letztere sei schnell be-
hilflich, wenn nicht abgeholte 
Räder beseitigt werden müss-
ten. Die VLO kümmere sich um 
die Grünfläche am Kunstobjekt, 
für die eigentlich die DB zustän-
dig sei.
Bessere Beleuchtung am Bahn-
hof Hilter wünscht sich die seh-
behinderte Britta Bölter. Vom 
benachbarten Grundstück 
komme es zu Überwuchs in 
den Bereich der Zuwegung. Es 
werde angestrebt, dass die feh-
lende Haller-Willem-Stele er-
gänzt werde, sagte Werner für 
die VLO zu.
Nach anfänglichen Lärm-Be-
schwerden habe sich die Situa-
tion am Bahnhof Wellendorf be-
ruhigt, berichtete Werner. Das 
Umfeld des ehemaligen Bahn-
hofsgebäudes habe vom neuen 
Besitzer ein gutes Aussehen er-
halten. Der Begegnungsbahn-
hof werde in diesem Jahr mit 
neuen Weichen ausgestattet. 
Im Bereich Hankenberge werde 
bei den jährlichen Freischnitt- 

und Fällarbeiten dafür gesorgt, 
dass keine Bäume auf die Gleise 
fallen.
In Kloster Oesede würden für 
die Erhöhung von Tempo 80 
auf 100 die Bahnübergänge Kö-
nigstraße und Waldbühne mit 
Lichtzeichen und Halbschran-
ken versehen, berichtete Wer-
ner. Das gleiche gelte für die 
Übergänge Knochenhof und 
Dütekolk in Osnabrück. Er hoffe, 
das notwendigen Planfeststel-
lungsverfahren bis Ende 2026 
abschließen zu können. Die Kos-
ten übernehme zu Zweidritteln 
das Land, zu einem Drittel die 
VLO. Die baulich notwendigen 
Maßnahmen zur Realisierung 
des Halbstundentaktes könn-
ten bei guter Kooperation aller 
Beteiligten bis Ende 2029 gelin-
gen.
Angesprochen wurde auch die 
Häufung von Schienenersatz-
verkehren infolge Bauarbei-
ten an der Bahnstrecke. Werner 
erklärte, Absprachen mit der 
Deutschen Bahn seien nach de-
ren Umstrukturierung schwie-
riger geworden, aber es werde 
weiter die Bündelung von Ar-
beiten auf gemeinsame Ter-
mine versucht.
Keine Aussicht räumte Wer-
ner der Absicht der Stadt Ge-
orgsmarienhütte ein, im Be-
reich Breenbach einen zeitlich 
begrenzten Übergang über 

die Bahnstrecke für den Ab-
transport von Bodenaushub 
zu schaffen. „Das ist Geldver-
schwendung und bindet Pla-
nungskapazitäten, die wir drin-
gend für die Vor-bereitung des 
Halbstundentaktes brauchen“, 
so der VLO-Prokurist.
Der Oeseder Bahnhofspate 
Peter Schmechel bekam von 
Fahrgästen zu hören: mit Stele 
schöne Bahnsteig-Gestaltung, 
mehr Pünktlichkeit, ungenaue 
Echtzeitanzeige, Raucherzone 
schaffen und Sauberhaltung 
des Radabstellbereiches verbes-
sern. Auf Letzteres soll die da-
für zuständige Stadt Georgsma-
rienhütte angesprochen wer-
den. Wünschenswert sei, dass 
die Stadt endlich einem gastro-
nomischen Angebot im ehema-
ligen Bahnhofsgebäude Grünes 
Licht gebe.
Dem Bahnhof Sutthausen attes-
tierte Hartmut Grunwald einen 

guten Pflegezustand. „Zigaret-
tenstummel sind nach ein paar 
Tagen weg“, so der Pate. Graffiti 
an einem Pfeiler des Unterstan-
des am Bahnsteig verschwinde 
langsam. 
Werner empfahl, vorbeugend 
Profis wie den „Lackaffen“ Flä-
chen anzubieten, die dann von 
der Szene respektiert würden. 
Mit einem Pott Farbe solle noch 
das Aussehen der Sitzbänke ver-
bessert werden.
Seitens der VLO stehe vom 4. 
bis 14. Juli wieder ein Schot-
ter-Stopfgang an. Turnusmäßig 
werde die Strecke im Frühjahr 
und Herbst gegen Verkrautung 
gespritzt. Die Landeseisenbahn-
behörde, die alle zwei Jahre 
kontrolliere, nächstmalig im 
Juni, habe der VLO für die In-
standhaltung der Strecke seit 
20 Jahren immer die Prädikate 
„gut“ bis „sehr gut“ ausgestellt.
 � oJürgen Werner (3. v. l.) sprach mit Bahnhofspaten über Aktuelles zum 

Haller Willem.
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Das gibt’s nur bei fip!

www.fi p.de  |  info@fi p.de

Osnabrück
0541 6099-0

TÜV-geprüft: 
weniger Ruß, mehr Wärme.

Von Heizungsbauern empfohlen.

TÜV-geprüft: 

gut + günstig 

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl.

Jetzt Preis abfragen!

Interessiert? Gerne weitere Informationen über uns!

IMMOBILIEN MÖLLER & MINDRUP OHG
Arkadenstr. 1 · Bad Iburg · Tel. 05403-781814 
www.immobilien-moeller-mindrup.de

IMMOBILIEN
Möller & Mindrup OHG

Sichern Sie sich diese moderne 2-Zimmer-Wohnung mit 86 m2  
in diesem attraktiven, klimaneutralen KfW-40-Neubau.  

Nur 8 Wohneinheiten, topmodern und zentrumsnah gelegen.

KP 336.000 € inkl. Pkw-Einstellplatz, Fertigstellung ca. Aug. 25

Provisionsfrei! – Wir beraten Sie gerne.

Bauausführung: August Gründker  
Bauunternehmen & Bedachungen GmbH

Wohnen
an der Windmühle

in Glandorf

Georgsmarienhütte und 
Hasharon feiern 50 Jahre 
Jugendaustausch
Delegation aus israelischer Partnerstadt zu Gast in 
Georgsmarienhütte – Vielfältiges Besuchsprogramm
Ein starkes Zeichen der Verbun-
denheit und Freundschaft: Erst-
mals seit 2019 – damals eine Ju-
gendgruppe im Rahmen des 
Jugendaustausches – durfte 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
wieder eine Delegation aus der 
Partnerstadt Ramat Hasharon 
in Georgsmarienhütte emp-
fangen. Die achtköpfige Dele-
gation, angeführt von Bürger-
meister Itzhak Rochberger, war 
anlässlich des 50-jährigen Jubi-
läums des Jugendaustausches 

zwischen beiden Städten aus Is-
rael angereist, nutzte die Gele-
genheit aber auch, um sich ins-
besondere im Schul-, Kinder-, 
Jugend- und Sozialbereich ein 
Bild zu machen.

Feierstunde im Rathaus
Die Feierstunde zu „50 Jahre Ju-
gendaustausch“ zwischen Ge-
orgsmarienhütte und Ramat 
Hasharon im Rathaus bildete 
nach der vorherigen Ankunft 
der Israelis am Amsterdamer 

Flughafen auch den Auftakt in 
das insgesamt viertägige Be-
suchsprogramm. Bei der Feier-
stunde mitsamt Eintrag Roch-
bergers in das Goldene Buch 
der Stadt hoben beide Verwal-
tungsspitzen die Bedeutung des 
Jugendaustausches für die Part-
nerschaft hervor und betonten, 
dass möglichst bald wieder ein 
gegenseitiger Austausch statt-
finden soll. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie und der Folgen 
des Terrorangriffs auf Israel am 
7. Oktober 2023 ruht der Aus-
tausch derzeit.
Itzhak Rochberger, der selbst 
vor 49 Jahren Teil einer Jugend-
delegation war, unterstrich in 
seiner Rede diesen Gedanken 
und betonte die Beständig-
keit des gemeinsamen Austau-
sches, auch wenn es immer mal 
wieder Höhen und Tiefen ge-
geben habe: „Nicht nur wegen 
meiner eigenen Erfahrungen 
liegt mir der Jugendaustausch 
besonders am Herzen. Als Bür-
germeister hatte ich während 
meiner ersten Amtszeit zudem 
das Privileg, von israelischer 
Seite den Austausch nach einer 
Pause wiederzubeleben, und 
auch jetzt werden wir alles da-
für tun, diese besondere Begeg-
nung wieder möglich zu ma-
chen.“ Ihm sei es ein wichtiges 

Anliegen, die Verständigung 
zwischen Deutschen und Israe-
lis zu fördern: „Es sind letztlich 
die Menschen, unsere Jugendli-
chen, die die Verbindungen her-
stellen und weitertragen.“
Bürgermeisterin Bahlo hob bei 
ihrer Begrüßung den beson-
deren Wert des Jugendaustau-
sches für die Verbindung bei-
der Städte hervor: „Der Jugend-
austausch ist das Herzstück und 
die Lebensader unserer Freund-
schaft.“ Seit 1975 haben knapp 
2.000 junge Menschen aus Ge-
orgsmarienhütte und Ramat 
Hasharon an dem Austausch-
programm teilgenommen. Für 
Bahlo keine Selbstverständ-
lichkeit: „Den Austausch vor 50 
Jahren ins Leben zu rufen, war 
der mutige und zugleich visio-
näre Schritt von Menschen, die 
nach den dunklen Kapiteln der 
Geschichte Brücken wollten – 
Brücken zwischen den Kultu-
ren, Brücken der Verständigung, 
Brücken der Toleranz und Brü-
cken der Freundschaft.“ Georgs-
marienhütte sei eine der ersten 
Städte in der Bundesrepublik 
gewesen, die eine engere Ver-
bindung zu einer israelischen 
Stadt aufbauen konnte. „Auch 
heute noch etwas, um das uns 
viele andere Städte beneiden“, 
so Bahlo.

Feierstunde im Rathaus: Anlässlich des 50-jährigen Bestehens des  
Jugendaustausches zwischen Georgsmarienhütte und Ramat Hasha-
ron wurde die israelische Delegation im Saal Niedersachsen empfangen. 

Ramat Hasharons Bürgermeister, Itzhak Rochberger, durfte sich in das 
Goldene Buch der Stadt Georgsmarienhütte eintragen.
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Telefon 05401/838844 · uwenoelker@t-online.de

INSPIRATION
IN FARBE

Mit Sicherheit 
elegant umzäunt.

Jetzt GRATIS-
Beratung 
vereinbaren!

Jetzt GRATIS-
Beratung 
vereinbaren!

Jetzt GRATIS-
Beratung 
vereinbaren!

Zaunteam Osnabrücker Land |  Hager Feld 19 | 49191 Belm
osnabruecker-land@zaunteam.de | Tel: 05406 6720916

Besuchsprogramm in 
GMHütte – und Berlin
Da die israelische Delegation 
auf der Verwaltungsseite zu ei-
nem Großteil aus Personen aus 
den Bereichen Bildung, Sozia-
les und Jugend bestand, war 
das weitere Programm in Ge-
orgsmarienhütte insbesondere 
auf den Besuch von Einrichtun-
gen mit diesen Themenschwer-
punkten abgestimmt. So stand 
der Besuch der Regenbogen-
schule mit einem musikalischen 
Empfang der Grundschulkin-
der ebenso auf der Liste wie ein 
Blick in die Kindertagesstätte 
„Haus der kleinen Füße“ – inklu-
sive einer Rutschpartie auf dem 
Außengelände. Weiterhin wur-
den die israelischen Gäste durch 
die Bildungswerkstatt Georgs-
marienhütte und die Sport- und 
Freizeitanlage Rehlberg ge-
führt. Während der einzelnen 
Besuchsstationen wurden aller-
hand Fragen beantwortet, aber 
auch Unterschiede zwischen 
Israel und Deutschland aus-
gemacht, wie etwa im Bereich 
der Schulbildung, bei der in Is-
rael die einzelnen Kommunen 
deutlich größeren Einfluss auf 
die Ausrichtung der Unterrichts-

inhalte haben. In Deutschland 
sind die Kommunen zwar Schul-
träger, sorgen aber nur für not-
wendige Infrastruktur bzw. die 
erforderlichen Rahmenbedin-
gungen.
Nach zwei Tagen in Georgsma-
rienhütte führte der Weg der 
Delegationen dann noch in die 
Hauptstadt. Auf Wunsch der Is-
raelis wurden in Berlin verschie-
dene Einrichtungen und Ge-
denkstätten besucht, die sich 
thematisch mit dem jüdischen 
Leben in Berlin vor dem Natio-
nalsozialismus sowie der Ver-
folgung der Juden während der 
NS-Zeit auseinandersetzen.
Im Rahmen einer Stadtrund-
fahrt wurden so etwa das Bay-
rische Viertel und das Mahn-
mal an der Levetzowstraße in 
Moabit, welches sich am Stand-
ort der einst größten Synagoge 
Berlins befindet, besucht. Vor 
dem Zweiten Weltkrieg exis-
tierten 35 Synagogen in Berlin, 
derzeit sind es nur noch acht. 
Weitere Stopps waren das Do-
kumentationszentrum „Topo-
graphie des Terrors“ in Berlin-
Mitte, das Mahnmal „Gleis 17“ in 
Grunewald sowie das Haus der 
Wannseekonferenz. Dort erhiel-
ten die Delegationen eine Füh-

rung. Zum Abschluss des Be-
suchs durfte natürlich auch das 
obligatorische Gruppenfoto am 
Brandenburger Tor nicht fehlen. 
Beide Delegationen bekräftig-
ten, dass in naher Zukunft wie-

der ein gegenseitiger Besuch 
stattfinden sollte dann, sofern 
möglich, mit der Reise einer 
Georgsmarienhütter Delega-
tion nach Ramat Hasharon.
� o

Während des Berlinaufenthalts durfte das obligatorische Gruppenbild 
der israelischen und deutschen Delegation vor dem Brandenburger Tor 
nicht fehlen. 

Im Rahmen des Besuches einer Delegation aus der israelischen Partner-
stadt Ramat Hasharon wurde die neue Informationstafel am Ramat-
Hasharon-Platz eingeweiht.

Ein Anlass für den Besuch der Delegation aus Ramat Hasharon 
war die Einweihung einer Informationstafel, die Auskunft über 
die Geschichte der offiziell bestehenden Partnerschaft gibt. 
Gemeinsam mit Itzhak Rochberger, konnte Dagmar Bahlo die 
Tafel am nach der israelischen Partnerstadt benannten Platz 
Ramat Hasharon am südlichen Ende der Oeseder Straße nun 
enthüllen. � o

Kinder helfen Kindern
Aktion der Freiherr-vom-Stein-Schule für Sri Lanka
Am Samstag, 29. März, trafen 
sich 60 Kinder mit einigen El-
tern, ihren Lehrerinnen und der 
Gemeindereferentin in der Frei-
herr-vom-Stein-Schule. Dort 
wurden Muffins gebacken, ös-
terliche Laubsägearbeiten er-
stellt, Tassen und Schüssel be-
malt, Osternester und Girlanden 
gebastelt. 
Die Kinder hatten sich zuvor mit 
dem Land Sri Lanka und den 
Lebensbedingungen der Men-
schen in diesem Land im Religi-

onsunterricht beschäftigt. Eine 
Partnerorganisation von Mise-
reor setzt sich für bessere Ar-
beitsbedingungen ein und un-
terstützt die Menschen in Sri 
Lanka, damit sie in Würde leben 
können.
Am Sonntag wurden die Muf-
fins und Bastelarbeiten nach 
dem Gottesdienst in der Heilig-
Geist-Kirche verkauft. Der Erlös 
von 455 Euro wird für die Men-
schen in Sri Lanka gespendet.
� o
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Wellendorfer Straße 18 · 49124 Ge orgs ma rien hüt te
Telefon (05401) 5221 · Telefax (05401) 40631

Seit überSeit über  6600 Jahren Jahren

in Georgsmarienhütte!in Georgsmarienhütte!

FLIESEN RIEDER
Fliesen Naturstein
Ausstellung Verlegung

Wellendorfer Straße 18 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (0  54 01) 52 21 · Telefax (0 54 01) 4 06 31 

info@fliesenrieder.de · www.fliesenrieder.de

Fliesenverkauf &
Fliesenverlegung

Minigolf-Anlage startet in die neue Saison 
Im September wird die westdeutsche Meisterschaft im Sterngolf auf der Anlage ausgetragen
Es geht wieder los: Nach fast 
siebenmonatiger Winterpause 
startet die Minigolf-Anlage am 
Georgsmarienhütter Südring 
wieder in die neue Saison. Seit 
Samstag, 26. April, rollen im re-
gulären Spielbetrieb immer 
von freitags bis sonntags die 
kleinen Bälle über die 18 Bah-
nen. Aber auch darüber hinaus 
haben die Schülergenossen-
schaft „Coole Schule“ der So-
phie-Scholl-Schule sowie der 
Georgsmarienhütter Minigolf-
Club als gemeinsamer Betreiber 
der Anlage wieder für einen vol-
len Veranstaltungskalender ge-
sorgt.
Doch bevor die ersten Gäste die 
Bahnen betreten können, war 

noch einmal einiges auf „Vor-
dermann“ zu bringen: „Wir ha-
ben sämtliche Bahnen gerei-
nigt, neu markiert, mit Farbe 
versehen und sie damit wie-
der turnierfest gemacht“, weiß 
der pädagogische Betreuer der 
Coolen Schule und zugleich ers-
ter Vorsitzender des Minigolf-
clubs, Ralf Ingenpass, zu be-
richten. Über knapp eine Wo-
che haben sich insgesamt neun 
Schülerinnen und Schüler der 
Sophie-Scholl-Schule im Rah-
men eines schulinternen Prak-
tikums in der Klasse 7 auf der 
Bahn engagiert. 
Neben den Arbeiten an den 18 
Bahnen selbst lag der Fokus ins-
besondere auf dem Kassen- und 

Bewirtungsgebäude, welches 
ebenfalls durch das „Maler- und 
Lackierer-Team“ der Schule im 
Innenbereich einen komplett 
neuen Anstrich erhalten hat. 
Außerdem sind durch das zent-
rale Gebäudemanagement der 
Stadt die Toilettenanlage sa-
niert und der Bodenbelag aus-
getauscht worden. „Es ist also 
eine Menge passiert, was uns 
mit Blick auf die Events, die hier 
in diesem Jahr stattfinden wer-
den, natürlich sehr freut“, so In-
genpass. 
Dabei haben die Verantwort-
lichen besonders einen Ter-
min im Blick. Am 6. und 7. Sep-
tember wird die westdeutsche 
Meisterschaft im Sterngolf auf 
der Anlage ausgetragen. Eine 
Premiere: „Für uns ist das schon 
eine große Sache und auch eine 
Anerkennung unserer Arbeit 
mit der Schülergenossenschaft 
wie mit dem Minigolfclub“, so 
Ingenpass. Über 100 Minigolf-
spielende werden für das Tur-
nier erwartet. „Die Minigolf-An-
lage hat sich über die Jahre zu 
einem echten Aushängeschild 
für unsere Stadt entwickelt – 
dank des Engagements der 
Schülerinnen und Schüler so-
wie der Mitglieder des Minigolf-
clubs. Das darf natürlich gerne 
so weitergehen“, freut sich auch 

Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
über die stetige Weiterentwick-
lung und das Engagement.
Aber natürlich kommen nicht 
nur die Minigolf-Profis auf ihre 
Kosten. Neben der Sterngolf-
Meisterschaft finden nach der 
Eröffnung mit dem traditionel-
len Schüler-Lehrer-Turnier das 
„Fun-Event“ (21. und 22. Juni), 
der „GMHütter Abend-Cup“ (2. 
August; nur im Vereinsbetrieb), 
das große Sommerfest mit Floh-
markt (10. August) sowie die 
dritte Auflage des „GMHütter 
Stahlwerks-Cup“ (21. Septem-
ber) statt. Außerhalb der Events 
hat die Anlage immer freitags 
von 15 bis 18 Uhr, samstags von 
14 bis 18 Uhr und sonntags von 
12 bis 18 Uhr geöffnet. Dann 
sorgt die „Coole Schule“ an der 
Kasse, im Kiosk oder bei der 
Schlägerausgabe wie gewohnt 
für einen reibungslosen Ab-
lauf. Außerdem wird es erneut 
Verkaufsbuden geben, aus de-
nen die Besucherinnen und Be-
sucher mit Pommes, Bratwurst 
und Co. versorgt werden.
Die Eintrittspreise haben sich 
im Vergleich zum Vorjahr nicht 
geändert. Kinder zahlen 1 Euro, 
Jugendliche 1,50 Euro und Er-
wachsene 2,50 Euro. � o
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Alles startklar für die neue Saison: Dafür haben die Schülerinnen und 
Schüler der Schülergenossenschaft „Coole Schule“ gemeinsam mit dem 
Minigolfclub die Bahnen wieder auf „Vordermann“ gebracht. Seit dem 
1. Mai kann wieder gespielt werden. 

Nur noch digitale Fotos für 
Ausweise und Reisepässe 
Regelung gilt ab dem heutigen 1. Mai – Fotos können 
auch im Bürgeramt gemacht werden 
Ab dem heutigen 1. Mai gibt es 
eine Änderung des Personalaus-
weis- und Passgesetzes. Dann 
dürfen für die Beantragung von 
Reisepässen und Personalaus-
weisen keine Papier-Lichtbilder 
mehr mitgebracht werden, son-
dern ausschließlich digital er-

stellte Fotos. Diese können ab 
Anfang Mai zum Teil auch im 
Bürgeramt der Stadt Georgsma-
rienhütte gemacht werden. 
Bis zur Änderung können Reise-
pass und Personalausweis noch 
mit Papierfotos beantragt wer-
den. Ab dem 1. Mai sind dann  
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AWIGO Abfallwirtschaft Landkreis Osnabrück GmbH · Niedersachsenstraße 19 · 49124 Georgsmarienhütte · www.awigo.de

Die AWIGO hat die Öffnungszeiten ihrer Recyclinghöfe in Ankum, 
Georgsmarienhütte, Melle, Ostercappeln und Wallenhorst erweitert. 
Es gelten die folgenden Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag: 08:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 – 13:30 Uhr

LÄNGERE ÖFFNUNGSZEITEN  
AUF UNSEREN RECYCLINGHÖFEN!

Verlängerte Öffnungszeiten 
der Recyclinghöfe im  
Landkreis Osnabrück 
Die Awigo hat die Öffnungszeiten ihrer Recyclinghöfe  
in Ankum, Georgsmarienhütte, Melle, Ostercappeln und 
Wallenhorst erweitert. 
Seit dem 10. Februar haben Bür-
gerinnen und Bürger die Mög-

lichkeit, ihre Abfälle an diesen 
Standorten im Landkreis Osna-

brück unter der Woche jeweils 
eine Stunde und samstags eine 
halbe Stunde länger abzuge-
ben. 
Geöffnet sind die Plätze nun von 
Montag bis Freitag zwischen 8 
und 18 Uhr sowie am Samstag 
von 8 bis 13.30 Uhr. 
„Wir freuen uns, unseren Kun-
dinnen und Kunden so mehr 
Flexibilität und einen noch bes-
seren Service bieten zu kön-
nen.“, so Alexander Babbel, Lei-
tung der Recyclinghöfe Nord 
und Grünabfall bei der Awigo. 

Von A wie Altmetall bis Z wie 
Zäune stellt die Awigo auf ihren 
Recyclinghöfen umfangreiche 
Entsorgungsmöglichkeiten zur 
Verfügung. Dabei sind einige 
Abfallarten kostenlos – andere 
hingegen kostenpflichtig. 
Informationen zur richti-
gen Entsorgung und zu Prei-
sen gibt es auf der Website 
www.awigo.de. Fragen be-
antworten der neue Chatbot 
„AWI“ auf der AWIGO-Web-
site und das AWIGO-Service- 
Center unter info@awigo.de. � o

allerdings nur noch digitale Bil-
der zulässig. Gleiches gilt für 
vorläufige Personalausweise 
oder Reisepässe. 
Bürgerinnen und Bürger ha-
ben die Wahl, ob sie ihr digita-
les Lichtbild bei einem Fotogra-
fen oder einer Fotografin schie-
ßen lassen oder eben das Bild 
direkt im Bürgeramt machen. 
Die Kosten für ein Foto im Bür-
geramt belaufen sich auf 6 Euro. 
Gemeinsam mit der Antragsge-
bühr können die Fotos dann bar 
oder mit EC-Karte gezahlt wer-
den.  
Für die Beantragung von Füh-
rerscheinen und internatio-
nalen Führerscheinen sowie 
Schwerbehindertenausweisen, 
Fischereischeinen und Jagd-
scheinen sind aufgrund der un-
terschiedlich zuständigen Bun-

des- bzw. Landesministerien 
weiterhin Papierfotos nötig. 
Wer sowohl eines dieser Doku-
mente als auch einen Reise- und 
Personalausweis beantragen 
muss, kann am besten direkt ein 
Foto beim Fotografen machen 
lassen. Denn hier können so-
wohl digitale als auch analoge 
Fotos ausgestellt werden. 
Ein weiterer Aspekt: Fotos, die 
von einem Fotografen oder ei-
ner Fotografin erstellt wurden, 
können sechs Monate lang ver-
wendet werden. Im Bürgeramt 
gemachte Fotos sind lediglich 
96 Stunden lang gültig. In Ge-
orgsmarienhütte bietet derzeit 
nur das Fotostudio „bild.schön!“ 
den entsprechenden Service 
an. Weitere Fotostudios in der 
näheren Umgebung sind unter 
alfo-passbild.com zu finden.� o
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Große Straße 35 · 49186 Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 22 88 · www.ostermoeller.com

Folgen Sie uns auf  
Facebook und Instagram!
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Kostenlose  
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Meyer-Moden
Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Bundesverdienstkreuz für einen echten Menschenfreund
Werner Titgemeyer wurde für sein langjähriges und vielfältiges Engagement ausgezeichnet
Kolpingwerk, Sportverein Rot-
Weiß Sutthausen, Osnabrü-
cker Tafel, CDU-Ortsverbände 
in Sutthausen und Holzhau-
sen, Förderverein Antoniuspark, 
Pfarrgemeinde St. Antonius, 
„Rentner-Band Holzhausen“ 
und städtischer Seniorenbe-
treuer. Die Liste von Initiativen, 
Vereinen und Organisationen, in 
denen sich Werner Titgemeyer 
über Jahre und Jahrzehnte eh-
renamtlich engagiert hat, ist 
lang und vielfältig. Für seine 
Verdienste in all den verschie-
denen Bereichen erhielt der 
in Holzhausen beheimatete 
79-Jährige nun im Rahmen ei-
ner kleinen Feierstunde im Rat-
haus das Bundesverdienstkreuz.

„Werner Titgemeyer, den Na-
men kenne ich doch“, merkte 
Landrätin Anna Kebschull au-
genzwinkernd und wohl stell-
vertretend für viele Personen, 
Begleiter und Weggefährten 
von Werner Titgemeyer in ihrer 
Laudatio an. Die Aussage stehe 
sinnbildlich dafür, in was für ei-
ner Breite und Vielfalt sich der 
neue Träger des Bundesver-
dienstkreuzes für andere Men-
schen und die Gesellschaft über 
Jahrzehnte eingesetzt habe: 
„Den allermeisten ist Werner 
Titgemeyer nicht nur aus einem 
Kontext bekannt, was ein klares 
Zeichen dafür ist, mit was für ei-
nem außergewöhnlichen Enga-
gement wir es hier in diesem 

Fall zu tun haben“, so die Land-
rätin, die stellvertretend für den 
Bundespräsidenten das Bun-
desverdienstkreuz an Werner 
Titgemeyer aushändigte.
Außergewöhnlich sei das Enga-
gement auch gerade deshalb, 
weil der 79-Jährige sich dem 
stetig zu beobachtenden Wan-
del des Ehrenamtes widersetzt 
habe: „Sie haben es nicht nur 
geschafft, andere dazu zu be-
wegen, sich einzusetzen und 
sich zu engagieren, sondern Sie 
haben vor allem über die vie-
len Jahre Beständigkeit bewie-
sen und Verantwortung über-
nommen. Das ist heute in den 
meisten Bereichen des ehren-
amtlichen Engagements längst 
keine Selbstverständlichkeit 
mehr“, so Kebschull. Über 70 
Jahre ist Titgemeyer Mitglied 
beim RW Sutthausen, 30 Jahre 
lang war er dort Vereinsvor-
sitzender. Und auch bei seiner 
über 60-jährigen Mitgliedschaft 
im Kolpingwerk, beim Förder-
verein des Antoniusparks oder 
etwa bei der Osnabrücker Ta-
fel hat er Ämter im Vorstand so-
wie weitere wichtige Aufgaben 
übernommen. 
Auch Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo hob gerade diesen As-
pekt von Titgemeyers Engage-
ment in ihrer Begrüßung be-
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Auch ein Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Georgsmarienhütte 
durfte für den neuen Träger des Bundesverdienstkreuzes nicht fehlen. 
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Alle Preise inkl. liefern, anschließen und Altgerät-Entsorgung. 
Angebote gültig bis 10.5.2025. Nur solange der Vorrat reicht. 

18 !
sonders hervor und bezeich-
nete ihn deshalb im positivsten 
Sinne als einen Ehrenamtler 
„vom alten Schlag“: „Sie stehen 
mit Ihrem Engagement für Ver-
lässlichkeit, Kontinuität, Ver-
antwortungsbewusstsein und 
Durchhaltevermögen. Und Sie 
stehen dabei oft nicht in der 
ersten Reihe, sondern agieren 
im Hintergrund als „Macher“, 
„Organisator“ und „Ansprech-
partner.“ 
Mit diesen lobenden Worten 
im Rücken nahm Werner Titge-
meyer den Verdienstorden der 
Bundesrepublik Deutschland 
– so die offizielle Bezeichnung 
des Bundesverdienstkreuzes – 
mit Demut und großem Dank 
an alle Wegbegleiter und Unter-
stützer entgegen: „Ich habe all 
das nie alleine geschafft. Ohne 
den familiären Rückhalt und das 
gleichzeitige Engagement von 
vielen anderen Personen wären 
die meisten Aktionen und Ak-
tivitäten nicht möglich gewe-
sen. Oft war ich dann doch nur 
ein Rad am Wagen und nie der 
Lenker“, so Titgemeyer in seiner 
Dankesrede.

Gut 80 Gäste hatten sich zur Ver-
leihung des Bundesverdienst-
kreuzes im Saal Niedersachsen 
des Rathauses eingefunden, 
darunter als Sprecher der Holz-
hauser Runde sowie als Vor-
sitzender der Osnabrücker Ta-
fel auch Christoph Ruthemeyer 
und Hermann Große-Marke. 
Beide hoben wie schon zuvor 
von Landrätin Anna Kebschull 
und Bürgermeisterin Dagmar 
Bahlo die Unverzichtbarkeit von 
Titgemeyers Engagement her-
vor. 
Große-Marke hinterließ dabei 
einen Eindruck davon, was Tit-
gemeyer bei seinem Engage-
ment für die Osnabrücker Tafel, 
bei der er Lebensmittel zu Be-
dürftigen nach Hause bringt, für 
eine Wirkung habe: „Für viele ist 
Werners Besuch oft das High-
light der Woche. Du, Werner, 
bringst nicht einfach nur Le-
bensmittel, sondern du bringst 
auch Menschlichkeit und Ge-
meinschaft. Du bist ein echter 
Menschenfreund.“  � o

Rund 80 Gäste hatten sich für die Verleihung im Saal Niedersachsen des 
Rathauses eingefunden. 

Aus den Händen von Landrätin Anna Kebschull erhielt Werner Titge-
meyer im Rathaus für seine Verdienste und sein ehrenamtliches Engage-
ment das Bundesverdienstkreuz. 

Monatswanderung  
des Heimatvereins 
Am Samstag, 10. Mai, findet die 
Monatswanderung des Hei-
matvereins Georgsmarienhütte 
statt. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fahren mit dem Bus 
nach Ibbenbüren und wandern 
dort. Anschließend trinken sie 

im Hof Löbke Kaffee. Die Kurz-
wanderer werden direkt zum 
Hof Löbke gebracht. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Heimathaus, 
Am Kasinopark 7, und um 14.05 
Uhr an der Bushaltestelle Hin-
denburgstraße/Haseldehnen. o
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Dahlienstr. 3 · Hasbergen · Tel. 05405 /96140 · www.parkettrickelt.de

Fachlich kompetente Beratung  
und Ausführung in den Bereichen:
• Massiv- und Mehrschichtparkett
• Kork-, Laminat-, Vinyl Designböden
• Textilböden und Landhausdielen
• Decken- und Wandvertäfelung

Die Handwerksmeister 
mit Ideen

BILLIG und GUT können alle, aber …  
es kommt auf das Besondere an!

Hasberger  
Parkett ausstellung

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
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12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
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12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Dieses Mal von Pater Libin Thomas Chitteth  
CFIC, katholische Pfarreiengemeinschaft  

Georgsmarienhütte West
Ostern – und das Leben da-
nach Ostern – das ist mehr als 
ein Fest mit Schokolade und 
bunten Eiern. Für Christinnen 
und Christen ist es das Herz-
stück des Glaubens: die 
Feier des  
Lebens, das stärker 
ist als der Tod. 
Doch auch über 
die Grenzen 
der Kirchen hi-
naus kann Os-
tern eine tiefe 
Bedeutung 
haben. Denn es 
erinnert uns an 
etwas, das wir alle 
kennen – an das Dun-
kel im Leben. Und an die Hoff-
nung, die wir nicht aufgeben 
wollen.
In den Tagen vor Ostern den-
ken wir an Leid, an Verlust, an 
Abschied. Und vielleicht er-
innern diese Tage uns auch 
an persönliche Erfahrungen – 
eine Krankheit, ein Abschied, 
eine Krise. Doch Ostern stellt 
eine radikale Frage: Könnte es 
sein, dass gerade im Zerbre-
chen Neues wächst?
Die biblische Ostergeschichte 
erzählt von Frauen, die zum 
Grab kommen – und es leer 
finden. Sie erwarten den Tod 

und stoßen auf das Leben. 
Diese Begegnung verändert 
alles. Und sie beginnt mit einer 
Erfahrung, die viele teilen kön-
nen: mit Trauer, mit Fragen, 

mit einem Gefühl der Leere.
Das „Leben danach“ – 

nach einem Schick-
salsschlag, nach 

der Unsicher-
heit – ist nicht 
immer leicht. 
Aber es ist 
möglich. Es 

beginnt oft 
klein: mit einem 

Lächeln, einem 
Gespräch, einem 

neuen Schritt. Und es 
lebt von der  Solidarität, die 
wir einander schenken – ganz 
gleich, welchen Glauben wir 
haben.Gerade in einer viel-
fältigen Stadt wie Georgsma-
rienhütte können wir einander 
Hoffnung schenken. Wir trös-
ten, wir tragen mit, wir feiern 
gemeinsam das Leben. Ostern 
erinnert uns: Jeder Sonnen-
aufgang nach einer dunklen 
Nacht ist ein kleines Wunder.
Ich wünsche uns allen eine  
gesegnete und hoffnungsvolle 
Osterzeit – voller Mut,  
Mitmenschlichkeit und neuer 
Perspektiven.

DAS GEISTLICHE WORT

Fo
to

: p
riv

at

Katastrophenschutz:  
Im Stadtgebiet sollen  
15 Sirenen errichtet werden 
Ausbau der Warninfrastruktur des Landkreises Osnabrück 
Im Katastrophenfall muss die 
Bevölkerung möglichst schnell 
auf eine drohende Gefahr auf-
merksam gemacht werden. Ne-
ben Warn-Apps, Warn-Signa-
len über Mobilfunk, Radio und 
Fernsehen sind auch – gerade 
in den Nachtstunden – Sirenen 
als Weckmittel ein wichtiger Teil 
des erforderlichen Warn-Mi-
xes. Dementsprechend soll nun 
auch im Landkreis Osnabrück 
als eine Maßnahme des kreis-
weiten Warnkonzeptes die Si-
reneninfrastruktur in den Kom-
munen sukzessive ausgebaut 
werden. Nach dem derzeitigen 
Stand der Planungen sollen im 
Stadtgebiet von Georgsmarien-
hütte 15 neue Sirenen installiert 
werden.
Bis Anfang der 1990er Jahre 
existierte bundesweit ein flä-
chendeckendes Sirenennetz 
des Bundes, um die Bevölke-
rung vor möglichen Luftangrif-
fen im Zusammenhang mit der 
Ost-West-Konfrontation zu war-

nen. Nach Ende des Kalten Krie-
ges wurde dieses Sirenennetz 
aufgegeben. In vielen Kommu-
nen wurden die Signalgeber 
ohne Ersatz oder Erneuerung 
abgebaut. Nicht zuletzt durch 
die Flutkatastrophe im Ahrtal im 
Sommer 2021 ist das Bewusst-
sein für die Erforderlichkeit von 
Sirenen wieder verstärkt in den 
öffentlichen Fokus gerückt.
In dem im Februar 2022 durch 
den Landkreis Osnabrück er-
arbeiteten Warnkonzept ist 
deshalb als Ziel festgehalten 
worden, ein umfassendes, re-
aktionsschnelles und zentral 
steuerbares Warnsystem vor-
zuhalten, mit dem die Bevölke-
rung des Landkreises über he-
raufziehende oder bereits ein-
getretene Gefahren gewarnt 
werden kann. Als Weckmittel 
sollen dazu auch explizit Sire-
nen ergänzend zu den anderen 
Warn- und Informationsmög-
lichkeiten zum Einsatz kommen. 
Im Einsatzfall sollen durch die 

Beschallung mindestens 80 Pro-
zent der Bevölkerung erreicht 
werden. Gemeinsam mit dem 
Landkreis Osnabrück, der be-
auftragten Fachfirma und dem 
städtischen Ordnungsamt fand 
bereits im vergangenen Herbst 
eine Begehung im Stadtgebiet 
statt, um mögliche Standorte 
für die Sirenen festzulegen. Das 
Ergebnis: Insgesamt 15 Sirenen 
sollen verteilt auf das Stadtge-
biet an folgenden Orten instal-
liert werden: Kindertagesstätte 
Brüggereschweg (Holzhausen), 
Antoniusschule (Holzhausen), 
Spielplatz Obere Findelstätte 
(Alt-Georgsmarienhütte), Kin-
dertagesstätte Birkhahnweg 
(Alt-Georgsmarienhütte), Sport- 
und Freizeitanlage Areal Rehl-
berg (Alt-Georgsmarienhütte), 
Schützenhaus Malbergen (Alt-
Georgsmarienhütte), Glückauf-
Sportplatz am Kruseweg (Oe-
sede), Spielplatz Talstraße (Oe-
sede), Dröper-Schule (Oesede), 
Deutsches Milchkontor (Har-
derberg), Spielplatz Rosenplatz 
am Eschweg (Harderberg), Re-
cyclinghof AWIGO (Harder-
berg), Feuerwehrtechnische 
Zentrale (Harderberg), Sophie-
Scholl-Schule (Kloster Oesede) 

und Spielplatz Mittelheide (Hol-
sten-Mündrup). Im März hat der 
Kreistag einstimmig der Finan-
zierung des Ausbaus der Sire-
neninfrastruktur im Landkreis 
Osnabrück in Höhe von insge-
samt 8 Millionen Euro zuge-
stimmt. Weiterhin wurde be-
schlossen, dass zwischen dem 
Landkreis Osnabrück und den 
kreisangehörigen Kommunen 
eine öffentlich-rechtliche Ver-
einbarung über die Finanzie-
rung, den Betrieb und das Ei-
gentum der Sireneninfrastruk-
tur abgeschlossen werden soll. 
Im Rahmen dieser Vereinbarung 
soll auch gemäß dem Kreistags-
beschluss festgehalten werden, 
dass der Landkreis Osnabrück 
75 Prozent und die Kommunen 
25 Prozent der Kosten tragen 
sollen. Die Stadt Georgsmari-
enhütte hat demnach im Haus-
halt für 2025 Kosten in Höhe 
von 142.500 Euro als Eigenan-
teil zur Finanzierung der Maß-
nahme eingeplant. Die öffent-
lich-rechtlichen Vereinbarung 
wird in Kürze den politischen 
Gremien der Stadt Georgsma-
rienhütte zur Beschlussfassung 
vorgelegt. � o
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Dälken Werkstatt GmbH
Auf dem Haarkamp 23 | 49219 Glandorf

✆ 05426 9048480 | ✉ info@daelken-werkstatt.de

Wir gratulieren
zu 950 Jahre Glandorf!

Dälken Werkstatt GmbH
Auf dem Haarkamp 23 | 49219 Glandorf

✆ 05426 9048480 | ✉ info@daelken-werkstatt.de

Wir gratulieren
zu 950 Jahre Glandorf!

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum  
wünscht die Dälken Werkstatt GmbH.

Servicepartner rund um Ihr Fahrzeug

www.frye-schuhe.de

Euer Weg durchs Grün inspiriert 
– wir gratulieren zu 100 Jahren.

Bielefelder Straße 36 · Bad Iburg
Telefon 05403/2473 · Fax 9575
E-Mail: info@hagedornweb.de

www.hagedornweb.de

Bielefelder Straße 36 · Bad Iburg · Tel. 05403/2473 · Fax 9575
E-Mail: info@hagedornweb.de · www.hagedornweb.de

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

Ihr starker Partner aus Bad Laer

Telefon 05424/9141 · info@lintker-baustoffe.de

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Anzeigen-Sonderteil

100 Jahre Gartenbau und Baumschule Bentrup –  
Lifestyle und Natur unter einem Dach
Bei strahlendem Sonnenschein 
feierte Gartenbau und Baum-
schule Bentrup am letzten Ap-
rilwochenende mit Freunden, 
Familie und Stammkunden 
nicht nur das  Firmenjubiläum 
zum 100-jährigen Bestehen mit 
einem wunderbar blühenden 
und bunten Frühlingsfest.

Dazu war das Fest auch gleich-
zeitig ein herzliches Willkom-
men für die neue Untermiete-
rin in der großen Blumenhalle. 
Als hätte das Ambiente nur da-
rauf gewartet, hat hier das be-
liebte Lifestyle-Geschäft „Le 
Soleil de Provence“ aus der 
Schlossstraße eine neue Hei-
mat gefunden. Eine gelungene 
Partnerschaft, denn der Shop-
im-Shop ergänzt das Angebot 

des Gartencenters perfekt. Und 
es bleibt ja in der Familie. Imke 
Bentrup, die viele Jahre mit ih-
rem Geschäft die Schlossstraße 
mitprägte, bereut den Schritt 
nicht eine Sekunde: „Ich bin so-
gar ein wenig erleichtert, denn 
mein Angebot und die Garten-
artikel und bunten Blumen pas-
sen ideal zusammen.“ Das be-
stätigten ihr auch viele ihrer 
Stammkunden, die das Früh-
lingsfest besuchten. Es gab nur 
positive Resonanz, nicht zu-
letzt, weil man hier direkt vor 
der Tür Parkplätze findet. 

Die Besucher genossen auch, 
dass es an der alten Casa-Theke 
ein Getränk gab und draußen 
ordentlich gegrillt wurde. Am 
Samstagabend saßen die Gäste 

mit Gerd, Imke und Niklas Ben-
trup noch bis spät zusammen 
und genossen das entspannte 
Zusammensein.

Für Niklas Bentrup war das 
Frühlingsfest auch eine Mög-
lichkeit, die Bandbreite aller 
Dienstleistungen des traditio-
nellen Unternehmens zu prä-
sentieren, denn da sind die 
Bentrups auf dem neuesten 
Stand: „Gärtnern liegt im Trend 
und wir überzeugen mit bes-
ter Beratung und umfassenden 
Leistungen.“ Das sei gerade in 
Zeiten des Klimawandels und 
dem Wunsch nach Nachhal-
tigkeit für viele Gartenbesitzer 
ein wichtiger Aspekt, denn da 
habe sich doch vieles geändert. 
 spn P

Imke Bentrup führt jetzt ihr „Le 
Soleil de Provence“ als Shop-in-
Shop unter dem Bentrup-Dach.

Blumen und Lebensart sind die perfekte Ergänzung des Angebots 
für den besonderen Lifestyle von „Le Soleil de Provence“.

Schon vor der Tür präsentiert Bentrup den wunderschönen  
Lifestyle zwischen Natur und dekorativem Ambiente.

Fo
to

s:
 s

pn



24  |  Stadtjournal blick-punkt

Dekorative Vielfalt 
für Ihre Fenster.

Individuelle Wohnberatung –
einfach und bequem bei Ihnen vor Ort!

Gardinen und mehr …
Georgsmarienhütte · Tel. 0 54 01/ 54 45 · Fax 0 54 01/ 54 50

www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell noch 0% Umsatzsteuer, sparen Sie 19% 
(Stand März 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Meisterbetrieb im Dachdeckerhandwerk
HWK Osnabrück-Emsland

Grüne wollen mehr  
Gleichstellung im Rathaus
Stadtrat, Equal-Pay-Day und Schutzhaus –  
die Partei sieht viel Nachholbedarf
Für die Gleichstellung der Ge-
schlechter in der Stadt Georgs-
marienhütte gibt es noch viel zu 
tun. Zu dieser Feststellung ka-
men die Grünen bei ihrer jüngs-
ten Versammlung. Gefordert sei 
die Beauftragte in der Stadtver-
waltung, deren Stelle entspre-
chend besser ausgestattet wer-
den müsse.
„Das fängt schon bei der man-
gelnden Repräsentanz von 
Frauen im Stadtrat mit nicht 
einmal einem Drittel an“, stellte 
Ratsmitglied Karin Kemper fest. 
Während bei den Grünen zwei 
Drittel der Fraktion weiblich sei 
und bei der SPD immerhin 45 
Prozent, gebe es unter den 15 
Ratsmitgliedern der CDU ledig-
lich zwei Frauen. 
Bei der GfG seien sogar alle vier 
Vertreter männlich. Die Beauf-
tragte könne durch Motivati-
onsarbeit helfen, dass sich bei 
den Kommunalwahlen mehr 
Frauen auf aussichtsreiche Plät-
zen bewerben.
„Auch in unserer Stadt sind 
Frauen durch schlechtere Be-
zahlung gegenüber Männern 
betroffen“, stellte Kemper fest. 
Über zwei Monate länger, bis 
zum 7. März (Equal-Pay-Day), 
müssten Frauen aktuell durch-
schnittlich in Deutschland ar-
beiten, um das Jahreseinkom-
men von Männern zu erreichen. 
Zur Verringerung der Lohnlü-
cke könne durch Hilfe bei der 
Berufswahl in den Georgsmari-
enhütter Schulen beigetragen 
werden.
Handlungsbedarf besteht nach 
Ansicht der Grünen auch bei 
der Unterstützung von Flücht-
lingsfrauen. Wichtig sei die Be-
reitstellung von ausreichend 
Krippen- und Kita-Plätzen. Der 
Bundesgesetzgeber müsse die 

Wartefrist für Migrantinnen bei 
der Aufnahme von Arbeit auf-
heben. „Gerade bei der Her-
kunft aus Männerkulturen ist 
die Unterstützung von Frauen 
in ein selbstbestimmtes Leben 
wichtig“, so Kemper.
Endlich gehandelt werden muss 
bei der Schaffung eines Ge-
waltschutzhauses für Frauen im 
Südkreis. „Es darf nicht länger 
sein, dass verprügelten Frauen 
mit Kindern in unserer Stadt 
nur das Obdachlosenquartier 
am Osterberg geboten werden 
kann“, betonte Kemper.
Angesichts der vielfältigen Auf-
gaben der Gleichstellungsbe-
auftragten in der Stadtverwal-
tung mit Förderung weiblicher 
Beschäftigter wurde in der Grü-
nen-Versammlung deshalb ein-
stimmig eine Aufstockung der 
bisher 19,5 Wochenstunden ge-
fordert. � o
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Karin Kemper von Bündnis 90/Die 
Grünen will sich für Gleichstellung 
in GMHütte einsetzen.

Turm-zu-Turm-Lauf:  
Laufhelden gesucht
Am Samstag, 10. Mai, findet 
in Georgsmarienhütte der 20. 
Turm-zu-Turm-Lauf statt. Ab 
14.30 Uhr werden auf dem Ge-
lände des TVG auf dem Rehl-
berg Läuferinnen und Läufer je-
den Alters erwartet.
Auf dem Programm stehen ver-
schiedene Strecken: Für die 
Jüngsten gibt es einen 400-Me-
ter-Bambinilauf (bis 6 Jahre, 
Start 14.30 Uhr) sowie einen 
1.000-Meter-Kinderlauf (bis 11 
Jahre, Start 14.45 Uhr). Im An-
schluss starten um 15.10 Uhr der 
3-Kilometer-Jedermanns-Lauf 

(ab 9 Jahre) und das 6,4-Kilome-
ter-(Nordic-)Walking. Der 10-Ki-
lometer-Landschaftslauf für 
Teilnehmende ab 16 Jahren be-
ginnt um 15 Uhr.
Begleitet wird das Sportereignis 
von einem bunten Rahmenpro-
gramm mit Hüpfburg, Cafeteria 
und Bratwurststand. Veranstal-
tungsort ist das Vereinsgelände 
des TV Georgsmarienhütte,  
Auf dem Rehlberg 1. Infos 
und Anmeldung online unter  
www.laufen-os.de.� o
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Bekanntmachung der Stadt Georgsmarienhütte
Bauleitplanung der Stadt Georgsmarienhütte Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch

Bebauungsplan Nr. 281  
„Sportanlage Rehlberg“, 1. Änderung

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- 
und Katasterverwaltung, LGLN (Landesamt für Landentwicklung Niedersachsen, 
Regional direktion Osnabrück) für die Stadt Georgsmarienhütte. 
Kartenausschnitt ist unmaßstäblich 

Bekanntmachung der Stadt Georgsmarienhütte   
Bauleitplanung der Stadt Georgsmarienhütte 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB   
 
Bebauungsplan Nr. 281 „Sportanlage Rehlberg“ 1. Änderung  
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Georgsmarienhütte hat in seiner Sitzung am 23.04.2025  
- die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 281 „Sportanlage Rehlberg“ 1. Änderung gem. § 2 Abs. 1 

BauGB i. V. m. § 1 Abs. 3 BauGB und 
- die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen.  

 
Das Bauleitplanverfahren wird im Normalverfahren durchgeführt.  
Das Ziel der Bauleitplanung ist die planungsrechtliche Vorbereitung für eine Erweiterung der „Flächen 
für den Gemeinbedarf, Sozialen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen“ in südlicher Richtung.  
 
Bekanntmachungsanordnung: 
Der Aufstellungsbeschluss sowie der Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung werden hiermit gem. § 2 
Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplans kann dem nachstehenden Planausschnitt - unmaßstäbliche 
Verkleinerung der Deutschen Grundkarte - entnommen werden;  

 
            Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung, LGLN  
            (Landesamt für Landentwicklung Niedersachsen, Regionaldirektion Osnabrück) für die Stadt Georgsmarienhütte. 

 
 

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Georgsmarienhütte hat in sei-
ner Sitzung am 23.04.2025 

•  die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 281 „Sportanlage Rehl-
berg“ 1. Änderung gem. § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 3 
BauGB und

•  die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB beschlossen. 

Das Bauleitplanverfahren wird im Normalverfahren durchgeführt. 

Das Ziel der Bauleitplanung ist die planungsrechtliche Vorbereitung 
für eine Erweiterung der „Flächen für den Gemeinbedarf, Sozialen 
Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen“ in südlicher Rich-
tung. 

Bekanntmachungsanordnung:

Der Aufstellungsbeschluss sowie der Beschluss zur frühzeitigen Be-
teiligung werden hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt 
gemacht.

Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplans kann dem nebenstehen-
den Planausschnitt – unmaßstäbliche Verkleinerung der Deutschen 
Grundkarte – entnommen werden.

Diese Bekanntmachung und der Vorentwurf des Bebauungsplans 
mit Begründung und den Scopingunterlagen zum Umweltbericht 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB sind in der Zeit vom 06.05.2025 bis ein-
schließlich 06.06.2025 auf der Homepage der Stadt Georgsma-
rienhütte unter: www.georgsmarienhuette.de/Rathaus/Aktuelles/ 
Bekanntmachungen und über das zentrale Internetportal des Landes 
Niedersachsen unter: https://uvp.niedersachsen.de einzusehen.

Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen ab-
gegeben werden. Wir bitten darum, Stellungnahmen möglichst 
elektronisch unter bauleitplanung@georgsmarienhuette.de zu 
übermitteln; bei Bedarf können sie jedoch auch auf anderem Wege 
abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet stehen folgende weitere 
leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten zur Verfügung: 

Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit Begründung sowie die we-
sentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
liegen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB vom 06.05.2025 bis einschließlich 
06.06.2025 im Rathaus, Oeseder Straße 85, Stadtplanung, 2. Ober-
geschoss, Zimmer 240/239, während der Öffnungszeiten öffentlich 
aus. Es wird darum gebeten, einen Termin unter Tel. 05401/850-239 
oder -243 zu vereinbaren.

Zum Bebauungsplan Nr. 281 „Sportanlage Rhelberg“ 1. Änderung 
sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:

•  Botanische Bestandsaufnahmen des Bebauungsplanes Nr. 281 
„Sportanlage Rehlberg“ (2019)

•  Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 281 wurden 
bisher keine besonders geschützten Arten nachgewiesen. Eine 
abschließende Bewertung erfolgt nach Beobachtungsende im 
Juni 2025.

Georgsmarienhütte, den 24.04.2025

Stadt Georgsmarienhütte 
Die Bürgermeisterin

gez. Bahlo

Ständplätze für Flohmarkt „Rund ums Rathaus“ sichern 
Anmeldungen beginnen am 26. Mai – Menschen mit Schwerbehinderung können ab sofort  
barrierearmen Platz buchen
Wer noch Vintageschätze, aus-
sortierte Kleidung oder auch 
Bücher und Spiele loswerden 
möchte, kann ab Montag, 26. 
Mai, einen der rund 700 Stand-
plätze des Flohmarkts „Rund 
ums Rathaus“, der am 29. Juni 
stattfindet, buchen. Der Vor-
verkauf startet zunächst online, 
aber auch vor Ort sind weiterhin 
Standplätze buchbar.
Die gut 700 Standplätze der nun 
mehr 49. Flohmarktausgabe 
verteilen sich wie gewohnt rund 
um das Rathaus, auf dem Roten 
Platz, entlang der Graf-Stauffen-
berg-Straße, der Feuerstätte, 
der Schoonebeekstraße und 

der Oeseder Straße. Zusätzli-
che Plätze gibt es in diesem Jahr 
auf dem Ramat-Hasharon-Platz 
und an der Edith-Stein-Straße. 
So gibt es ausreichend Raum 
fürs Feilschen, Handeln und 
Schnäppchen schießen. 
Ab sofort und bis zum 23. Mai 
haben Menschen mit einer 
Schwerbehinderung gegen Vor-
lage eines entsprechenden Aus-
weises die Möglichkeit, einen 
barrierearmen Standplatz zu 
buchen – telefonisch, per Mail 
oder persönlich im Kulturbüro. 
Der reguläre Online-Vorverkauf 
startet dann ab Montag, 26. Mai, 
um 10 Uhr online unter www.

nordwest-ticket.de oder tele-
fonisch über die Ticket-Hotline 
0421/363636 (montags bis frei-
tags von 9 bis 17 Uhr). Wer sich 
seinen favorisierten Standplatz 
sichern will, sollte schnell sein 
und bequem online buchen. 
Denn die persönliche Stand-
platzbuchung im Kulturbüro 
(Am Rathaus 12) ist erst einen 
Tag später und damit am Diens-
tag, 27. Mai, zu den Öffnungs-
zeiten des Rathauses und aus-
schließlich gegen Barzahlung 
möglich. 
Pro Person können maximal 
zwei Standplätze gebucht wer-
den. Ein Stand ist drei Meter 

lang und zwei Meter tief und 
kostet 18 Euro. 
Die Stände werden in der Rei-
henfolge der zeitlichen Anmel-
dung vergeben. Standplätze 
werden ausschließlich an Pri-
vatleute und nicht an gewerb-
liche Flohmarkthändler verge-
ben. Das städtische Kulturbüro 
ist unter 05401/850250 oder per 
E-Mail an kulturbuero@georgs-
marienhuette.de für Fragen er-
reichbar.
� o
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MUTTERTAGS-
GESCHENK-AKTION

Unser MUTTERTAGS-ANGEBOT für Sie –  
und auch als Gutschein zum Verschenken

Massage 5 x (20 min) für nur 99 €

Physiotherapeutische Praxis im Vitalis Gesundheitszentrum
Krankengymnastik | Lymphdrainage | Massage | Fango | Bobath  
Hausbesuche | Wirbelsäulengymnastik Schlingentisch | Sport­

physiotherapie | Rückenschule | Taping | Kryo­ und Wärmetherapie
Leimbrink 7 | Georgsmarienhütte | Tel. 0 54 01/ 84 23 46 

www.fitness-georgsmarienhuette.de

Aktionszeitraum 1.5.–11.5.

SSccaann  
MMee

NNuuttzzeenn  SSiiee  ddiiee  KKrraafftt  ddeerr  SSoonnnnee  aauuff  IIhhrreemm  BBaallkkoonn  --
mmiitt  eeiinneemm  BBaallkkoonnkkrraaffttwweerrkk!!  
UUnnaabbhhäännggiiggeerr,,  eeffffiizziieenntteerr  uunndd  uummwweellttffrreeuunnddlliicchheerr  
SSttrroomm  ddiirreekktt  vvoomm  eeiiggeenneenn  BBaallkkoonn  ooddeerr  vvoomm  DDaacchh!!

Lohnt sich ein Balkonkraftwerk mit 
Speicher? Wir beraten Sie! Auch als 

Nachrüstset erhältlich!

Achtung wir sind umgezogen, neu im Gebäude von Liekam Haustechnik!
Ausstellung und Abhollager: Heinrich-Hasemeier-Straße 8 in 49078 Osnabrück
Öffnungszeiten:
Montags bis Donnerstag von 8°° Uhr bis 17°° Uhr
Freitags von 8°° Uhr bis 13°° Uhr. 
Telefon : 0541 999 039 79 oder per Mail an info@dein-balkonkraftwerk.com

Bestellen Sie jetzt Ihr Balkonkraftwerk
mit kostenloser Lieferung oder auf 

Wunsch mit Montage!
Wir haben für Sie alle Varianten vorrätig! Auf Wunsch 
mit und ohne Speicher, für Ziegeldach, Balkon, Wand, 
Flachdach oder für die Gartenmontage alles vorrätig, 
kann sofort mitgenommen werden oder wir liefern 
kostenfrei im Umkreis 30km!

Was Kunden über uns sagen: Ich habe mich im Vorfeld lange 
mit dem Thema beschäftigt. Es gibt keine besseren Profis. Habe gleich 
zwei Anlagen gekauft und bin sehr zufrieden. Da steht man mit 
Leidenschaft hinter dem Produkt. Habe schon mehrere Käufer nach 
Wallenhorst vermittelt. Fazit: Top Produkte und ein wirklich tolles 
Team mit super Service zum fairen Preis. (Uli F.)

Wir bieten auch PV-
Anlage an, kommen Sie 
gerne vorbei und lassen 

sich beraten.

Jetzt mit Balkonkraftwerken mit 1600 Watt Modulleistung und 
3200Wh Speicherleistung bis zu 600€ im Jahr Stromkosten sparen! 

Besuchen Sie unsere Ausstellung wir beraten Sie! Täglich geöffnet 
ohne Termin zu den unten genannten Öffnungszeiten.

www.dein-balkonkraftwerk.com

Dein Balkonkraftwerk

SVENdlich
sagt’s mal einer!

Zeltpartys statt Zollkrieg! 
Oh mein Gott! Wer hätte das ahnen 
können!? Donald Trump setzt in seinen 
ersten Tagen im Amt als Präsident der 

USA tatsächlich all das um, was er ange-
kündigt hat. Der zollgeile orangene Go-

rilla hat allerdings die Rechnung ohne den 
Osnabrücker Südkreis gemacht! 

Was der neue US-Imperator nämlich bezwecken will, ist, dass die 
Wirtschaft der USA wächst. Dass wir dieses Wachstum tagtäglich 
mittragen, weiß jedes Kind. Genauso sollte selbstverständlich 
sein, dass das im Grunde kein Problem ist, solange das auf Ge-
genseitigkeit beruht. Allerdings nicht um jeden Preis! Und des-
wegen: Hütteranerinnen und Hütteraner aller Ortsteile, vereinigt 
euch!
Würden wir also in den nächsten Wochen kurz mal verstärkt da-
rauf schauen, dass wir es partout vermeiden US-amerikanische 
Produkte und Dienstleistungen zu konsumieren, wird GMHütte 
zum kleinen gallischen Dorf, das sich der Großmacht des Imperi-
ums widersetzt. Dann bist DU die widerständige Kämpferin oder 
widerständige Kämpfer! Die Alternativen liegen nämlich direkt 
vor der Haustür. 
Es ist Frühling, der Sommer kommt, geht raus und feiert! Unsere 
Region bietet einiges an feucht-fröhlichen Zeltpartys. Und genau 
dort tauscht ihr einfach zu späterer Stunde den amerikanischen 
Whisky in der Cola gegen einen ehrlichen Weinbrand. Schmeckt 
genauso widerlich, aber noch widerlicher schmeckt das dem Do-
nald! Und wenn dann sogar der DJ des Abends mitmacht, könnt 
ihr sicher sein, dass kein einziger GEMA-Cent in die Staaten fließt, 
wenn ausschließlich zu deutschem Schlager und Italo-Pop abge-
zappelt wird. Aber ACHTUNG! Auch wenn „Die Tasse Kaffee und 
auch das Glas Wein“ von Helene und Florian keine US-Produkte 
sind, der Original-Song „Stumblin‘ In“ von Suzi Quatro aus dem 
Jahr 1978 ist eine US-Produktion! Darauf müssen wir dann wohl 
schmerzlich auf den Schützenfesten in GMHütte verzichten. Nie-
mand hat gesagt, dass es leicht wird... 
Kulinarisch würde ich vorschlagen, dass wir den Amerikaner mit 
dem goldenen M kurzzeitig meiden. Ich weiß, gerade nach so ei-
ner durchzechten Nacht ist wenig wohltuender als eine Mahlzeit, 
die die Blutbahn krasser verstopft als eine Spursperrung auf der 
A1. Aber es gibt Alternativen! 
Gerade in Hütte ist das Dönerangebot gewaltig gut. Und wer ein 
Mecces-ähnliches Erlebnis sucht, der schaue doch mal bei Lüch-
tefeld oder dem Grill am Markt vorbei. Gerade bei Letzterem be-
kommt man ein sogenanntes „Gyros-Schnitzel mit Hollo“. Fleisch 
mit Fleisch kombiniert. Genial! Ich bitte allerdings um diskreten 
Genuss. Denn wenn Donald Trump von diesem Feinkostangebot 
erfährt, überlegt er sich vermutlich, dass er statt Grönland doch 
lieber Kloster Oesede annektieren möchte.
Dann verzichten wir zusätzlich nur noch auf die Cola, das ameri-
kanische Betriebssystem auf unseren Computern, alle Tech-Fans 
merken sich bitte: „No Apple today, keeps the Donald away!“. 
Netflix und Disney sind tabu, keine Amazon-Bestellungen mehr, 
Schluss mit WhatsApp, Facebook, Insta... verdammt... da hört der 
Spaß auf, ich bin doch raus. Außerdem habe ich für diesen klei-
nen Beitrag hier locker sieben Mal die Google-Suchmaschine an-
geschmissen... 
Dennoch, Kopf hoch, es wird schon alles irgendwie gut gehen, 
versprochen. Und solange heißt es für uns im Frühjahr: Zeltparty 
statt Zollkrieg! 
LG
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NNuuttzzeenn  SSiiee  ddiiee  KKrraafftt  ddeerr  SSoonnnnee  aauuff  IIhhrreemm  BBaallkkoonn  --
mmiitt  eeiinneemm  BBaallkkoonnkkrraaffttwweerrkk!!  
UUnnaabbhhäännggiiggeerr,,  eeffffiizziieenntteerr  uunndd  uummwweellttffrreeuunnddlliicchheerr  
SSttrroomm  ddiirreekktt  vvoomm  eeiiggeenneenn  BBaallkkoonn  ooddeerr  vvoomm  DDaacchh!!

Lohnt sich ein Balkonkraftwerk mit 
Speicher? Wir beraten Sie! Auch als 

Nachrüstset erhältlich!

Achtung wir sind umgezogen, neu im Gebäude von Liekam Haustechnik!
Ausstellung und Abhollager: Heinrich-Hasemeier-Straße 8 in 49078 Osnabrück
Öffnungszeiten:
Montags bis Donnerstag von 8°° Uhr bis 17°° Uhr
Freitags von 8°° Uhr bis 13°° Uhr. 
Telefon : 0541 999 039 79 oder per Mail an info@dein-balkonkraftwerk.com

Bestellen Sie jetzt Ihr Balkonkraftwerk
mit kostenloser Lieferung oder auf 

Wunsch mit Montage!
Wir haben für Sie alle Varianten vorrätig! Auf Wunsch 
mit und ohne Speicher, für Ziegeldach, Balkon, Wand, 
Flachdach oder für die Gartenmontage alles vorrätig, 
kann sofort mitgenommen werden oder wir liefern 
kostenfrei im Umkreis 30km!

Was Kunden über uns sagen: Ich habe mich im Vorfeld lange 
mit dem Thema beschäftigt. Es gibt keine besseren Profis. Habe gleich 
zwei Anlagen gekauft und bin sehr zufrieden. Da steht man mit 
Leidenschaft hinter dem Produkt. Habe schon mehrere Käufer nach 
Wallenhorst vermittelt. Fazit: Top Produkte und ein wirklich tolles 
Team mit super Service zum fairen Preis. (Uli F.)

Wir bieten auch PV-
Anlage an, kommen Sie 
gerne vorbei und lassen 

sich beraten.

Jetzt mit Balkonkraftwerken mit 1600 Watt Modulleistung und 
3200Wh Speicherleistung bis zu 600€ im Jahr Stromkosten sparen! 

Besuchen Sie unsere Ausstellung wir beraten Sie! Täglich geöffnet 
ohne Termin zu den unten genannten Öffnungszeiten.

www.dein-balkonkraftwerk.com

Dein Balkonkraftwerk

Grüne nehmen  
Brennpunkte unter Lupe
Stadtteil-Radeln mit der Partei durch Kloster Oesede – 
Tempo 30, Schottergärten und eine Freileitung
Beim zweiten Kloster-Radeln 
nahmen die Grünen wiederum 
aktuelle Brennpunkte und die 
Sicherheit des Verkehrs unter 
die Lupe. Unter Führung von 
Ratsmitglied Karin Kemper und 
Martin Schimmöller führte die 
21 Kilometer lange Route auch 
zu den „Kaffeehäusern“ im Sü-
den und dem Schnettberg im 
Norden.
In der City des Stadtteils wies Mi-
chaelis van Kampen auf das Ziel 
der Reduzierung der Höchstge-
schwindigkeit auf 30 km/h auf 
der Glückaufstraße zwischen 
„Auf der Halle“ und „Nordfeld“ 
hin. Eine entsprechende Peti-
tion kann noch unterschrieben 
werden, sie soll demnächst im 
Rathaus übergeben werden. Be-
kräftigt wurde die Forderung 
nach roten Sicherheitslinien an 
den Einmündungen.
Beim Halt am Mühlenteich be-
kräftigte Kemper das Anliegen, 
dieses Gewässer für die Nah-
erholung zu erhalten. Dazu 
sei eine umweltverträgliche 
Schlammabsaugung hilfreich. 
„Auf das teure SchlixX kann ver-
zichtet werden“, so die Ratsver-

treterin. Eine Passantin mit Rol-
lator verdeutlichte, wie wichtig 
es ist, gerade älteren Menschen 
den Weg nutzbar zu erhalten.
Am Bushalt „Kaffeehäuser“ wies 
Kemper darauf hin, dass die Ver-
setzung der Haltestelle auf die 
Kritik von Anwohnenden gesto-
ßen sei. „Solche Konflikte kön-
nen vermieden werden, wenn 
das Rathaus Planungen früh-
zeitig mit den Betroffenen ab-
stimmt und deren Haltung ernst 
nimmt“, so Kemper.
Am Wegesrand sorgten Schot-
tergärten für Diskussionen. Ei-
gentlich sind sie nach der Lan-
desbauordnung verboten, 
bisher nimmt der für die Einhal-
tung zuständige Landkreis je-
doch solche Verstöße hin. Kem-
per empfahl Aufklärung und 
Hilfe, um die Regenwasserver-
sickerung zu erleichtern und 
mehr Rücksicht auf die Tierwelt 
zu nehmen.
Am Spielplatz Eichhofstraße 
wurde die Hoffnung zum Aus-
druck gebracht, dass die Stadt-
verwaltung ihre Ablehnung von 
Baumpflanzung ändere, was 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 

klären wolle. Dadurch könne für 
mehr Aufenthaltsqualität mit 
Schatten gesorgt werden. Zu-
gesagt sei die Errichtung eines 
Sonnensegels im Sandkasten-
bereich. Für weitere Maßnah-
men werde ein Förderantrag bei 
der Leader-Region gestellt. Auf 
dem Schnettberg wurden die 

Vorbereitungen für die Erstel-
lung der neuen 380-kV-Höchst-
spannungsleitung in Augen-
schein genommen. Während 
aus Richtung Bissendorf Erd-
kabel verlegt werden, soll hier 
über 10.000 Quadratmeter kost-
barer Eschboden für ein Um-
spannwerk geopfert werden.� o

Plogging – Müllsammeln 
plus Bewegung
Plogging ist ein Trend aus 
Schweden, bei dem Jogging 
oder Walking mit dem Müllsam-
meln verbunden werden. Bünd-
nis 90/Die Grünen Georgsmari-
enhütte greift ihn auf und ver-
anstaltet am Dienstag, 13. Mai, 
um 17 Uhr das Plogging-Event 
„Saubere Sache für Georgsmari-
enhütte“ auf. Die Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer bei dieser 
inklusiven Veranstaltung ma-
chen die Umwelt gehend, wal-
kend, joggend oder rollend sau-
ber. Die Teilnehmer werden ge-
beten, möglichst Handschuhe 
mitzubringen; Müllbeutel wer-
den gestellt. Treffpunkt ist das 
Kasino-Restaurant.� o
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Möchten Sie den öffentlichen Verkehrsraum aktiv 
mitgestalten?   Sind Ihnen die Vorteile einer Beschäftigung im 
öffentlichen Dienst wichtig? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung 
Im regionalen Geschäftsbereich Osnabrück ist folgende 
Stelle zu besetzen: 

Straßenwärter (w/m/d) in Bad Iburg 
(EG 5 oder 6 TV-L) alternativ 
 
Beschäftigter (w/m/d) im 
Straßenbetriebsdienst in Bad Iburg 
(EG 4 TV-L) 
 
 Die vollständigen Ausschreibungstexte sowie weitere  

interessante Ausschreibungen finden Sie auf  
www.strassenbau.niedersachsen.de/Karriere 
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Wechsel an der Führungsspitze  
der Ortsfeuerwehr Kloster Oesede 
Felix Prescher neuer Ortsbrandmeister – Vorheriger Amtsinhaber Christian Petersmann  
als Ehrenortsbrandmeister verabschiedet 
Die Ortsfeuerwehr Kloster Oe-
sede hat ein neues Führungs-
duo: Seit dem 1. April ist Felix 
Prescher der neue Ortsbrand-
meister. Benjamin Boßmeyer 
übernimmt seine Stellvertre-
tung. Beide wurden von Bürger-
meisterin Dagmar Bahlo wäh-
rend einer kleinen Feierstunde 
im Rathaus ernannt und verei-
digt. Zuvor wurden der langjäh-
rige Ortsbrandmeister Christian 
Petersmann sowie sein Stellver-
treter Axel Westerheide mit gro-
ßem Dank und einer ganz be-
sonderen Ehrung verabschie-
det.
Ganze 18 Jahre hat Christian 
Petersmann die Geschicke der 
Ortsfeuerwehr geleitet. Wäh-
rend seiner Amtszeit begleitete 
er nicht nur den kompletten 

Austausch der Fahrzeugflotte 
der Ortsfeuerwehr, sondern 
auch die Ausstattung der Kame-
radinnen und Kameraden mit 
neuer Schutzausrüstung sowie 
die Umstellung der Funkaus-
rüstung auf Digitalfunk. Beson-
ders im Rahmen verschiedener 
Hochwasser- und Starkregener-
eignisse, bei Bombenräumun-
gen oder beim Moorbrand im 
Emsland war seine Expertise ge-
fragt und gefordert. Über seine 
Funktion als Ortsbrandmeister 
hinaus, war Petersmann auch 
33 Jahre Mitglied im Stadtkom-
mando.
Nicht ganz so lang, aber den-
noch zusammen mit der kom-
missarischen Wahrnehmung 
der Funktion bekleidete Axel 
Westerheide beeindruckende 

24 Jahre lang das Amt des stell-
vertretenden Ortsbrandmeis-
ters, der damit in der Ortsfeu-
erwehr ebenso prägende Spu-
ren hinterlässt. Petersmann und 
Westerheide hatten aus persön-
lichen Gründen vorzeitig darum 
gebeten, aus dem Ehrenbeam-
tenverhältnis auszuscheiden.
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
würdigte die beiden als ein 
Führungsduo, das nicht nur in 
brenzligen Situationen hervor-
ragende Arbeit geleistet, son-
dern die Ortsfeuerwehr auch zu 
einer starken Gemeinschaft ge-
formt habe. Zugleich betonte 
sie: „Die Verantwortung, die mit 
diesen Ämtern verbunden ist, 
ist nicht zu unterschätzen. Es 
ist eine Aufgabe, die nicht nur 
Fachwissen und Organisations-
talent erfordert, sondern auch 
menschliches Engagement und 
die Bereitschaft, immer wieder 

alles für das Wohl der Gemein-
schaft zu geben.“ Im Namen 
der Stadt Georgsmarienhütte 
sprach sie Petersmann und Wes-
terheide einen großen Dank für 
die jahrzehntelange Arbeit und 
den Einsatz im Ehrenamt aus. 
Christian Petersmann durfte im 
Rahmen der Verabschiedung 
dann gleich zwei Urkunden un-
terzeichnen. Einmal jene für die 
Entlassung aus dem Ehrenbe-
amtenverhältnis, aber auch eine 
zur Verleihung einer Ehrenbe-
zeichnung. Denn Christian Pe-
tersmann erhielt für sein lang-
jähriges Engagement sowie zur 
besonderen Ehrung und Würdi-
gung seiner Verdienste vom Rat 
der Stadt Georgsmarienhütte 
die Auszeichnung zum Ehren-
ortsbrandmeister.
„Eine Ära endet, eine neue be-
ginnt“, kündigte Bürgermeis-
terin Dagmar Bahlo nach der 

Die alte und neue Führungsspitze auf einem Bild (von links): Axel Wes-
terheide, Christian Petersmann, Felix Prescher, Benjamin Boßmeyer und 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo. 
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Für ihre Verdienste innerhalb der Ortsfeuerwehr Kloster Oesede durften 
sich Axel Westerheide und Christian Petersmann in das goldene Buch 
der Stadt Georgsmarienhütte eintragen. Petersmann (im Bild) erhielt zu-
dem die Ehrenbezeichnung „Ehrenortsbrandmeister.“ 
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BEWIRB DICH JETZT! 
Elektro Große-Wördemann GmbH & Co. KG I Glückaufstr. 168 I 49124 GM-Hütte
bewerbung@agw-elektrotechnik.de I www.agw-elektrotechnik.de/karriere-jobs

... und komm ins Team als:
• Obermonteur für Energie- und Gebäudetechnik  (m/w/d)

• Servicetechniker für Elektroinstallationen  (m/w/d)

• Elektroniker/Techniker für Sicherheits- u. Kommunikationstechnik  (m/w/d)

WERDE TEIL UNSERER 
ERFOLGSGESCHICHTE ...

Werde Mitgestalter eines angesagten Unternehmens aus der 
Gebäudetechnik. Auf Dich warten top Weiterbildungsmöglichkeiten,  
vielfältige & zukunftssichere Perspektiven, ein motiviertes Team sowie 
spannende Herausforderungen. 

Katholische Landvolk 
Hochschule Oesede

Die Katholische LandvolkHochschule Oesede sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte 

Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin, 
Wirtschafterin (m/w/d) 

mit stellvertretender Leitungsfunktion,  
Vollzeit (39 Std./Woche oder ggf. Teilzeit).

Ihre Rolle bei uns:
•  Vertretung der Hauswirtschaftsleitung bei Abwesenheit
•  Führung und Koordination des Reinigungsteams
•  Erstellung der Dienstpläne im Bereich Reinigung
•  Unterstützung der aktuellen Digitalisierungsprozesse  

in der Hauswirtschaft
•  Frische und schmackhafte Zubereitung von Speisen  

und Backwaren, täglich aus Liebe zum Detail

Was wir Ihnen bieten:
•  Eine gründliche und strukturierte Einarbeitung, um Sie optimal auf 

Ihre Rolle vorzubereiten
•  Geregelte Arbeitszeiten, die auch Wochenend- und Teildienste 

beinhalten
•  Ein dynamisches, herzliches Team, das Sie mit offenen Armen 

empfangen wird
•  Eine faire Vergütung gemäß der Arbeitsvertragsordnung für  

Mitarbeiter/innen im kirchlichen Dienst im Bistum Osnabrück  
(in Anlehnung an den TVöD), inklusive einer Jahressonderzahlung 
und einer überdurchschnittlichen betrieblichen Altersvorsorge 
durch die KZVK (Kirchliche Zusatzversorgungskasse)

•  Jobrad-Leasing

Nähere Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage  
www.klvhs.de

Interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung per Mail an: bewerbung@klvhs.de 
oder rufen Sie mich – Ulrike Kornhage – an: 
05401/8668-21 oder -26 
Katholische LandvolkHochschule Oesede 
Gartbrink 5 | 49124 Georgsmarienhütte 
www.klvhs.de
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Verabschiedung der beiden 
vorherigen Amtsinhaber die Er-
nennung der beiden Neuen an. 
Mit Felix Prescher und Benjamin 
Boßmeyer übernehmen zwei 
erfahrene Feuerwehrkamera-
den das Ruder. Prescher ist be-
reits seit 25 Jahren Mitglied der 
Feuerwehr. Boßmeyer kommt 
auf zehn Jahre Mitgliedschaft. 
Beide wurden auf der Mitglie-
derversammlung der Ortsfeu-
erwehr Kloster Oesede mit ei-
nem eindeutigen Votum ge-
wählt und im Anschluss durch 
den Rat der Stadt Georgsmari-
enhütte bestätigt. „Sie treten in 
große Fußstapfen, aber sie müs-
sen diese nicht alleine füllen. Sie 
können auf die Unterstützung 

ihrer Kameradinnen und Ka-
meraden zählen und auch die 
Stadtverwaltung steht hinter ih-
nen“, so Bahlo, verbunden mit 
den besten Wünschen für die 
Amtsantritte.
Der stellvertretende Stadt-
brandmeister, Rainer Witt, 
wünschte den Beiden ebenso 
alles Gute und viel Erfolg und 
würdigte zugleich noch einmal 
die beiden Vorgänger: „Ihr habt 
Verantwortung übernommen, 
auch in schwierigen Momenten. 
Durch euren Erfahrungsschatz 
und eure Expertise ist die Orts-
feuerwehr das, was sie jetzt ist: 
eine starke und schlagkräftige 
Gemeinschaft.“� o

Der neue Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Kloster Oesede: Felix  
Prescher bei seiner Ernennung durch Bürgermeisterin Dagmar Bahlo. 

Flohmarkt „Rund ums Kind“ 
in Holzhausen
Der Förderverein der Kita St. An-
tonius veranstaltet am Samstag, 
10. Mai, von 13 bis16.30 Uhr ei-
nen Flohmarkt „Rund ums Kind“ 

in den Räumlichkeiten der ehe-
maligen Getränkehandels He-
bel (Sutthauser Straße 32) in 
Holzhausen. 

Neben einer großen Auswahl 
an Kinderklamotten, Büchern 
und Spielzeug erwartet die Be-
sucher eine reichhaltige Cafe-
teria mit selbstgebackenen Ku-
chen. Zudem können sich alle 
Kids auf eine große Hüpfburg 
freuen.  Die mehr als 30 Stände 

werden ausschließlich an priva-
ter Verkäuferinnen und Verkäu-
fer vergeben. Das Standgeld be-
trägt 10 Euro oder 5 Euro plus 
einen Kuchen pro drei Meter. 
Infos und Anmeldung:  floh-
markt@holzhausen-ohrbeck.de 
� o
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30 Urlaubstage I tarifliche Vergütung inkl. 
Weihnachts- & Urlaubsgeld I 37,5 Wochenstunden I 
Betriebsrestaurant I betriebliche Altersvorsorge I
vermögenswirksame Leistungen u.v.m. 

DABEI SEIN IM TEAM UNIQFOOD

Online bewerben:

Wir sind Food-Profis seit über 50 Jahren!
Am Standort Hilter entwickeln und produzieren wir 

hochwertige Tiefkühlfertiggerichte. 

Köche (m/w/d),
Produktionshelfer (m/w/d) und
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 

www.uniqfood.de I personal@uniqfood.de I 05424 236488

Zur Verstärkung für unser Team suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

für die Lebensmittelherstellung

Lagermitarbeiter (m/w/d)
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52 fußballbegeisterte  
Kinder hatten großen Spaß
Fußballcamp der Sportfreunde Oesede  
in den Osterferien
Am Montagmorgen des ers-
ten Osterferientages füllte sich 
langsam der Kunstrasenplatz 
der Sportfreunde Oesede (SFO) 
am Glückaufzentrum. Große 
Vorfreude und positive Aufre-
gung waren in den Gesichtern 
der Kinder zu sehen, denn für 
sie stand eine dreitätige Fuß-
ballschule bevor. Im Vereins-
heim wartete bereits für jedes 
Kind ein Trikot mit Namen und 
Wunschnummer, welches sich 
die Kinder im Vorfeld aussuchen 
durften. 
Unter Neugründung der Hüt-
tenschmiede und Leitung von 
Sonja Zurlutter und Marco Bör-
ger fand die Fußballschule für 
Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren erstmalig statt. Im 
Vorfeld hatte das Trainerteam 
ein abwechslungsreiches Sport-

programm für die Kinder aufge-
stellt. Tatkräftige Unterstützung 
bekamen die beiden vereins-
bekannten Trainer an den Trai-
ningstagen von Kilian Piek und 
Matti Voss.
Nach dem ersten Kennenlernen 
und Zusammenkommen, star-

tete bereits das Aufwärmpro-
gramm für alle Kinder. Um die 
darauf geplanten Technikübun-
gen von den Trainern intensiv 
begleiten zu können, wurden 
für die Trainingstage vier Grup-
pen gebildet. Um sicher zu ge-
hen, dass alle Kinder Spaß und 
Freude haben und sich in den 
Gruppen wohl fühlen, wurden 
Wünsche sehr gerne von dem 
Trainerteam entgegengenom-
men. Das Elf-Meter Schießen 
mit Krönung des Elf-Meter Kö-
nigs Elias durfte als Programm-
punkt natürlich nicht fehlen. 
Zum gemeinsamen Essen tra-
fen sich jeden Mittag alle Kin-

der und Trainer im Vereinsheim 
der Sportfreunde Oesede. Für 
die Verpflegung der 52 hungri-
gen Fußballerinnen und Fußbal-
ler sorgten unter anderem der 
Grill am Markt und die Pizzeria 
Pronto aus Georgsmarienhütte.
Ein besonderes Highlight folgte 
schließlich am letzten Trainings-
tag. So trafen sich im Endspiel 
Trainer gegen Kinder auf dem 
Platz des SFO. Die Freude war 
groß und der Spaß war allen an-
zusehen.
Jedes Kind erhielt neben dem 
personalisierten Trikot, gespon-
sert von Kaminbau Hoffmann, 
auch eine Trinkflasche von der 

Aufstellung zum Gruppenfoto: Die Kinder und Trainer des Fußballcamps bei den SFO.

Drei Tage lang konnten die Sechs- bis Zwölfjährigen beim Fußballcamp 
trainieren.
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Das Miteinander macht bei der TEN eG den Unterschied.  
Wir sind ein Team, in dem jede:r zählt und füreinander da ist. 
Ob bei der Arbeit oder beim Sommerfest – wir unterstützen  
uns, lachen zusammen und packen gemeinsam an.  
So wird die Arbeit zur Energiequelle.

jobs.ten-eg.de

Komm 
ins Netzwerk.

25_04_TEN_Recruiting_Anzeigen_ly_05.indd   6825_04_TEN_Recruiting_Anzeigen_ly_05.indd   68 15.04.25   22:1415.04.25   22:14
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„Stark auch ohne Muckis“ 
Kita-Kinder in Holzhausen nehmen an Selbstbehaup-
tungstraining teil – Zertifikat für St. Antonius
Selbst im Kita-Alltag kann Mob-
bing zum Problem werden. Um 
dieser vermeintlichen Hürde 
Herr zu werden, ist die Kinder-
tagesstätte St. Antonius in Holz-
hausen einen außergewöhn-
lichen Weg gegangen. Sie hat 
im Rahmen eines Präventions-
projekts an dem Selbstbehaup-
tungstraining „Lebensstarke-
Kids – Kraft in dir selbst“ teil-
genommen und ist dafür mit 
einem Zertifikat ausgezeichnet 
worden. Gefördert und finanzi-
ell unterstützt wird das Projekt 
von der Stadt Georgsmarien-
hütte und dem Förderverein. 
Das Programm, das von Heidi 
Höweler aus Quakenbrück, 
der Gründerin des Konzepts 
„Stark auch ohne Muckis“, ent-
wickelt wurde, vermittelt den 
Kindern wertvolle Werkzeuge, 
um Selbstbewusstsein und 
Resilienz zu stärken. Für Sina 
Horn, der Leiterin der Kita, war 
das Training eine wertvolle Er-
fahrung. „Die Kinder haben es 
sehr gut angenommen. Alle ha-
ben toll mitgearbeitet und be-
geistert an den Übungen teil-
genommen. Im Training konn-
ten alle Kinder in verschiedene 

Rollen schlüpfen, Beispielsitu-
ationen simulieren und prak-
tisch umsetzen, aus ihrer Kom-
fortzone heraustreten und viel 
Neues erlernen. Das Gelernte 
wurde anschließend im Grup-
penalltag umgesetzt. Zuhause 
erzählten die Kinder begeistert 
von den Übungen und Leitsät-
zen sowie von den begleiteten 
Tieren – der Mücke, dem Schaf 
und dem Löwen“, schilderte 
Sina Horn den Ablauf. 
Das Training zielt darauf ab, 
den Kindern Selbstsicherheit in 
Kommunikation und Auftreten 
zu vermitteln und gleichzeitig 
den respektvollen Umgang mit-
einander zu fördern. Sie lernten 
nicht nur, sich in schwierigen Si-
tuationen zu behaupten, son-
dern auch, ihre eigenen Stär-
ken zu erkennen und darauf zu 
vertrauen. Die Verhaltensweise 
in alltäglichen Situationen, in 
denen sie beispielsweise belei-
digt oder geärgert werden oder 
ihnen etwas weggenommen 
wird, war ein Schwerpunkt des 
Konzepts. Ruhig und sicher re-
agieren, gehörte zu den prakti-
schen Aufgaben. In Rollenspie-
len und interaktiven Übungen 

Kinder stärken: Kita-Leiterin Sina Horn (rechts) nahm aus der Hand von 
Heidi Höweler ein Zertifikat entgegen. 

probierten die Kinder Hand-
lungsstrategien aus, die sie 
künftig in Konflikten anwenden 
können. 
Den Kindern Selbstvertrauen 
zu geben und sie in ihrer Per-
sönlichkeit zu stärken, ist ein 
wichtiger Schritt in der präven-
tiven Förderung von Kita-Kids. 
So wurde den kleinen Mädchen 
und Jungen vermittelt, wie sie 
Verantwortung für ihr eigenes 
Handeln übernehmen und sich 
selbst zu vertrauen lernen. „Es 
ist unglaublich, wie schnell die 
Kinder in den Übungen das Ge-
lernte angewendet haben. Es ist 
schön zu sehen, wie sie zuneh-
mend selbstbewusster werden 
und sich respektvoll und sicher 
gegenüber anderen verhalten“, 
sagte eine Erzieherin der Kita, 
die das Programm begleitete. 
Anzeichen für Mobbing auch in 
Kitas sind zum Beispiel Ausla-
chen, falsche Beschuldigungen, 
Verstecken oder Zerstören von 
Eigentum, Ignorieren, Bedro-
hen, Schubsen oder Schlagen. 

Es gibt dominante Kinder, die 
die Rolle des Anführers über-
nehmen. Und es gibt schüch-
terne Kinder, die sich nicht weh-
ren, auch wenn ihnen zum Bei-
spiel etwas weggenommen 
wird. Sie sind besonders anfällig 
für Mobbing-Attacken. 
Wehret den Anfängen. Nach 
diesem Grundsatz handelt die 
Kita St. Antonius. Um das Projekt 
langfristig in die Konzeption der 
Einrichtung zu verankern, ließ 
sich die Kindertagesstätte in 
Holzhausen als Partner-Kita aus-
zeichnen. Jährlich können nun 
die Kinder an dem Programm 
teilnehmen. Es ist ein weiterer 
wichtiger Schritt in der präven-
tiven Förderung von Kindern, 
um sie frühzeitig in ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung zu stärken. 
Der Kurs zeigte, wie bedeutend 
es ist, Kinder in ihrer Resilienz zu 
fördern und sie zu befähigen, 
auch in schwierigen Lebensla-
gen sicher und selbstbestimmt 
zu handeln.  �  o

VGH Matthias Holtmann so-
wie einen eigenen Fußball vom 
Camp.
Gemeinsam mit dem SFO 
freuen wir uns über die Entste-
hung dieses neuen Projektes, so 
das Trainerteam. Eine Wieder-
holung wird es im nächsten Jahr 
zu Ostern sicher wieder geben, 
denn bereits jetzt kamen die 
ersten Anfragen. Um Feedback 

am Ende des Camps zu erhal-
ten, durften die Eltern und Kin-
der einen Rückmeldebogen vor 
Ort ausfüllen. Die Resonanz war 
hier durchweg positiv, so Sonja 
Zurlutter. Nur der achtjährige 
Leo hatte doch eine Kritik zu 
äußern: das Fußballcamp hätte 
wirklich noch viel länger sein 
dürfen. � jkl o
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Mit Humor  
gegen Denkfehler
Comedienne und Autorin Lara Ermer war mit ihrem Buch 
„Alle gegen alle“ in der Buchhandlung Sedlmair
Was können wir tun, wenn mal 
wieder die unversöhnlichen 
Grabenkämpfe ausbrechen? De-
mokraten gegen Republikaner, 
Verschwörungstheorien gegen 
Political Correctness? Ein Mittel 
jedenfalls kann heilsame Wir-
kung haben: Humor. Das bewies 
Lara Ermer in der Buchhandlung 
Sedlmair, wo sie aus ihrem Buch 
„Alle gegen alle“ las und einen 
fundierten und gleichzeitig un-
terhaltsamen Einblick in Denk-
fehler nicht nur von Verschwö-
rungsgläubigen gab. 
Lara Ermer ist vor allem als Co-
medienne bekannt und wurde 
bereits mehrfach ausgezeich-
net. Unter anderem bekam sie 
im vergangenen Jahr den För-
derpreis beim Deutschen Kaba-
rettpreis. Für ihre Familie dürfte 
diese hochdotierte Auszeich-
nung beruhigend sein. Denn 
erfreut, so lässt es die 28-Jäh-
rige durchblicken, war man dort 
nicht, als sie ankündigte, ihr 
Geld als Comedienne zu verdie-
nen. Immerhin bringt sie eine 
akademischen Hintergrund mit. 
Denn bevor sie hauptberuflich 
Bühnen enterte, machte sie ih-
ren Bachelor in Psychologie.
Dieses Wissen fließt in ihr zwei-
tes Buch ein. Lara Ermer hat 

sich für die Recherche in sage 
und schreibe 245 Studien ver-
tieft, ein Fakt, der ihrem Verlag 
schon Sorgen machte, dass das 
„Alle gegen alle” so vielleicht zu 
überfrachtet mit Faktenwissen 
sein könne. 
Doch dem ist nicht so. Zwar prä-
sentiert Lara Ermer auch bei ih-
rem Auftritt in der Buchhand-
lung Sedlmair viel Detailwissen, 
das aber pointiert, spritzig und 
niemals langweilig. Frech und 
direkt ist schon ihre Begrüßung. 
Sie werde das Publikum duzen, 
künftig sie an. Wem das nicht 
passe, der dürfe sich nach der 
Lesung am Signiertisch bei ihr 
beschweren, damit sie ihn dort 
zur Entschädigung mit „allen 
Doktortiteln siezen” werde.
Aber gibt die vielzitierte Spal-
tung der Gesellschaft eigentlich? 
Vielmehr gehe es um die unver-
söhnlichen Differenzen in Mei-
nungsverschiedenheiten, wie Er-
mer zeigt. Das traditionelle Trut-
hahn-Essen zu Thanksgiving in 
den USA ist dafür ein Beispiel. 
Demokraten und Republikaner 
prallen dort schon mal aufeinan-
der. Die Folge: Die Treffen, in de-
nen es Zwist gibt, sind deutlich 
kürzer als die harmonisch verlau-
fenden Familientreffen.

Ermer ist tief in die Materie ein-
getaucht – und dabei etwa auf 
den sogenannten Ikea-Effekt 
gestoßen, wie er hochwissen-
schaftlich genannt wird. So wie 
das schwedische Möbelhaus da-
rauf setzt, dass seine Kundin-
nen und Kunden mit selbst auf-
gebauten Tischen, Stühlen und 
Schränken zufriedener sind als 
mit bereits fertigen, ist auch be-
legt, dass Menschen eher das 
für wahr halten, von dem sie an-
nehmen, dass sie es selbst her-
ausgefunden haben. Verschwö-
rungstheoretikerinnen und Ver-
schwörungstheoretiker nutzen 

diese Erkenntnis. Sie geben ih-
ren Anhängerinnen und An-
hängern das Gefühl, diese wür-
den beim Durchklicken durch 
Videos selbst die Wahrheit her-
ausfinden.
Still dasitzen und zuhören geht 
bei Lara Ermer nicht, zumindest 
nicht ganz. Denn per Applaus 
erfasst sie ein Stimmungsbild 
im Publikum, wie die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer zum Thema 
Gendern stehen – um dann zu 
erklären, dass Sprache Einfluss 
darauf hat, wenn Menschen sich 
unter einem Experten oft auto-
matisch einen Mann vorstellen. 
Für die Buchhandlung Sedlmair 
war die Lesung auch eine Art 
Test. Sonst sind häufig Krimi-
autorinnen und Krimiautoren 
zu Gast. Doch der Ausflug ins 
Sachbuch-Genre ist gelungen, 
wie allein die rund 70 Zuhörer 
beweisen. Und spannungsge-
laden, so zeigt Ermers Thema, 
geht es inzwischen auch beim 
Truthahn-Essen zu. � are o

Hat sich in 245 Studien vertieft: Lara Ermer am Signiertisch in der Buch-
handlung Sedlmair.
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Fahrt zum 
Altstadt
zauber Soest
Die CDU Holzhausen fährt 
am 14. Juni zum Altstadtzau-
ber nach Soest. Die historische 
Altstadt verwandelt sich dort 
vom 13. bis 15. Juni in eine gi-
gantische Open-Air-Bühne für 
internationale Straßenkünst-
ler.. Treffpunkt ist um 11 Uhr 
am Sportplatz an der Von Ga-
lenstraße, von wo es mit dem 
Reisebus nach Soest geht. Die 
Rückkehr ist für etwa 20 Uhr ge-
plant. Die Teilnahme kostet 15 
Euro. Anmeldung bei Christoph 
Ruthemeyer, c.m.ruthemeyer@ 
t-online.de.� o
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Bei der TEN eG gestalten wir schon heute die Energiewende  
von morgen. Mit innovativen Projekten, dynamischen Tarifen 
und echten Perspektiven schaffen wir sichere Arbeitsplätze  
und gestalten eine nachhaltige Zukunft – für die Region und 
darüber hinaus.

jobs.ten-eg.de
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Mit Unterstützung der  
Stiftung Stahlwerk
Waldbühne Kloster Oesede erhält neues Tonpult
Mit finanzieller Unterstützung 
der Stiftung Stahlwerk wird der 
Ton bei den kommenden Som-
merstücken „Spongebob“ und 
„Kein Pardon“ auf ein neues Le-
vel gehoben. Es  löst den bishe-
rigen Open-Air-Sound nach gut 
einem Jahrzehnt ab.
Mit dem neuen Tonpult ist die 
Waldbühne zukunftssicher auf 
dem neuesten Stand der Tech-
nik und vor allem startklar für 
die Sommersaison 2025. Die 
Stiftung Stahlwerk unterstützte 
die Anschaffung von rund 
30.000 Euro mit 10.000 Euro. 
„Mithilfe der Stiftung Stahlwerk 
konnten wir die Soundqualität 
für unsere zukünftigen Stücke 
verbessern“, freut sich Thomas 
Snöink als erster Vorsitzender 
des Vereins. „Auch für unsere 
Technikgruppe im Verein ist das 
eine tolle Möglichkeit, auf dem 
neuesten Stand zu bleiben und 
neue Systeme kennenzulernen.“ 

Die Stiftung hat bereits in der 
Vergangenheit die Waldbühne 
Kloster Oesede unterstützt – zu-
letzt etwa beim Bau des neuen 
Kassenbereichs. „Für uns als 
Stiftung ist es ein Herzenspro-
jekt, die Waldbühne Kloster Oe-
sede bei der Anschaffung des 
digitalen Tonmischpults zu un-
terstützen. Die Technik-Gruppe 
der Freilichtbühne bietet jun-
gen, ehrenamtlich engagier-
ten Menschen einen außerge-
wöhnlichen Lern- und Erfah-
rungsraum – hier verbinden sich 
technisches Interesse, kreative 
Entfaltung und praktisches Ar-
beiten mit professioneller Ver-
anstaltungstechnik auf ganz be-
sondere Weise. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das Spielerleb-
nis mit noch besserem Sound in 
dieser Saison“, so Ansgar Pohl-
mann, Vorsitzender der Stiftung 
Stahlwerk.� o

Malberger Zaunbau  
beschäftigt jetzt die Politik
CDU/FDP-Gruppe fordert Prüfkatalog für Maßnahmen  
an Regenrückhaltebecken
Seit Beginn des Jahres reagieren 
viele Bürgerinnen und Bürgern 
in Malbergen darauf nur noch 
mit Unverständnis und Kopf-
schütteln: Die Stadt Georgs-
marienhütte hat die beiden Re-
genrückhaltebecken im Bereich 
Hinterm Schlohe/Unterbauer-
schaft auf einer Länge von etwa 
300 Metern einzäunen lassen. 
Auch ein Graben wurde mit ei-
nem 1,40 Meter hohen Zaun zur 
Straße hin abgegrenzt. In der 
Folge ist dort Begegnungsver-

kehr kaum noch möglich und 
Fußgänger haben Probleme mit 
dem Ausweichen, wenn ihnen 
ein Fahrzeug entgegenkommt. 
Rund 19.500 Euro hat die Maß-
nahme nach Angaben der Stadt 
gekostet.
Während die Stadt auf ihre Ver-
kehrssicherungspflicht verweist 
und die Mehrzahl der insgesamt 
46 im Stadtgebiet vorhande-
nen Rückhaltebecken- bzw.An-
lagen mit entsprechenden Si-
cherungseinrichtungen ausstat-
ten will, halten Anwohner die 

Maßnahme für übertrieben. „Es 
ist okay, die steilen Kanten ab-
zusichern, alles andere macht 
keinen Sinn“, übten sie Anfang 
März bei einem Ortstermin mit 
rund 50 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern deutliche Kritik. 
Auch seien die Bürger im Vor-
feld nicht einbezogen und dar-
über informiert worden, was da 
vor ihrer Haustür passiert.
Die CDU/FDP- Gruppe im Rat 
der Hüttenstadt hat dies jetzt 
aufgegriffen und für die nächste 

Sitzung des zu-
ständigen Fachaus-
schusses für Stadt-
planung, Bau, Um-
welt und Verkehr 
am 5. Mai beantragt, 
die Verwaltung mit 
der Erstellung eines 
Prüfkatalogs durch 
einen fach- und 
sachkundigen Gut-
achter zu beauftra-
gen, anhand des-
sen die geplanten 
Verkehrssicherheits-

maßnahmen an den Rückhal-
tebecken öffentlich dargestellt 
werden sollen. Aufgrund der 
Anziehungskraft von Wasser-
flächen auf Kinder und Jugend-
liche müsse jedes Regenbau-
werk entsprechend seinem in-
dividuellen Gefahrenpotential 
nachvollziehbar bewertet wer-
den. Kriterien könnten dabei 
etwa die Lage in einem Wohn-
gebiet, die Nähe zu einem Kin-
dergarten, einer Grundschule 
oder einem Spielplatz, die bauli-
che Ausgestaltung des Beckens 

sowie die Anlage der Böschun-
gen sein. Das Ziel sei die Vermei-
dung von Personen- und Sach-
schäden und der Ausschluss 
von Haftungsrisiken für das Be-
triebspersonal und die Organe 
der Stadt Georgsmarienhütte.
Mit dem übertriebenen Format 
der Zaunanlage in Malbergen 
und der unzureichenden Betei-
ligung der Bürger werde die Po-
litikverdrossenheit gesteigert, 
kritisiert der stellvertretende 
Ausschussvorsitzende Stephan 
Sprekelmeyer (CDU). „Es geht 
nun darum, ein gesundes Maß 
zu finden, in welchem Umfang 

eine Verkehrssicherheitspflicht 
ausreichend gegeben ist“, be-
gründen Sprekelmeyer sowie 
die beiden Gruppensprecher 
Sandra Wallenhorst und Fabio 
Lietzke den Antrag. Gleichzeitig 
fordern sie, bis zum Vorliegen 
des Prüfkatalogs laufende Maß-
nahmen zu stoppen sowie keine 
weiteren Aufträge zu erteilen, 
um unnötige finanzielle Be-
lastungen für den städtischen 
Haushalt zu vermeiden.
Die Ausschusssitzung findet 
am Montag, 5. Mai, 18.15 Uhr, 
im Rathaus, Sitzungsbereich im 
Erdgeschoss, statt. � mmo o

Alles eingezäunt – die Bürger in Malbergen 
sind verärgert über den Zaunbau.
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Wir suchen dich!
 
Werde Teil  
unseres Teams
– AUSHILFE ODER MIDIJOB
 
Du liebst Mode, hast ein Gespür für 
Trends und Spaß am Verkauf?
 
Was du mitbringen solltest:
• Begeisterung für Mode
• Ein freundliches Auftreten
• Zuverlässigkeit und Teamgeist

Was wir bieten:
• Ein herzliches Team
•  Abwechslungsreiche  

Aufgaben
•  Arbeiten in einer stilvollen 

Boutique mit viel Liebe  
zum Detail

 

Bewirb dich ganz
unkompliziert per Mail an
ge-kl@osnanet.de
oder unter 0172 / 5664441
 

Wir freuen uns  
auf Dich!
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Schnuppertraining  
Volleyball
TVG eröffnet neue U13 Volleyballgruppe 
Der TV Georgsmarienhütte bie-
tet am Montag,19. Mai und 26. 
Mai, ein Volleyball-Schnupper-
training für Kinder der Jahr-
gänge 2012 bis 2015 an. Um je-
weils 16 Uhr können die Kinder 
in der Michaelissporthalle in 
Oesede bei dem Training aus-

probieren, ob ihnen die Sport-
art gefällt. Anmeldung per E-
Mail an tvg.volleyball@gmx.de; 
die Kinder können aber auch 
mit Sportkleidung und Hallen-
schuhen sowie etwas zu Trinken 
spontan vorbeikommen.

Mark Meyer ist neuer 
Vorsitzender der Hütter SPD
Jahreshauptversammlung der SPD: stellvertretende Vor-
sitzende sind Margit Spreckelmeyer und Julian Symanzik
Ende April fand die Jahres-
hauptversammlung der SPD 
Holzhausen statt. Vorsitzender 
Sascha Heyl begrüßte die Mit-
glieder herzlich, darunter auch 
den Kreisvorsitzenden Werner 
Lager. In seinem Rechenschafts-
bericht blickte Heyl auf ein er-
eignisreiches Jahr zurück. Er 
hob die zahlreichen Aktivitäten 
des Ortsvereins hervor, darun-
ter das traditionelle Grünkohles-
sen, das Sommerfest und regel-
mäßige Stammtische. Auch das 
Engagement zur vorgezogenen 
Bundestagswahl würdigte Heyl 
ausdrücklich: Plakatieren, Fly-
erverteilung, Marktstände und 
Haustürbesuche für den Kan-
didaten Thomas Vaupel hätten 
maßgeblich zum guten Wahler-
gebnis beigetragen.
Besondere Anerkennung fan-
den die Aktionen der Jusos, 
die mit ihrer Nachtwanderung, 
einem Getränkestand auf der 
Oeseder Kirmes sowie der Teil-
nahme am Hütter Karneval mit 
einem eigenen Wagen nicht nur 
Zulauf, sondern auch viel Be-
geisterung erfuhren.
Anschließend stellte Georg Ja-
kob den Kassenbericht vor. Für 
seine professionelle und ord-
nungsgemäße Buchführung 
erhielt er großes Lob von den 
Kassenprüfern. Sowohl ihm als 
auch dem gesamten Vorstand 

wurde einstimmig Entlastung 
erteilt.
Die anschließenden Vorstands-
wahlen ergaben folgende Er-
gebnisse: Neuer Vorsitzender 
wurde einstimmig Mark Meyer. 
Margit Spreckelmeyer und Ju-
lian Symanzik übernehmen die 
Ämter der stellvertretenden 
Vorsitzenden. Birgitta Rüsche-
meyer wurde zur Schriftführe-
rin gewählt, ihr Stellvertreter ist 
Marcel Dirks. Georg Jakob bleibt 
Kassierer, unterstützt von sei-
nem neuen Stellvertreter Hel-
mut Johannes Lamkemeyer. Als 
Beisitzerinnen und Beisitzer er-
gänzen Volker Beermann, Ralf 
Ingenpass, Jasmin Jakob, Felix 
Meiran, Jutta Olbricht und Sa-
brina Rosemann den Vorstand. 
Peter Kreipe wurde als Revisor 
bestätigt und bildet gemein-
sam mit Johanna Lüchtefeld das 
neue Prüfungsteam.
Zwischen den Wahlgängen gab 
es Wortbeiträge von Werner La-
ger, Jutta Olbricht als Kreisfrak-
tionsvorsitzende sowie Julian 
Symanzik, Fraktionsvorsitzen-
der im Rat der Stadt Georgsma-
rienhütte.
Zum Abschluss der Versamm-
lung entwickelte sich unter dem 
Punkt „Verschiedenes“ eine leb-
hafte Diskussion über aktuelle 
bundes- und landespolitische 
Themen.� o
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Wir suchen zu sofort eine

Heilpädagogische  
Fachkraft (m/w/d) 

unbefristet mit einer Wochenarbeitszeit von 18,0 Stunden.
Die Vergütung der Stelle erfolgt nach AVO/TVöD.
Weitere Infos auf der Homepage der Kindertagesstätte
St. Josef, Hasbergen: www.kitas-st-elisabeth-os.de
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung an die 
Kath. Kindertagesstätte St. Josef
z. Hd. Frau Christiane Brüggen · Kolpingstr. 3 · 49205 Hasbergen
oder per E-Mail an: kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de

Kath. Kindertagesstätte 
St. Josef Hasbergen 
 
Wir suchen zu sofort eine 
 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
als Elternzeitvertretung in der Krippe. 
  
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.07.2024. 
Die Wochenarbeitszeit beträgt 39 Stunden. 
Die Vergütung erfolgt nach AVO/TVöD. 
 
Weitere Infos auf der Homepage der Pfarrei  
St. Elisabeth Osnabrück (www.st-elisabeth-osnabrueck.de)  
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung  
an die Kath. Kindertagesstätte St. Josef, 
z. Hd. Frau Christiane Brüggen, Kolpingstr. 3, 49205 Hasbergen  
oder per E-Mail an: kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir bei TEN eG sind tief mit der Region verwurzelt. Wir leben 
und arbeiten hier, kennen die Menschen und die Heraus- 
forderungen. Unsere Nähe macht uns schnell und verlässlich –  
für Kund:innen und Kolleg:innen. Gemeinsam gestalten wir  
die Energieversorgung von heute und morgen.

jobs.ten-eg.de

Komm 
ins Netzwerk.
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„Kindertagesstätte  
Waldbühne“
Einladung zum Elternabend am 14. Mai 
Die Bauarbeiten am neuen Krip-
penhaus in Kloster Oesede lau-
fen noch. Doch möglichst zum 
Start des neuen Kindergarten-
jahres soll der Betrieb des Krip-
penhauses unter dem Namen 
„St. Johann“ in Trägerschaft der 
katholischen Kirchengemeinde 
St. Johann/St. Marien aufge-
nommen werden. Die bisher 
von der Kirchengemeinde be-
triebene Modulbau-Kinderta-
gesstätte am Standort an der 
Straße „Zur Waldbühne“ bleibt 
dann allerdings nicht leer. Die 
Johanniter-Unfall-Hilfe über-
nimmt die Einrichtung als neue 
Trägerin. Ein Elternabend am 
Mittwoch, 14. Mai, ab 18 Uhr soll 
dazu weitere Informationen bie-
ten.
„Kindertagesstätte Waldbühne“ 
soll die Einrichtung in Anleh-
nung an das in unmittelbarer 
Nachbarschaft befindliche Frei-
lichttheater nach dem Träger-
wechsel heißen. Wie bisher sol-
len in der Kindertagesstätte in 
Modulbauweise zwei alters-
übergreifende Gruppen betreut 
werden.
Beim angekündigten Eltern-
abend stellt sich nach Anga-

ben der Johanniter-Unfall-Hilfe 
nicht nur das neue Kita-Team 
vor, sondern es werden auch In-
formationen zu den geplanten 
Öffnungszeiten geteilt sowie 
Einblicke in die pädagogische 
Arbeit gewährt. Außerdem soll 
der Abend Raum für die Beant-
wortung von Fragen, zum Äu-
ßern von Wünschen sowie für 
einen Austausch zu Themen wie 
Elternmitwirkung, Elternbeirat 
und Kommunikation bieten. 
Der Elternabend findet in den 
Räumlichkeiten der Kinderta-
gesstätte „St. Johann“, also in 
der künftigen Kindertagesstätte 
„Waldbühne“, statt. Die Einla-
dung zum Elternabend richtet 
sich sowohl an Eltern, die be-
reits Kinder in der Einrichtung 
betreuen lassen, als auch an 
interessierte Eltern mit einem 
möglichen Betreuungswunsch. 
Um eine Anmeldung bis Frei-
tag, 9. Mai, wird unter folgenden 
Kontaktmöglichkeiten gebeten: 
jennifer.kuepper@johanniter.de 
oder unter Tel. 0152/ 09387866. 
� o

Energiesparen für Frauen 
mit Migrationshintergrund 
Kostenloses Angebot von Verbraucherzentrale und 
Gleichstellungsbeauftragter
Schwierigkeiten bei der Woh-
nungssuche? Heiz- und Strom-
kostenrechnungen zu hoch 

oder einfach mehr Geld am 
Ende des Monats übrighaben? 
Am Montag, 12. Mai, sind gezielt 

Frauen mit Migrationshinter-
grund gefragt. Sie können mit-
hilfe von Dolmetschern mehr 
über das Energiesparen erfah-
ren. Das Angebot ist kostenlos.
Gemeinsam wollen Gleichstel-
lungsbeauftragte Susanne Hä-
ring, Klimaschutzmanagerin Ge-
sche Wiggers und die Verbrau-
cherzentrale Niedersachsen ein 
integratives Angebot schaffen, 
bei dem auch Dolmetscher ver-
schiedener Sprachen vor Ort 
sein werden. In der städtischen 
„Kantine“ geben die Energie-
expertinnen Birgit Wordtmann 
und Anke Vonhoff-Rickelt All-
tagsbeispiele zum Energiespa-
ren oder sprechen auch beste-
hende Abrechnungen mit den 
Teilnehmerinnen durch, um in-
dividuell aufzuzeigen, wo Spar-
potenzial besteht. 
„Leider haben es viele Fami-
lien mit Migrationshintergrund 

nach wie vor schwer, eine Woh-
nung zu finden“, sagt Susanne 
Häring, die darüber hinaus auch 
den Bereich Integration und Mi-
gration verantwortet. „Mit dem 
nötigen Wissen zum richtigen 
Lüften, kostengünstigen Heizen 
und Co. wollen wir die Chancen 
für diese Familien auf dem Woh-
nungsmarkt erhöhen – oder ih-
nen auch einfach Tipps und 
Tricks an die Hand geben, wie 
am Ende des Monats mehr Geld 
übrigbleiben kann.“ 
Die Veranstaltung beginnt um 
18 Uhr und findet in der „Kan-
tine“ im Georgsmarienhüt-
ter Rathaus statt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Vortrag 
dauert ca. bis 19.30 Uhr und ist 
kostenfrei. Fragen beantwor-
tet Susanne Häring unter Tel. 
05401/850105 oder per Mail an 
susanne.haering@georgsmari-
enhuette.de. � o
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Dr. Katharina Rey
Michael Jostwerth
Jutta Roggenkamp
Dr. Bogdana Bucur
Christoph Weisgerber
Johanna Thorwesten
Christian Schlüter

Wir als „die Hausärzte in Hagen“  
(ehemalige Praxis Dr. Cromme) suchen zur Verstärkung  
unseres Teams eine freundliche und hochmotivierte 

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
in Teilzeit oder Vollzeit.

Für nähere Informationen  
freuen wir uns über  
Ihre Kontaktaufnahme  
unter Tel. 05401/82500  
oder info@hausaerzte-hagenatw.de

Wir suchen Dich!

Kleeort 14 | 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 842730

www.elektro-sandkaemper.de
sandkaemper@osnanet.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
zu sofort einen 

Elektroniker (m/w/d) 
Energie- und  
Gebäudetechnik

Werde Teil unseres Teams!

Weitere Infos unter:  
www.elektro-Sandkaemper.de
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Grüne Hausnummer  
und Energiesparen
Wie erlange ich die Grüne Haus-
nummer als Ausdruck des Ener-
giesparens? Was kann bei Däm-
mung, Heizung und Solarener-
gie unternommen werden? 
Über diese Fragen informiert 
auf Einladung des Forums für 
Energie und Umwelt Jonathan 
Fietz vom Landkreis Osnabrück 

am Mittwoch, 14. Mai. Rene El-
lermann wird über eigene Er-
fahrungen berichten. Beginn ist 
um 19 Uhr in der Bildungswerk-
statt, Werner-von-Siemens-
Straße 27. Der Eintritt ist frei.� o

Ausstellung zur Solinger 
Künstlerkolonie 
Im Museum Villa Stahmer sind Werke  
der Künstlergruppe „Schwarzes Haus“ zu sehen
Ab dem 18. Mai ist im Museum 
Villa Stahmer eine neue Aus-
stellung zu sehen. Gezeigt wer-
den Werke der Künstlergruppe 
„Schwarzes Haus“ aus der soge-
nannten Solinger Künstlerkolo-
nie. 
Nach Gründung der Bettina 
Heinen-Ayech-Stiftung im Jahr 
2022 entstand die Idee, erstmals 
eine monografische Ausstellung 
zusammenzutragen, die alle 
Künstlerinnen und Künstler so-
wie Protagonistinnen und Prot-
agonisten der Solinger Künstler-
kolonie „Schwarzes Haus“ in ei-
ner Ausstellung vereint. Gezeigt 
werden demnach die Werke der 
drei wichtigsten Repräsentan-
ten dieser Künstlerkolonie: Bet-
tina Heinen-Ayech, Erwin Bo-
wien und Amud Uwe Millies. In-
nerhalb der Ausstellung werden 
Bilder aus allen Schaffensperio-
den der drei Künstlerinnen und 
Künstler zusammengeführt. Zu-

letzt fand eine Ausstellung al-
ler Künstlerinnen und Künst-
ler zu ihren Lebzeiten Ende der 
1950er-Jahre statt. Die Land-
schaftsmalerei nach Ende des 

Zweiten Weltkrieges wieder in 
den Vordergrund zu stellen war 
das Ansinnen der Künstlerko-
lonie. Die ausgestellten Bilder 
werden durch Texte, die die Ge-
schichte der Kolonie erzählen 
ergänzt.
Die Ausstellung im Museum 
Villa Stahmer wird am Sonntag, 
18. Mai, um 15.30 Uhr eröffnet. 
Einführende Worte spricht Dr. 
Haroun Ayech als Vorsitzende 

der Bettina Heinen-Ayech-Stif-
tung. Informationen erteilt auch 
Museumsleiterin Dr. Inge Be-
cher unter Tel. 05401/8501241 
oder per E-Mail an inge.becher@
georsgmarienhuette.de.� o

Landschaftsbilder stehen wie das Bild von Bettina Heinen-Ayech vom 
Lago Maggiore im Fokus der Solinger Künstlerkolonie. 
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KOMM‘ ZU
MOGUNTIA:

BIST DU UNSER NEUER

GEWURZ FAN?
..

WIR SUCHEN DICH!

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht eine*n 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 08.05.2025 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

Mitarbeiter*in (m/w/d)  
für den städtischen Bauhof

EG 06 TVöD
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Anwohner trugen zu  
schneller Festnahme bei
Polizei konnte zwei von drei mutmaßlichen  
Ladendieben in GMHütte festnehmen
Dank wichtiger Hinweise von 
Anwohnerinnen und Anwoh-
ner konnte die Polizei zwei mut-
maßliche Ladendiebe in Ge-
orgsmarienhütte kurz nach der 
Tat festnehmen. Die Zeuginnen 
und Zeugen hätten wichtige 
Hinweise gegeben und so zum 
raschen Fahndungserfolg bei-

getragen, teilt die Polizeiinspek-
tion Osnabrück mit
Die drei mutmaßlichen Täter 
stahlen am vergangenen Diens-
tag gegen 16 Uhr in einer Dro-
gerie in der Straße Am Rathaus 
Kosmetikartikel im Wert von 
mehr als 650 Euro. In einer ar-
beitsteiligen Arbeitsweise war 

E-Kart-Event  
„Gas geben für alle“
Saremba Motorsport veranstaltet inklusives Event  
für Menschen mit und ohne Behinderung
Menschen mit und ohne Behin-
derung bringt der Verein Sa-
remba Motorsport am Sams-
tag, 10. Mai, mit seinem Auf-
taktevent „Gas geben für alle“ 
in die E-Kart-Saison zusammen. 
Von 9 bis 16 Uhr können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
bei Leder Brinkmann (Hanse-
weg 6) unter anderem auf Test-
fahrten im inklusiven SMS Revo 
SpaceDrive-E-Kart freuen. Dazu 

kommen Twinkart-Fahrten so-
wie für die kleinen Gäste ein 
Bobby-Car- und Dreirad-Par-
cours. Zum Rahmenprogramm 
gehören ein DJ, ein Animati-
onsprogramm sowie Familien-
spiele und Mitmachaktionen. 
Für die Teilnahme ist eine An-
meldung erforderlich unter 
Tel. 01578/1932347 oder per E-
Mail an saremba-motorsport@
outlook.de. � o

„Gas geben für alle“ heißt es beim Auftaktevent von Saremba Motor-
sport am 10. Mai bei Leder Brinkmann.
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es ihnen gelungen, sie ohne Be-
zahlung an der Kasse vorbeizu-
schleusen. Anschließend flüch-
teten sie zu Fuß vom Tatort. 
Durch das schnelle und koor-
dinierte Einschreiten der Poli-
zeikräfte konnten zwei der drei 
Täter festgenommen werden. 
Maßgeblich zum Fahndungs-
erfolg beigetragen haben zahl-
reiche aufmerksame Anwohner, 
die die Polizisten bei der Verfol-
gung unterstützten – teils mit 
wichtigen Hinweisen zur Flucht-
richtung, teils durch direkte 
Kommunikation mit den Beam-
tinnen und Beamten vor Ort. Ein 
Bürger verfolgte einen der Tä-
ter sogar mit seinem Pkw über 
mehrere Straßenzüge hinweg.
„Ohne die Mithilfe der Bevölke-
rung wäre es kaum möglich ge-
wesen, die Tatverdächtigen so 
schnell zu stellen“, betont Jannis 
Gervelmeyer, Sprecher der Poli-
zeiinspektion Osnabrück. Eine 
eingesetzte Polizistin ergänzt: 
„Es war beeindruckend zu se-
hen, wie entschlossen, umsich-
tig und hilfsbereit die Anwoh-
ner reagiert haben.“

Im Fahrzeug der Tatverdächti-
gen wurde weiteres Diebesgut 
im Wert von über 5.000 Euro 
aufgefunden und durch die 
Polizei beschlagnahmt. Nach 
Rücksprache mit der Staatsan-
waltschaft Osnabrück wurden 
die beiden festgenommenen 
Männer einem beschleunigten 
Verfahren zugeführt. Das Amts-
gericht Osnabrück verurteilte 
sie noch am Folgetag zu einer 
Geldstrafe von 120 Tagessätzen 
von je 10 Euro. Die Ermittlun-
gen zu dem dritten, flüchtigen 
Täter sowie zur Herkunft des si-
chergestellten Diebesguts dau-
ern derzeit an. Die Polizei prüft 
zudem, ob ein Zusammenhang 
mit weiteren, ähnlich gelager-
ten Taten besteht.
„Die Polizeiinspektion Osna-
brück bedankt sich ausdrücklich 
bei allen Bürgerinnen und Bür-
gern, die durch ihr Engagement 
und ihre Zivilcourage dazu bei-
getragen haben, eine schnelle 
Festnahme der Täter zu ermög-
lichen“, heißt es in der Presse-
mitteilung.� o
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Was passiert beim Selbst
hilfetag vor dem Dom? 
Mit einem bunten Programm 
soll die Vielfalt der Selbsthilfe 
sichtbar werden und gefeiert 
werden. Es gibt deshalb viel Mu-
sik und Tanz auf einer Bühne, in-
teressante Vorträge im 
Forum und Stände 
mit mehr als 40 
S e l b s t h i l f e -
gruppen und 
ihren Ange-
boten.

Welche Auf-
gaben hat 
die Selbst-
hilfekontakt-
stelle?
Wir informieren und 
beraten Menschen, die Unter-
stützung suchen. Wir organisie-
ren Veranstaltungen und Fort-
bildungen für die regionalen 
Selbsthilfegruppen und ver-
netzen Gruppen untereinander 
sowie mit professionellen Ein-
richtungen. Außerdem beglei-
ten wir Gruppen in der Grün-
dungszeit und in schwierigen 
Zeiten. Darüber hinaus vertritt 
die Selbsthilfekontaktstelle die 
Interessen der Gruppen und 
verwaltet die Fördermittel. Im 
Grunde sind wir eine Schnitt-
stelle zwischen Selbsthilfegrup-
pen und Fachstellen im Sozial- 
und Gesundheitswesen.

Wie viele Selbsthilfegruppen 
gibt es im Landkreis Osna-
brück? 
Es gibt momentan etwa 140 
Selbsthilfegruppen im Land-
kreis Osnabrück. Davon gibt es 
22 Gruppen in Georgsmarien-
hütte, 9 Gruppen in Hagen und 
eine Gruppe in Bad Iburg. Die 
Gruppen treffen sich zu folgen-
den Themen: Eltern von Kin-

dern mit Beeinträchtigungen, 
Suchterkrankungen (auch An-
gehörige und ältere Betroffene), 
Multiple Sklerose, Schlaganfall, 
Künstliche Blasen- und Darm-
ausgänge, Pflegende Angehö-
rige, Ängste und Depressionen, 

Koronarsport, Lungenkrebs 
und junge Frauen mit 

Handicap.

Wie sind Selbst-
hilfegruppen  
organisiert? 
In Selbsthilfe-
gruppen schlie-

ßen sich zunächst 
einmal Menschen 

zusammen, die ein 
gemeinsames Thema 

verbindet, etwa eine Erkran-
kung oder eine schwierige Le-
benssituation. Durch den ver-
trauensvollen Austausch in 
einer Gruppe können neue Per-
spektiven für das eigene Leben 

www.diakonie-os.de

Stationäre Altenpflege /  
Kurzzeitpflege  

Am Kasinopark 14
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 33915-0
hak@diakonie-os.de

  Pflegerische, medizinische und  
hauswirtschaftliche Versorgung 

  Wir sind im ganzen südlichen  
Landkreis Osnabrück für Sie da

Große Straße 12 · 49201 Dissen 
Telefon 05421 5102 
dpflege@diakonie-os.de

 Stationäre Pflege 
 Kurzzeitpflege  

Martin-Luther-Straße 12 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 82 81 - 0 
pgh@diakonie-os.de

Haus am Kasinopark Paul-Gerhardt-HeimDiakonie-Pflegedienst 
Osnabrücker Land

„Eine Gruppe hat eine  
viel größere Kraft als das 
Engagement einzelner“
Claudia Rottmann über die Wirkung von Selbsthilfe
gruppen und den Selbsthilfeaktionstag am 24. Mai
Was kann Selbsthilfe bewirken? 
Antworten gibt die Gesund-
heitspädagogin Claudia Rott-
mann vom Team der Selbsthil-
fekontaktstelle des Landkrei-
ses Osnabrück. Rottmann ist 
seit Gründung der Kontaktstelle 
dabei, die in diesem Jahr ihr 
20-Jähriges feiert.

„Selbsthilfe hilft“ lautet das 
Motto des Aktionstags am 
24. Mai vor dem Dom. Was 
bedeutet dieser Titel? 
Mit dem Aktionstag wollen wir 
auf die 300 aktiven Selbsthil-

fegruppen - von A wie Alkohol 
bis Z wie Zöliakie -  im Landkreis 
und in der Stadt Osnabrück auf-
merksam machen. Die Selbst-
hilfe ist ein fester Bestandteil im 
Sozial- und Gesundheitswesen 
geworden und trotzdem im-
mer noch zu wenig bekannt. Sie 
wirkt ins persönliche Leben hin-
ein, und sie wirkt dadurch, dass 
sie uns alle gesellschaftlich ent-
lastet. Eine Selbsthilfegruppe 
kann helfen, das Leben wieder 
in die eigene Hand zu nehmen 
und Kraft für sich und andere 
freisetzen. 

IM GESPRÄCH MIT …

Serie zum Selbsthilfe
aktionstag am 24. Mai
In Selbsthilfegruppen machen 
sich Betroffene zu Expertin-
nen und Experten in eigener 
Sache. Sie beraten und beglei-
ten sich und vernetzen sich 
mit Fachleuten. Der Selbsthil-
feaktionstag am Samstag, 24. 
Mai, von 10 bis 16 Uhr auf dem 
Domplatz Osnabrück wirbt 
für die rund 140 Gruppen im 
Landkreis Osnabrück. Rund 40 
Gruppen stellen sich an dem 
Tag vor. Wir stellen einige von 
ihnen in einer dreiteiligen Se-
rie vor.
Mehr Infos zum Selbsthilfeak-
tionstag und der Selbsthilfe-
kontaktstelle auf www.selbst-
hilfekontaktstelle-os.de
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SELBSTHILFE
HILFT

20
25

Domhof 
Osnabrück
10-16 Uhr

24
MAI

V.i.S.d.P. Harald Brandl, Jellinghausstraße 64, 49082 Osnabrück
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Große Straße 35 · 49186 Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 22 88 · www.ostermoeller.com

Folgen Sie uns auf  
Facebook und Instagram!

IM
MER DURCHGEHEN

D
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IM
MER DURCHGEHEN

D
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FFN

ET

Mo.–Fr.  

10.00–18.30
Sa.  

10.00–18.00

NEUE JACKEN IM 
NEUE JACKEN IM 

TRENCH-STIL
TRENCH-STIL

Nichts mehr  
verpassen und  

in der App  
anmelden!

Kostenlose  
Parkplätze

Traumhaft schöne  
Tag- und  

Nachtwäsche erleben!

MODE 
TRENDS

HOSEN-
DEPOT

entstehen und Krisen besser 
bewältigt werden. Die Mitglie-
der besprechen miteinander 
und ohne fachliche Leitung die 
Themen und Ziele der Gruppe. 
Es gibt darüber hinaus auch ei-
nige Gruppen, die sich einem 
überregionalen Dachverband 
anschließen und sich auch über 
ihre eigene Betroffenheit hinaus 
engagieren. Das kann beispiels-
weise die deutsche Schlagan-
fallhilfe, die Krebsstiftung oder 
die Angst-Hilfe sein.

Die klassische Vorstellung 
einer Selbsthilfegruppe ist, 
dass Sie in einem Stuhlkreis 
sitzt und redet. Wie sieht die 
Realität aus? Was machen 
diese Selbsthilfegruppen, 
wenn sie sich treffen?
Es ist tatsächlich zunächst ein-
mal der Austausch mit Gleichge-

sinnten, den viele Mitglieder der 
Gruppen so entlastend und hilf-
reich empfinden. Es tut einfach 
gut, wenn Andere genau verste-
hen, wovon ich rede, ohne dass 
ich mich erklären muss. Das Ge-
spräch steht also nach wie vor 
im Mittelpunkt. Das geschieht 
meistens im Stuhlkreis oder 
an Tischen mit einer Tasse Tee 
oder Kaffee. Es gibt auch Grup-
pen, die gemeinsam spazieren 
gehen und sich gern in der Na-
tur bewegen. Manche Gruppen 
nutzen auch kreative Formen 
des Ausdrucks, etwa durch Ma-
len oder Tanzen. Das ist vor al-
lem für Gruppen wertvoll, die 
sich aufgrund ihrer Erkrankung 
nicht gut sprachlich ausdrücken 
können. Es gibt auch hoch orga-
nisierte Ansprechpersonen, die 
beispielsweise Referentinnen 
oder Referenten in die Gruppe 

einladen oder auch gemein-
same Aktivitäten planen.

Selbsthilfegruppen steht 
eine finanzielle Förderung 
zu. Wofür? Und was sind die 
Voraussetzungen?
Ja, die Selbsthilfe ist erfreuli-
cherweise zu einem festen Be-
standteil des Sozial- und Ge-
sundheitssystems geworden. 
In § 20 h SGB V sind die Kran-
kenkassen verpflichtet, gesund-
heitsbezogene Selbsthilfe zu 
unterstützen. Gefördert werden 
laufende Ausgaben von Grup-
pen, etwa Mieten oder Kosten 
für die Pflege einer Homepage. 
Zusätzlich können Fortbildungs-
kosten beantragt werden, wenn 
etwa Mitglieder einer Gruppe an 
einer Fachtagung teilnehmen 
möchten. Gruppen, die einen 
Antrag stellen möchten, kön-

nen sich gern bei uns in der Kon-
taktstelle melden. Wir haben für 
die regionalen Gruppen die An-
tragsbearbeitung für die Kran-
kenkassen übernommen.

Bei Themen wie Depression 
oder Alkoholabhängigkeit 
gibt es eine große Scham, dar-
über zu sprechen. Sind Selbst-
hilfegruppen ein Weg, mehr 
Sensibilität und Verständnis 
für diese Themen zu schaffen?
Auf jeden Fall können Selbst-
hilfegruppen dabei unterstüt-
zen, Themen mehr öffentli-
che Aufmerksamkeit zu geben 
und damit aus gesellschaftli-
chen Nischen heraushelfen. Eine 
Gruppe hat eine viel größere 
Kraft als das Engagement ein-
zelner und kann somit auch viel 
mehr bewirken. Das zeigt sich 
auch in der Zusammenarbeit mit 
professionellen Einrichtungen. 
Die Erfahrungskompetenzen der 
Betroffenen werden mittlerweile 
oft sehr gern mit einbezogen. 
Das zeigt sich zum Beispiel bei 
den Besuchsdiensten von Mit-
gliedern aus Selbsthilfegruppen 
in den Krankenhäusern, in der 
Suchtkrankenhilfe oder auch bei 
der Zusammenarbeit von Profes-
sionellen mit Ehrenamtlichen im 
„Bündnis gegen Depressionen“ 
oder im Verein „Wir pflegen!“.
� are o

Kolping 
Holzhausen: 
Maigang  
verschiebt 
sich um  
einen Tag
Der für Mittwoch, 14. Mai, ge-
plante Maigang der Kolping-
Senioren muss auf Donnerstag, 
15. Mai verlegt werden. Treff-
punkt ist um 16 Uhr am Lidl 
Parkplatz, von wo aus es zur 
Sutthauser Mühle geht. Anmel-
dung bis Samstag, 10. Mai, bei 
Werner Titgemeyer unter Tel. 
05401/30820. � o

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Hagedorn GmbH & Co. KG, 

Bad Iburg
•  Euronics Schnüpke 

Bad Iburg
•  Hütten Apotheke  

Georgsmarienhütte
•  Vetaugen  

Osnabrück

BITTE BEACHTEN SIE:

5959
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestelle:  Froeses Fachhandel, Oeseder Straße 78
Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Scan me
• Muldengestellung 10–35 m2

• Baggerarbeiten
• Tiefladertransporte
• Baustoffhandel

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 7.00–16.30 Uhr · Fr. 7.00–15.00 Uhr

Abbruch | Recycling | Fuhrleistungen

Ob privat oder gewerblich: 
Wir sind für Sie da! 05401/8235-0
NEUE ANSCHRIFT: 
Niedersachsenstraße 15

Arztpraxis sucht Fahrer (m/w(/d) f. Probentransp. als Aushilfe auf 
Minijob-Basis, FS-Kl. B, 1–2 Tage pro Wo. / Urlaubsvertretung. Bewer-
bung: info@pathologie-os.de

HO-Modellbahnzubehör abzugeben: Häuser, teils fertig (Origkar-
ton), Brücken, Lokschuppen, FLM-Drehscheibe, Eigenbauten (OS-
Hbf) etc, Preis VHS. Tel. 0171/3163268.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Berufstätige, ordentl., ruhige Frau (NR, o. Haustiere) sucht zur 
Miete Räumlichkeiten ca. 60 qm in ruhiger Lage vorzugsweise im EG 
oder 1. OG., Chiffre HSB 417.

Fensterreinigung, Wintergartenreinigung, PV-Solarreinigung, 
Treppenhaus- und Gebäudereinigung. beFresh-Gebäudereinigung. 
Tel. 01575/8515905. www.befresh-reinigung.de

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Gärtner mit langjähriger Erfahrung bietet jegliche Gartenarbeit 
inklusive Entsorgung, Tel. 05401/4663400 o. 0152/55861940.

Pflegefachkräfte auf 556-Euro-Basis, evtl. Teilzeit (3-Schicht-Sys-
tem) für häusliche Intensivpflege (beatmungspflichtig) in Holzhau-
sen gesucht. Tel. 05401/1425.

Bürokraft (m/w/d) für vier halbe Tage in der Woche für Firma in 
Voxtrup gesucht, Wiedereinstieg möglich. Telefon, ReWe, Kasse, 
Info+Bewerbung, Tel. 0541/938480.

Gelenkarm-Markise (Firma Warema), 4 x 4 Meter, 5 Jahre alt, im gu-
ten Zustand. Nur Selbstabholung möglich. Tel. 0176/67164238.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

2 Sommerreifen Conti 15/65 15 T, Profil 5–6 mm zu verkaufen- VHB 
50 Euro. Tel. 0163/1954479.

Genießerfrühstücksbuffet am Muttertag, 11.5., ab 9 Uhr: 25 Eu-
ro incl. Kaffee, Tee, Kaffee Hag und Kakao. Anmeldung: gasthaus@ 
wiemann-sander.de oder Tel. 05403/2475. 

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: blick-punkt Ge-
orgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, sowie Hagener Markt-
bote und Stadtgespräch Bad Iburg mit je 10.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Herren-E-Bike Kalkhoff AGUTTU 3.B XXL, anthrazit, zu verk., Tief-
einstieg, gut erhalten, ca. 1.500 km gel., VHB 1.200 Euro, Standort Ha-
gen., Tel. 05401/3689053.

Gartenarbeit, Rollrasenverlegung, Rasen vertikutieren, Gehweg-
reinigung, Pflaster- und Baggerarbeiten, Zaunbau. Werkzeuge vor-
handen + Entsorgung. Tel. 0157/32267552.



Melden Sie sich bei uns: 
Vockenhof 16 · GMHütte
Tel. 05401/46743  
Mobil 0177/ 7472184
info@partyservice-schmitz.com

MittagstischMittagstisch
für privat und  für privat und  
gewerblichgewerblich

Lieferung & Abholung
NEU: Lieferservice zum  

Wochenende – Anlieferung am Fr. 
zum Selbsterwärmen

•  373 m² Wohn- & Nutzfläche
•  683 m² Eigentums-

grundstück
•  7 Zimmer
•  3 Badezimmer
•  3 Küchenräume

Fragen Sie noch heute das 
Exposé auf unserer Website 
hoffmann-finanzen.de  
oder per Telefon unter 
05409/980555 an!

VIEL PLATZ, ZENTRAL  
UND TOP SANIERT IN 
GEORGSMARIENHÜTTE!

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Wir bitten um Eure Hilfe!
Unser Kater ist entlaufen.
Seit Anfang April vermissen wir unseren Kater. 
Er ist ein Jahr alt und hört meist auf den Namen 
Teufel. Entlaufen in Georgsmarienhütte/Oesede, 
Vockenhof 16.
Wer Ihn sieht, bitte gerne melden:
0177/7472184 oder 05401/46743

Service für Ihre Uhr, Repara-
turen! Firma Uhrzeit, OS, Johan-
nisstraße 107, Tel. 0541/73731, 
www.uhren-os.de

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Ausbildungsplatz Sommer 
2025 Tiermedizinische Fachan-
gestellte (m/w/d) in GMHütte, 
Realschulabschluss/Abitur. Chif-
fre HSB 418.

100-qm-Whg., Holzhausen, 
1.OG, 3 ZKB, Balk., Gge, Kellerr.
im ZFH ab 1.5.25 zu vermieten. 
Keine Tierhaltung. KM 850 Euro, 
NK 210 Euro. martin.buecker@
osnanet.de 

Spargelbuffet –  
www.gasthaus-tobergte.de 

Flohmarkt ,,Rund um die Kir-
che“ am 18.5.25 ab 14 Uhr in 
Borgloh. Infos und Anmeldung 
per Mail: kfd-newcomer@web.
de

Ruhiger Rentner sucht 2 ZKB 
(55–60 qm) in GMHütte und 
Umgebung. Freue mich auf Ih-
re Nachricht. Tel. 05401/363590.

Zuverlässige gärtnerische 
Hilfe als Minijobber für ca. 15 
Stunden im Monat im Raum 
GMH u. Bad Iburg gesucht. Gar-
tengeräte werden gestellt. Tel. 
0171/4705375. 

Produktionshelfer m. Stap-
lererfahrung m/w/d gesucht, 
VZ, Mo.–Fr., fairer Lohn, tol-
les Team. Ziegelei Hebrok, Info: 
k.welz@ziegelei-hebrok.de, Tel. 
05405/980238. 

3,5 ZKB, WC, Keller, Loggia, ca. 
98 qm, teilmöbliert, incl. Wasch-
maschine, Trockner, Garage zum 
1.8.225 zu vermieten KM 750 Eu-
ro zzgl. NK. Tel. 01520/8890356.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im blick-punkt: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Top-Whg., 70 qm in Hasber-
gen, 3 Zi, EG, Grt., EBK, Car-
port u. Stellplatz, 690 Euro 
KM + Carport, Stellpl., Küche, 
kompl. 750 Euro + NK zu, 1.8. Tel. 
0171/4332136.

Freundliche Reinigungskraft 
für Designbüro in Bad Iburg ge-
sucht: einmal pro Woche für 
ca. 3 Stunden (12 pro Monat). 
Bewerbung gerne unter Tel. 
05403/7249960.

Stoffwechsel anregen u. Ge-
wicht verlieren. Medizinisch be-
gleitet, alltagstauglich u. ge-
sund! Kostenfreier Info-Termin: 
Naturheilpraxis Tepe-Wolf, Tel. 
05424/213813.

Suchen eine Mietwohnung. 
Gerne auch ein Haus zur Mie-
te. Jedes Angebot wird ange-
schaut. Tel. 0178/2800551.

Gärtner macht Ihren Garten 
frühlingsfit. Wir bieten u.a. 
auch jegliche Gartenarbeit an: 
Neugestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Eine neue Liebe ist wie ein neu-
es Leben! Selbstbewusste Frau, 
64 J., Witwe, sucht aktiven Mann 
mit Herz, Hirn u. Humor. Mail 
bitte an herzenswunsch25@
magenta.de
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SK Hair Lounge
Osnabrücker Straße 3 
Hagen a.T.W.
Tel. 05401/3390331

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr 
Sa. 8.30–14 Uhr

Herzlich willkommen bei uns im Team: Odete!

Seriye Kirbas freut sich über den Start 
ihrer neuen Kollegin Odete Ribeiro (v.r.), 
die Anfang März aus einem Friseur­
salon in Holzhausen dazugestoßen ist.

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

Garten- und Landschaftsbau
Creative Ideen und Konzepte pro m2

Im Nordfeld 19 | 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401/837172 | Mobil: 0160/92418978

E-Mail: kontakt@drini-gartenbau.de

Gartengestaltung Rollrasen 
Pflasterarbeiten  Maurerarbeiten 
Kanalarbeiten  Kelleraußenisolierung 
Baggerarbeiten

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Freuen Sie sich auf unser  
tägliches Frühstücks-Angebot.
Ab 9 Uhr.

Abb. ähnlich

Schoonebeekstraße 2 · GMHütte
Öffnungszeiten:
Di.–So. 9–18 Uhr · Montags: Ruhetag

Stadt-Café
Mitten im Herzen von Oesede

Guten Morgen, GMHütte!

Schon ab 
6,50 €

Mit uns erfolgreich vermarkten!
• Erstkontakt unverbindlich
• Diskrete Abwicklung möglich
• Zuverlässig und professionell

www.wermes.de 

Ust.-ID.Nr.:DE 61 266 614 940 771 224 300  ●  BIC Nr. : GENO DEF1 MEP  ●  Steuer-Nr.:61/203/15121 

Wermes Immobilien 
GmbH & Co. KG 

Charlottenburger Ring 20, 49186 Bad Iburg 
 Telefon: 05403-795579 
Telefax: 05403-794401 

Bad Iburg, 27. November 2013 

Für vorgemerkte Kunden ständig auf der 
Suche nach Immobilien im südl. Landkreis. 

Wir wünschen Ihnen 
       schöne Feiertage!!

CChhaarrllootttteennbbuurrggeerr  RRiinngg  2200,,  
4499118866  BBaadd  IIbbuurrgg  

TTeell::  0055440033  ––  7799  5555  7799  ooddeerr  
wwwwww..wweerrmmeess..ddee  

IIhhrr  AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr::  HHuubbeerrtt  EEnnggeellmmeeyyeerr 

Rechnung an: 

Wermes Immobilien GmbH & Co .KG 
Nordring 12 
49733 Haren 

Emsländische Volksbank - Konto Nr. 77 122 43 00 - BLZ: 266 614 94 

Wermes Immobilien GmbH & Co. KG
info@wermes.de · Telefon 05403/795579

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Psychotherapie bei Ängsten/
Belastungen/Selbstwertproble-
men, Sandra Konjer Heilprakti-
kerin für Psychotherapie in GM-
Hütte. Tel. 0177/6854066, www.
sandrakonjer.de

blick-punkt Georgsmarien-
hütte – Das Stadtjournal: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Bildhauerin gibt Bildhauer-
kurs 29.5.–1.6.25 in Hilter: Sand-
stein, Alabaster und Speckstein. 
Anmeldung und Infos über in-
fo@angela-grosse.de oder Tel. 
05424/39059.

Biete Gartenarbeit und Pflas-
terarbeiten. Professionell, zu-
verlässig, grün! Ihre Gartenar-
beit in besten Händen! Kon-
taktieren Sie mich unter Tel. 
0177/2280304.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Leder Relax Sessel Hukla voll 
elektr.neuwertig zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/40808389.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Junge Kosovarin mit Deutsch-
kenntnissen möchte gerne 
nachmittags bei Ihnen in Ge-
orgsmarienhütte, Oesede oder 
Kloster Oesede putzen. Tel. 
05401/40637.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
blick-punkt steht, ist eigentlich 
auch nicht passiert. Tel. 05401/ 
837370 oder E-Mail: presse@ 
osning-medien.de.

Malerarbeiten vom Fach-
mann. Qualitätsarbeiten zum 
fairen Preis – auch kurzfristig 
zu Top-Festpreisen. Kostenlo-
se vor-Ort-Besichtigung. Tel. 
0176/86815944, FA.

Nasse Wände, feuchte Keller? 
Salpeter- und Schimmelpilzbe-
seitigung, Kellerabdichtung mit 
Garantie! Balkonsanierung (Flie-
sen). Bautenschutz Marco Hä-
der, Tel. 05473/9577174.

Zuverlässige Reinigungs-
hilfe für Privathaushalt in Hil-
ter/Wellendorf 1x wöchentlich 
für ca. 3 Stunden gesucht. Tel. 
05409/1416 oder 017644651961.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

der-preiswerte-gaertner.de – 
Ihr Gartenprofi macht Ihren Gar-
ten frühlingsfit. Verwild. Gärten, 
Hecken-, Gehölzschn., Grünab-
fallents., preiswert-schnell-pro-
fessionell, Tel. 05401/346316.

Nordsee/Carolinensiel: Top-
Ferienhs.+Ferienwohnungen 
1-6 Pers., zentr., WLAN, Terr./
Balk. Kinderhochstuhl/-reise-
bett, Hund erl., Tel. 05424/4407 
o. 0170/8223730.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Für unseren 2-Pers.-Haushalt 
suchen wir eine zuverlässige 
Hilfe, Pkw wäre von Vorteil, ca. 
5 Std/Woche, GMH-Harderberg. 
Tel. 0178/3933404.

Richtig werben leicht gemacht, 
mit einer Anzeige im blick-
punkt, Tel. 05401/837370 oder 
anzeigen@osning-medien.de.

Suche Gartenhilfe (ca. 2 x mtl.) 
in Alt-Georgsmarienhütte (Nä-
he Kasinopark) zum Rasenmä-
hen. E-Mäher vorhanden, Grün-
schnitt kann da bleiben. Tel. 
0172/1885713.
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2-Familien-Haus in Alt-Georgsmarienhütte 
am Waldbad privat zu verkaufen. 986 m2 Eigentumsgrundstück, 
 liebevoll angelegter, eingefriedeter Garten. Gesamtwohnfläche: 
210 m2, 2 WE, 140 m2 unten, 70 m2 oben. Als Familiendomizil oder 
Mehrgenerationenhaus bestens geeignet. Genießen Sie die Ruhe der 
Natur, ohne auf die Vorteile einer guten Infrastruktur zu verzichten.
Interesse geweckt? Freistellung ab 01.05, Preis: 489.000 Euro.  
Telefon 0174/5255655

Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

VITALISTISCHE CHIROPRAKTIK

Bitte melden Sie 
sich vorher unter 
0  54  01 / 88  12  462 an. www.sperfeld.life

Nächster  Infoabend  zur

Chiropraktik für Kinder
Di. 13.05.2025, 18 Uhr

Wir haben unser Team ver-
stärkt – daher noch freie Ter-
mine für Krankengymnas-
tik, Lymphdrainage, Massage, 
Hausbesuche und mehr. Physio 
Vital, Tel. 05401/842346. 

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung o. altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, ver-
putzen u. verlegen Estrich - ein-
fach gut! Kostenl. Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Dach- und Rinnenreinigung, 
Fassadenreinigung, Stein-, 
Pflaster-, Hof- und Terrassenrei-
nigung, beFresh-Gebäudereini-
gung. Tel. 01575/8515905. www.
befresh-reinigung.de

Schöne 4-Zi.-Whg. EG, 120 qm, 
Garten, EBK, 2 Bäder, 2 Stellpl, 
Keller in GMH/Harderb. zum 1.9. 
zu vermieten. KM 1180 Euro, NK 
200 Euro, keine HT. Chiffre B 419.

Gärtnermeister hat noch Ter-
mine frei! Bepflanzung u. Pfle-
ge von Gehölzen, Bäumen, He-
cken u. Stauden. Gestaltung von 
pflegeleichten Gartenanlagen. 
Tel. 01577/4388222.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Privatperson sucht Mehrfa-
milienhaus zur Kapitalanla-
ge in Osnabrück und Landkreis, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Carports und Terrassenüber-
dachungen aus Aluminium, zur 
Selbstmontage mit Montagean-
leitung, zu günstigen Preisen. 
Infos unter Tel. 0162/9119007. 

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Junge Familie mit Kind (2 Jah-
re) sucht Doppelhaushälfte Rei-
henhaus oder 4 Zimmerwoh-
nung in Holzhausen zur Miete. 
Tel. 0175/4186581.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Private Kleinanzeigen im 
blick-punkt: Kleiner Preis, große 
Wirkung! Bis zu 160 Zeichen für 
nur 11 Euro. (Bitte Adresse und 
komplette Bankverbindung 
nicht vergessen).

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Biete Gartenservice sowie all-
gemeine Arbeiten im Baube-
reich. Professionell, zuverläs-
sig, grün! Ihr Außenbereich in 
besten Händen. Kontakt: Tel. 
0177/2280304.

Fußpflegepraxis Hand & Fuß 
by Greese,  Oesede, Am Rathaus 
4: Fußpflege, Pedi-French, Mani-
küre, Geschenkgutscheine. Tel. 
05401/837115. 

Freundliche, nette Putzhilfe 
für Privathaushalt in Kloster Oe-
sede gesucht, ca. 2–3 Std. wö-
chentlich nach Vereinbarung. 
Tel. 05401/5640.

Friedhofskapelle  
wird saniert
Nutzung ist voraussichtlich bis Mitte Oktober  
nicht möglich 
Die Kapelle auf dem Friedhof 
im Stadtteil Alt-Georgsmarien-
hütte wird in den kommenden 
Wochen und Monaten durch 
das Zentrale Gebäudemanage-
ment der Stadt Georgsmarien-
hütte saniert. Während der Bau-
zeit können im Gebäude keine 
Bestattungsfeiern erfolgen und 
auch die Nutzung der Toiletten-
anlage ist nicht möglich.
Seit Anfang der Woche laufen 
die Sanierungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen im und am 
Gebäude. Die geplanten Arbei-
ten umfassen dabei sämtliche 
Bereiche der Kapelle. Neben der 
Außenfassade werden so etwa 
die beiden Laubengänge am 
Haupt- und Seiteneingang er-
neuert und saniert. Ebenso ist 
geplant, im Innenbereich die 
Trauerhalle zu streichen, die ge-
samte Elektrotechnik auszutau-
schen sowie die Beschallungs-
anlage für den Innen- wie Au-
ßenbereich zu ersetzen. Auch 

die Sitzbänke in der Trauerhalle 
werden aufgearbeitet. Nicht zu-
letzt erhält die Friedhofskapelle 
eine behindertengerechte Toi-
lette.
Während der gesamten Bauzeit 
können die Kapelle und Toilet-
tenanlage nicht genutzt wer-
den. In Form eines Containers 
wird aber ein Ersatz-WC zur Ver-
fügung gestellt. Voraussichtlich 
Mitte Oktober sollen die Arbei-
ten abgeschlossen sein. Trauer-
feiern können entweder in den 
Kirchen (direkt angrenzend die 
katholische Herz-Jesu-Kirche 
sowie in den drei Kirchen der 
evangelischen Lutherkirchen-
gemeinde Lutherkirche, Kö-
nig-Christus-Kirche und Aufer-
stehungskirche) oder bei den 
Bestattungsunternehmen ab-
gehalten werden. Die Stadt Ge-
orgsmarienhütte bittet für die 
vorübergehenden Einschrän-
kungen um Verständnis.� o

Wird in den kommenden Monaten umfassend saniert: die Friedhofs
kapelle auf dem Friedhof im Stadtteil Alt-Georgsmarienhütte. 
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Grill-
Holzkohle

3,99
3 kgÖkologische 

Herstellung

kg 1,33

GEORGSMARIENHÜTTE | Bremer Straße 1 | Tel. 05401/8654-0
Mo-Fr 8:30 - 19:00 Uhr, Sa 08:30 -18:00 Uhr
W. Nilsson GmbH & Co. KG  |  www.nilsson.de

Weihnachtsbaum gesägt
Nordmanntanne, in verschiedenen Größen.
Ab ca. H 100/125 cm. Art.-Nr. 46037102

DIE SCHÖNSTEN   
BÄUME ZUM
FEST.

Worauf wartest Du?

Großer Weihnachtsbaumverkauf

10.-
ab

DIE SCHÖNSTEN   

Weihnachtsbaum gesägt
Nordmanntanne, in verschiedenen Größen.
Ab ca. H 100/125 cm. Art.-Nr. 46037102

DIE SCHÖNSTEN   
BÄUME ZUM
FEST.

Worauf wartest Du?

Großer Weihnachtsbaumverkauf

10.-
ab

DIE SCHÖNSTEN   

49,99

Trichtergrill „Nebraska“

Markisen 

Terrassendächer 

Glas-Schiebewände 

Wintergartenbeschattung

Senkrecht-, Seiten- &

Fallarmmarkisen

Rollläden & Raffstore

Plissees 

Insektenschutz 

Montage & Service

Reparaturen  

JETZT MIT
CASHBACK 
BONUS

mehr auf 

www.heede.de

Pferdestraße 47, 49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

Besuchen 
Sie auch
unseren

Showroom

Spannende Rückblicke und 
ein großes Dankeschön
Bei der Ortsversammlung der Malteser Georgsmarien-
hütte wurden zahlreiche Mitglieder geehrt
Am 29. März fand die jährliche 
Ortsversammlung der Malteser 
in Georgsmarienhütte statt. Die 
Stadtbeauftragte Ann-Cathe-
rine Scheiter begrüßte an die-
sem Abend als besonderen Gast 
den Malteser-Diözesanseelsor-
ger Harald Niermann, der die 
Diözesanleitung vertrat.
Im Mittelpunkt standen jedoch 
die vielen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer, die mit ih-
rem unermüdlichen Einsatz 
das Rückgrat der Stadtgliede-
rung bilden. Nach den Rückbli-
cken auf die Aktivitäten der ver-
schiedenen Dienste sowie der 
Vorstellung des Finanzberichts, 
dem die Entlastung der Ortslei-
tung folgte, wurden verdiente 
Mitglieder geehrt und neue 
Helferinnen und Helfer offiziell 
ernannt. Zur Helferin oder zum 
Helfer wurden Chiara Rassfeld, 
Sabrina Schabestiel, Xamuel 
Behrens und Jessica Wismann 
ernannt. Thorben Knüppel er-
hielt die Ernennung zum Grup-

penführer sowie zum stellver-
tretenden Leiter Einsatzdienste 
auf Ortsebene. Für 30-jährige 
Mitgliedschaft wurden Sascha 
Holtgrewe, Sonja Dreckmann 
und Stefan Poggemann ge-
ehrt. Mit der Verdienstplakette 
in Bronze des Souveränen Mal-
teser Ritterordens wurden Flo-
rian Teepe, Frederick Klekamp 
und Jan-Philipp Scheiter aus-
gezeichnet. Eine besondere 
Würdigung erhielt Jasmin Hei-
decke-Scheiter, die ihren Pos-
ten als stellvertretende Stadt-
beauftragte aus privaten Grün-
den und auf eigenen Wunsch 
niederlegte. Harald Niermann 
und Ann-Catherine Scheiter 
überreichten ihr eine Dankes-
urkunde.
Gegen 20 Uhr schloss Ann-Ca-
therine Scheiter die Ortsver-
sammlung. Im Anschluss klang 
der Abend bei Schnitzel, Kartof-
felgratin und anregenden Ge-
sprächen in geselliger Atmo-
sphäre aus.� o

Geehrte Mitglieder und neue Helfer der Malteser Georgsmarienhütte.
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Ostermarkt begeisterte  
mit Reptilienshow
Die Reptilienshow von Armin 
Bauer war das Highlight beim 

Ostermarkt, den der Verein „na-
ture kids & teens“ in Kloster Oe-
sede veranstaltet hat. Die Gäste 
aller Altersklassen begeister-
ten sich aber auch für alle ande-
ren Programmpunkt. Mit dabei 
waren unter anderem Green-
peace Osnabrück (Bastelaktion 
für Kinder) und Fahrrad Schrie-
wer aus Hilter. Jürgen Helgert 
bereicherte den Markt mit Pro-
dukten für Haus und Garten so-
wie einem Seifen- und Wollpro-
dukten-Stand. Für das leibliche 
Wohl sorgten Annegret Borrink 
und Marianne Demircioglu. 
Am 23. August findet auf dem 
Gelände des Umweltbildungs-
treffs (Schürffeld 4) das Som-
merfest des Vereins statt. Infor-
mationen und Anmeldung für 
Aussteller Tobias Demircioglu 
unter Tel. 0172/8726403.� o
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Bei der Reptilienshow konnten die 
Gäste auch mal eine Schlange in 
die Hand nehmen.
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HINWEIS
Im Amtsblatt für den Landkreis Osnabrück 
Nr. 7 vom 15.04.2025 ist die folgende  
Veröffentlichung der Stadt Georgsmarienhütte enthalten:

•  Haushaltssatzung der Stadt Georgsmarienhütte  
für das Haushaltsjahr 2025

Auf diese Veröffentlichung wird hiermit hingewiesen.

Das Amtsblatt für den Landkreis Osnabrück kann eingesehen 
werden über die Internetseite der Stadt Georgsmarienhütte 
unter https://www.georgsmarienhuette.de/rathaus/aktuelles/
bekanntmachungen/ oder auf der Internetseite des Landkreises 
Osnabrück unter https://www.landkreisosnabrueck.de/ 
verwaltung/veroeffentlichungen/amtsblaetter.

Georgsmarienhütte, 15.04.2025

Stadt Georgsmarienhütte 
Die Bürgermeisterin

Ihr Problemlöser in allen Bereichen der Elektrotechnik

Elektroservice  
und -montage GmbH
Dorfstraße 63 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 36 53 10
Telefax 0 54 01 / 36 53 19
E-Mail: info@esmelektro.de

Beratung – Planung
Ausführung – Kundendienst – Wartungen

Service ist unsere Stärke!

www.esmelektro.de

 Elektroinstallation  Datennetzwerktechnik
 BK- + SAT-Anlagen  Tür- und Torantriebstechnik
 Meldeanlagen  Ladestationen für E-Mobilität
 Beleuchtungstechnik

Grundschulanmeldungen 
in GMHütte 
Ab sofort nehmen die Grundschulen Anmeldungen  
für das Schuljahr 2026/2027 an
Nach den Sommerferien Mitte 
August startet in Niedersach-
sen wieder ein neues Schuljahr. 
Doch bereits jetzt schon laufen 
die Vorbereitungen für das über-
nächste Schuljahr 2026/2027 – 
insbesondere mit Blick auf die 
Einschulungen der Erstklässler. 
Denn ab sofort werden die da-
für erforderlichen Anmeldun-
gen in den Georgsmarienhütter 
Grundschulen angenommen.
Für das Schuljahr 2026/2027 
sind grundsätzlich alle Kinder 
schulpflichtig, die das sechste 
Lebensjahr vollendet haben 
oder es bis zum 1. Oktober 
2026 vollenden werden. Kin-
der, die dieses Alter erst später 

erreichen, können auf Antrag 
der Erziehungsberechtigten zu 
Beginn des Schuljahres in die 
Schule aufgenommen werden, 
wenn sie die dafür erforderli-
chen körperlichen und geisti-
gen Voraussetzungen besitzen 
und in ihrem sozialen Verhalten 
ausreichend entwickelt sind.
Praktisch erfolgen die Schulan-
meldungen schriftlich bei den 
Schulen. Dazu erhalten die Er-
ziehungsberechtigten in die-
sen Tagen von der Schule einen 
Brief mit allen notwendigen In-
formationen. Auf Wunsch be-
steht aber auch die Möglichkeit, 
einen Termin für ein persön-
liches Gespräch in den Schu-

len zu vereinbaren. Eltern, die 
bis Ende April keinen Brief von 
der Schule erhalten haben, soll-
ten sich mit der Schulleitung in 
Verbindung setzen. Weitere In-
formationen sind auch auf den 
jeweiligen Internetseiten der 
Schulen zu finden.
Außerdem ist zu beachten: Zwar 
sind Kinder, die das sechste Le-
bensjahr bereits vollendet ha-
ben oder dieses bis zum 1. Ok-
tober 2026 vollenden werden, 
für das Schuljahr 2026/2027 
grundsätzlich schulpflichtig, 
aber es gibt auch die Möglich-

keit, den Schulbesuch hinaus-
zuschieben. Diese Ausnahmere-
gelung gilt für alle Kinder, die in 
der Zeit vom 1. Juli 2026 bis zum 
1. Oktober 2026 das sechste Le-
bensjahr vollenden werden. Mit 
einer schriftlichen Erklärung der 
Erziehungsberechtigten gegen-
über der Schule kann so der 
Schulbesuch erst im darauffol-
genden Schuljahr erfolgen. Eine 
Begründung für die Verschie-
bung ist nicht erforderlich. Die 
schriftliche Erklärung gegen-
über der Schule muss bis zum 1. 
Mai 2026 vorliegen.� o

Zukunftstag  
in Georgsmarienhütte
Womit befasst sich eine Stadt-
verwaltung eigentlich den gan-
zen Tag? Das haben elf Schüle-
rinnen und Schüler beim Zu-
kunftstag am 3. April erfahren. 
Der Zukunftstag oder auch 
GirlsDay und Boy‘Day wird in 
jedem Schuljahr an allen allge-
meinbildenden Schulen für die 
Jahrgänge 5 bis 9 durchgeführt.
Im Rathaus schnupperten die 
Jugendlichen in die unter-
schiedlichen Fachbereiche hin-
ein. Bei einer Rallye lernten sie 
nicht nur Arbeitsabläufe ken-

nen, sondern erfuhren auch 
Wissenswertes rund um die 
Stadt, Verwaltung oder den Rat 
der Stadt. Bei einem abschlie-
ßenden „Speed-Dating“ konn-
ten sie ihre Fragen unter ande-
rem an die IT-Abteilung, den 
Bauhof oder das Zentrale Ge-
bäudemanagement loswerden. 
Insbesondere der Bereich IT 
oder auch die Sozial- und Perso-
nalabteilung weckte Interesse. 
Mit einem Teilnahmezertifikat 
und Infos rund um die Ausbil-
dung bei der Stadt Georgsma-

rienhütte ging es dann nach 
Hause.
Baustellenluft schnuppern 
konnten Schüler bei MBN. Nach 
einem Frühstück und einer 
kurzen Vorstellung der MBN-
Welt standen die Grundlagen 
des Bauens in der Halle 1 auf 
dem Programm. Bei der Aktion 
„Shopping Kings“ mussten sie 
dann in einem kleinen Wettbe-
werb Baumaterialien clever aus-
wählen – eine echte Herausfor-
derung! 
Technik-Fans kamen beim Be-
such der IT-Abteilung auf ihre 
Kosten: VR-Brillen ausprobie-
ren, PCs von innen erforschen 
und einen Blick in den Server-
raum werfen standen dort an. 
Im Anschluss ging es darum, 
wie eine Baustelle eigentlich or-
ganisiert wird. Gemeinsam ent-
wickelten die Gruppen Organi-
gramme, optimierten Baupläne 

Berufe rund um das Bauen lernten 
die Schüler bei MBN kennen.
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Nun bin ich doch von Euch gegangen, 
der Herrgott hat mich eingefangen, 
doch lasst mich diesen Weg nun gehen, 
auch wenn Ihr´s gar nicht könnt´ verstehen, 
denn da sind alle Menschen gleich, 
ein jeder kommt zum Himmelreich. 

 
 
 

Lothar Giller 
 * 02.05.1951      † 26.04.2025 

 
 

Dankbar für die gemeinsame Zeit, lassen wir Dich in Liebe gehen 
 

Katharina 
Nicole und Klaus 
   Patrice und Simon 
   Paul 
Stefan und Anke 
   Pascal 
 

Traueranschrift:  Bestattungsinstitut Waltermann 
an das Trauerhaus Giller 
Bahnhofstraße 16 
49170 Hagen a.T.W. 
 

 
Die Messe mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 
16. Mai 2025, um 13.30 Uhr in der Kolumbariumskirche Heilig Geist statt. 
 
Von freundlich zugedachten Kranz- und Blumenspenden bitten wir 
abzusehen. 

Wir haben uns sehr gefreut und sagen  
Dankeschön für die viele Glückwünsche,  

Geschenke und Blumen zur unserer 
Gnadenhochzeit. 

Ein besonderer Dank gilt unseren Kindern,  
19 Enkelkindern, 15 Urenkeln  

und unseren Verwandten und Bekannten.
Sinaida und Erat Schulz

Wir haben uns sehr gefreut und sagen Dankeschön  
für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer

Goldenen Hochzeit.
Ein besonderer Dank gilt den Nachbarn, unseren Kindern und 
Enkeln, unseren Verwandten und Bekannten.

aria und Achim uster
Hagen, im Januar 2006

Erster Grüner  
Stammtisch in Oesede
Offener Austausch, an dem sich  
auch Nicht-Parteimitglieder beteiligen
Am vergangenen Freitagabend, 
25. April, fand im Gildehaus Oe-
sede der erste offene Grüne 
Stammtisch statt. Acht enga-
gierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer – sechs Mitglieder 
der Grünen sowie zwei interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger – 
folgten der Einladung zu einem 
offenen Austausch in entspann-
ter Atmosphäre. 
Der neue Stammtisch wurde ins 
Leben gerufen, um einen Raum 
für Gemeinschaft, Austausch 
und Dialog auf Augenhöhe zu 
schaffen. „Gerade in einer Zeit, 
in der Diskussionen oft von 
Lautstärke und Polarisierung 
geprägt sind, wollen wir Orte 
schaffen, an denen Menschen 
einander unvoreingenommen 

begegnen können“, so die Initi-
atorin des Stammtisches. 
In einer lockeren Runde stellten 
sich die Anwesenden zunächst 
vor und sprachen über ihre per-
sönlichen Beweggründe und 
Erwartungen. Im Mittelpunkt 
stand die Idee, den Stammtisch 
als offenes Gesprächsforum zu 
etablieren: ein Ort, an dem un-
terschiedliche Perspektiven 
Platz finden, Kritik willkommen 
ist und Vielfalt als Bereicherung 
gesehen wird. 
Neben dem Kennenlernen wur-
den erste Ideen für zukünftige 
Themenabende gesammelt – 
darunter lokale Umweltinitiati-
ven, sozialer Zusammenhalt vor 
Ort und neue Formen demokra-
tischer Beteiligung. 

Der Grüne Stammtisch kommt künftig regelmäßig in der Gaststätte Gil-
dehaus zusammen. Teilnehmen können alle unabhängig von einer Par-
teizugehörigkeit.
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Die Resonanz war durchweg po-
sitiv. Alle Teilnehmenden spra-
chen sich dafür aus, den Stamm-
tisch monatlich, jeweils am 
letzten Freitag des Monats fort-
zuführen und gemeinsam wei-

terzuentwickeln. Der nächste 
Termin folgt am 30. Mai. Auch 
Nicht-Parteimitglieder sind ein-
geladen, teilzunehmen und sich 
mit Impulsen einzubringen.� o

und spielten die einzelnen Ar-
beitsschritte eines großen Bau-
projekts durch.
Auf dem Bauhof schlüpften 
die Schüler in die Rollen echter 
Handwerkerinnen und Hand-
werker und bauten sie Insekten-
hotels aus Holz. 
Nach einem kräftigenden Hand-
werker-Mittagessen warteten 
weitere Abenteuer: Kranfahren, 
Staplerfahren und Arbeiten mit 
moderner Messtechnik. Zum 

Abschluss des Tages wurden 
Aufmaße im Innenhof erstellt 
und erste eigene Lebensläufe 
geschrieben – eine wichtige 
Vorbereitung für die berufliche 
Zukunft. 
In einem kleinen Quiz konnten 
die Schüler ihr neu gewonnenes 
Wissen unter Beweis stellen, be-
vor sich alle bei einer feierlichen 
Verabschiedung über eine Teil-
nahmebescheinigung und ein 
kleines Geschenk freuten. � o

Was passiert in der Stadtverwaltung? Diese Jugendlichen wissen es nun.
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Zeugen gesucht: Diebstahl 
und Sachbeschädigung an 
Schule
Unbekannte Täter sind am ver-
gangenen Wochenende in eine 
Gartenhütte auf dem Schulge-
lände an der Sutthauser Straße 
eingebrochen. Wie die Polizei 
Georgsmarienhütte mitteilt, 
verschafften sie sich in der Zeit 
zwischen Samstagabend um 19 
Uhr und Sonntagnachmittag 
um 15 Uhr gewaltsam Zugang 

zu der Hütte. Darüber hinaus 
beschädigten sie eine weitere 
Gartenlaube und eine Sitzbank, 
die davorstand. Mit bislang un-
bekanntem Diebesgut flüchte-
ten die Störenfriede anschlie-
ßend. Hinweise zu der Tat oder 
den Tätern nimmt die Polizei 
Georgsmarienhütte unter Tel. 
05401/83160 entgegen.� o



50  |  Stadtjournal blick-punkt

FA
M

IL
IE

N
N

A
CH

RI
CH

TE
N Danke

sage ich allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die in vielfältiger Weise beim 
Tode meines Mannes an uns gedacht haben.

Elisabeth Hehemann
mit Kindern, Enkeln  
und Urenkel

Karl-Heinz  
Hehemann

*11.8.1933   † 14.3.2025

††  22..  AApprriill  22002255**  2211..  JJuullii  11993377

ggeebb..  DDiieecckk

CChhrriisstteell  KKllöönnttrruupp

IInn  LLiieebbee  uunndd  DDaannkkbbaarrkkeeiitt::

AAnnjjaa  uunndd  JJöörrgg  mmiitt  JJeennnniiffeerr  uunndd  JJaann
FFrraannkk  uunndd  RRiittaa  mmiitt  AAlliinnaa

TTrraauueerraaddrreessssee::  FFaammiilliiee  NNiieerrmmaannnn,,  
PPaappiieerrmmüühhllee  1144,,  4499112244  GGeeoorrggssmmaarriieennhhüüttttee

DDiiee  BBeeiisseettzzuunngg  ffaanndd  iimm  eennggsstteenn  FFaammiilliieennkkrreeiiss  ssttaatttt..

iinn  GGeeddaannkkeenn  vvoorrbbeeii..  EErriinnnneerruunngg  iisstt  eettwwaass,,

EEiinnee  SSttiimmmmee,,  ddiiee  uunnss  vveerrttrraauutt  wwaarr,,  sscchhwweeiiggtt..

wwaass  uunnss  bblleeiibbtt..

EEiinn  MMeennsscchh,,  ddeerr  iimmmmeerr  ffüürr  uunnss  ddaa  wwaarr,,
lleebbtt  nniicchhtt  mmeehhrr..  VVeerrggaannggeennee  BBiillddeerr  zziieehheenn  

SSttaatttt  KKaarrtteenn
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Rita Schmitz
* 18.7.1938   † 21.3.2025

DANKE
für die Anteilnahme, die in vielfältiger  

Weise bekundet wurde.

Im Namen der Familie  
Michael und Kerstin Schmitz

Die Urnenbeisetzung hat im engsten  
Familienkreis stattgefunden.

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

13 Jahre lang waren Elvir und Amira Bratic, geborene Causevic; 
auch ohne Trauschein glücklich. Doch ihr Sohn Iman war schon 
länger der Ansicht: Mama und Papa sollten heiraten. Diesen Rat 
ihres zehnjährigen Nachwuchs haben die beiden nun angenom-
men und sich im Standesamt Georgsmarienhütte das Ja-Wort ge-
geben. 
Zueinander gefunden haben die beiden über die sozialen Me-
dien. Dort schrieben sie sich und verabredeten sich. Bei ihrem ers-
ten Treffen im realen Leben „hat es gleich gefunkt“, wie Elvir und 
Amira berichten. Sie gab ihren Wohnsitz in Hamburg auf und zog 
zu ihm nach Georgsmarienhütte, wo sie mit einem Transportun-
ternehmen selbstständig sind.
Gefeiert hat das Ehepaar mit seinem Sohn und der Familie in ei-
nem Restaurant in Georgsmarienhütte. Eine Hochzeitsreise folgt 
im Sommer.� are

DAS HOCHZEITSPAAR DER WOCHE
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„Lost Places“  
im Kreishaus eröffnet
Gruppen-Ausstellung des Kunstvereins Melle ermöglicht 
eine Reise zu vergessenen Orten
Im Kreishaus Osnabrück wurde 
jetzt mit „Lost Places“ eine ein-
zigartige Ausstellung eröffnet, 
die die Vergänglichkeit und die 
verborgene Schönheit verlas-
sener Orte in eindrucksvollen 
Kunstwerken thematisiert. Auf 
Einladung des Kulturbüros des 
Landkreises Osnabrück präsen-
tiert eine Künstlergruppe des 
Vereins zur Förderung von Kul-
tur und Kunst Melle vielseitige 

Exponate, die sich auf faszinie-
rende Weise mit dem Thema 
der verlassenen Orte auseinan-
dersetzen.
Zur Eröffnung begrüßte Kreis-
rat Matthias Selle die Gäste 
und stellte die Künstlerinnen 
und Künstler vor. Besonders die 
breite Vielfalt der künstlerischen 
Arbeiten, die das Titelthema be-
handelt, hob Selle hervor: „Je-
der dieser ‚Lost Places‘ erzählt 

eine eigene Geschichte, und es 
ist faszinierend, wie vielfältig 
dieses Thema in der Kunst inter-
pretiert wird. Die Ausstellung 
gibt einen spannenden Einblick 
in die Arbeiten der neun Kunst-
schaffenden, die alle auf ihre ei-

gene Art und Weise die verfal-
lenden und vergessenen Orte in 
Szene setzen“, sagte Selle. 
Unter den Künstlerinnen und 
Künstler sind Werke von Bar-
bara Daiber zu sehen, die be-
kannt ist für ihre Lyrik und Male-
rei. Ebenso beteiligt sich Ulrich 
Heemann, der mit Fotografie, 
Installation und Malerei über-
regional von sich reden macht. 
Petra Kuhn trägt mit eindrucks-
vollen Fotografien bei, während 
Hubert Manke mit seinen Zeich-
nungen die Besucherinnen und 
Besucher in seinen Bann zieht. 
Bernd Obernüfemann stellt 

Treffen der Linken 
Die Linke Georgsmarienhütte/
Hasbergen trifft sich am Mon-
tag, 5. Mai, um 19 Uhr in der 
Gaststätte Gildehaus. Haupt-
punkt auf der Tagesordnung ist 

ein Vortrag von Eckard Budke 
vom Solarenergieverein Osna-
brück, in dem es um die Ener-
giewende, Nachhaltigkeit und 
Elektromobilität geht.� o
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NACHGEFRAGT

Marco Debrecht
Industriemechaniker

Kloster Oesede

Nein, nur noch ganz sel-
ten. Meistens bezahle 
ich mit Karte, vor allem 
mit der App auf meinem 
iPhone.

Karl Führing
Rentner

Georgsmarienhütte

Halb und halb, mal mit 
Bargeld, mal mit Karte. Es 
gibt ja kaum noch Bank-
filialen, weshalb Bargeld 
nicht mehr so schnell ab-
gehoben werden kann. 
Die Karte dagegen hat 
man immer dabei.

Bernold Kamp
Tischler

Georgsmarienhütte

Ich bezahle sowohl bar 
als auch mit Karte. Die 
Dichte der Geldautoma-
ten wird ja immer klei-
ner. Hier in Oesede ist 
es allerdings noch einfa-
cher, Bargeld abzuheben. 
Ganz auf Bares verzich-
ten würde ich nicht. Das 
gibt mir das Gefühl, mehr 
Kontrolle darüber zu ha-
ben, wie viel ich ausgebe. 
Beim Bargeld hat man 
eher ein Gefühl dafür, 
wieviel man ausgibt.

Line Tienemann
Influencerin, Verkauf

Melle

Größtenteils bezahle ich 
mit Karte. Nur bei Termi-
nen, etwa bei der Mani-
küre, greife ich auf Bar-
geld zurück. Dort kann 
ich nur mit Scheinen und 
Münzen zahlen.

Sebastian Rothenberger
Sparkassenkaufmann
Georgsmarienhütte

Mit Karte zu zahlen ist 
schneller und einfacher. 
Das einzige Bargeld in 
meinem Portemonnaie 
ist der Euro, den ich für 
den Einkaufswagen brau-
che.

Zahlen Sie noch mit Bargeld?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  
PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

15%
auf das  

gesamte Sortiment 
bis 31. Mai

ANGEBOTSVERLÄNGERUNG

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:
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eine Skulpturarbeit aus, die das 
Thema der Ausstellung in drei 
Dimensionen greifbar macht. 
Weitere Beiträge stammen von 
Sebastian Olschewski und Eva 
Preckwinkel. Hinrich van Hülsen 
und Regine Wolff bereichern die 
Ausstellung mit ihrer einzigarti-
gen Malerei. Die kuratorische 
Arbeit hat maßgeblich Hinrich 
van Hülsen übernommen.
Barbara Manke, Vorsitzende 
des Vereins, führte die Gäste 
mit bewegenden Worten in 
die Ausstellung ein. Unter ihrer 
Leitung organisiert der Kunst-
verein Melle regelmäßig Aus-
stellungen und bereichert so 
das kulturelle Leben der Re-

gion. „Ihr unermüdlicher Ein-
satz und Ihr Engagement für die 
Kunst sind von unschätzbarem 
Wert“, betonte Selle während 
der Eröffnungsrede. „Durch Ihr 
Mitwirken leistet der Kunstver-
ein Melle einen wichtigen Bei-
trag zur Förderung der lokalen 
und überregionalen Kultur- und 
Kunstszene.“
Die Ausstellung „Lost Places“ ist 
ein eindrucksvolles Beispiel für 
die Vielfalt und Kreativität der 
regionalen Kunstszene und lädt 
ein, auf eine Entdeckungsreise 
zu gehen – zu den vergessenen 
Orten der Vergangenheit, die 
durch die Kunst wieder leben-
dig werden.

Matthias Selle (4. v. l.) und Monika Altevogt vom Kulturbüro des Land-
kreises Osnabrück (2. v. l.) begrüßten die Künstlergruppe des Kunst- und 
Kulturvereins Melle bei der Vernissage zur Ausstellung „Lost Places“.
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Die Ausstellung ist bis Donners-
tag, 22. Mai, im Kreishaus Osna-
brück zu sehen. Öffnungszeiten: 

montags bis mittwochs 8 bis 16 
Uhr, donnerstags 8 bis 17.30 Uhr 
und freitags 8 bis 13 Uhr.� o



Hof Löbke

Wir freuen uns 
auf Sie !

GLÜCKAUFSTR. 11  I  49124 GEORGSMARIENHÜTTE

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W.               
Glückaufstr.11 · 49124 Georgsmarienhütte

Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

 Gültig 30.10. bis 02.11.2024. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

Hähnchenschenkel
ohne Rückenstück,
natur oder mariniert

1kg 4,44

Beemster Royal
holl. Schnittkäse,
aromatischer Geschmack,
48  Fett i. Tr.
1kg = 14,90 1,49

1,99

6,99

100g

Bio Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten,

1l=0,37

12 x 1l PET Flasche
4,49

6,49

+3,30 Pfand
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Glückaufstraße 11 · Georgsmarienhütte

Physiotherapie Düte Park
physio-duete-park.de

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten,  
12 x 0,7 l  
Glasflaschen 
Grundpreis 1 l = 0,52
n. G. = 6,49*

CENTER BILLIG

4.44
SIE SPAREN 2,05 €

+ 3,30 
Pfand

Beemster Royaal
holl. Schnittkäse,  
aromatischer Geschmack,  
48 % Fett i. Tr. 
100 g
n. G. = 1,99*

Deichhirtensalat  Deichhirtensalat  
mit Salicornesmit Salicornes

herzhaft, salzig im Geschmack, herzhaft, salzig im Geschmack, 
100 g100 g

n. G. = 2,49*n. G. = 2,49*

CENTER BILLIG

2.49

Frische marinierte  
Nackensteaks
vom Schwein, versch.  
gewürzt, besonders  
saftig und  
grillfertig für Sie  
vorbereitet, 1 kg
n. G. = 12,90*

CENTER BILLIG

7.99
SIE SPAREN 4,91 €

Kinnius Bratwurst
im Naturdarm 
6 x 100 g = 600 g 10 x 85 g = 850 g
1 kg= 9,98  1 kg = 9,14 
n. G. = 6,79/9,49*

CENTER BILLIG

5.99
SIE SPAREN 0,80 €

CENTER BILLIG

7.77
SIE SPAREN 1,72 €

AUS DER REGION

WEITERE 
GRILL-

SPEZIALITÄTEN 
FÜR SIE 

VORRÄTIG!

CENTER BILLIG

1.49
SIE SPAREN 0,50 €


